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Sehr geehrter Herr Bundestagsprésident,

als Anlage Gbersende ich Ihnen die Antwort auf die 0. a. Kleine Anfrage.
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Anlage

Kleine Anfrage der Abgeordneten Jutta Krellmann u. a. und der Fraktion DIE LINKE
betreffend ,,Beschiftigungsverhéltnisse im Baugewerbe*, BT-Drs. 19/00999

Vorbemerkung der Fragesteller:

Im Baugewerbe sind nach Meinung der Fragestellerinnen und Fragesteller viele Schiefent-
wicklungen zu beobachten: von Schwarzarbeit zu Subuntérnehmen, Leiharbeit und Werk-
vertragen, ausufernder Samstags- und Wochenendarbeit, Arbeitszeiten am Abend und in
der Nacht oder in Schichtmodellen. Dass alles belastet zusétzlich zur meist kérperlich an-
spruchsvollen Art der Arbeit.

Anlasslich der im Februar 2018 auslaufenden Tarifvertrdge im Bauhauptgewerbe halten die
Fragestellerinnen und Fragesteller eine Auseinandersetzung mit den Léhnen und Beschéf-
tigungsbedingungen im Baugewerbe fir besonders relevant.

Vorbemerkung der Bundesregierung:

Die Berichterstattung verwendet unterschiedliche Aggregationsebenen der Klassifikation
der Wirtschaftszweige (WZ). Die aktuell gultige Klassifikation WZ 2008 hat die WZ 2003
Ende 2007 abgeldst. In der Beschéftigungsstatistik der Bundesagentur fur Arbeit (BA) sind
Daten nach Wirtschaftszweigen gemaR der aktuellen Klassifikation WZ 2008 ab dem Jahr
2008 verfugbar.

Vorbemerkung zu den Fragen Nr. 3, 4, 5und 7:

Das |AB-Betriebspanel ist eine reprasentative Arbeitgeberbefragung zu betrieblichen Be-
stimmungsgréen der Beschaftigung. Die Befragung wird jahrlich im Auftrag des Instituts
far Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) durchgefuhrt. Die Befragung findet jeweils
Mitte des Jahres statt. Aktuell liegen Auswertungen bis zum Jahr 2016 vor. Bei den Zahlen
des IAB-Betriebspanels handelt es sich nicht um exakte, administrativ erfasste Zahlen, son-
dern um hochgerechnete Werte aus einer Stichprobe, die mit einer gewissen Ungenauigkeit
einhergehen. Bei der Interpretation sollte berticksichtigt werden, dass sich Verdanderungen
der Zahlenwerte zum Teil im Bereich des Stichprobenfehlers bewegen. Die Ungenauigkeit
nimmt bei Betrachtung kleinerer Substichproben, wie etwa einzelner Branchen, zu.

Die Betriebe des |AB-Betriebspanels werden in einer Zufallsstichprobe aus der Betriebs-
datei der BA gezogen, die auf den Arbeitgebermeldungen der sozialversicherungspflichtig
Beschéftigten beruht. Das Baugewerbe umfasst im IAB-Betriebspanel fir die Jahre 2009
bis 2016 die Wirtschaftszweige 41-43 der Wirtschaftszweigklassifikation 2008 (WZ2008)
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und fur die Jahre 2006 bis 2008 den Wirtschaftszweig 45 der Wirtschaftszweigklassifikation
2003 (WZ2003). Die Branchen sind Uber die beiden Wirtschaftszweigklassifikationen nur
eingeschrankt vergleichbar. Informationen Uber das Alter fur unterschiedliche Beschéfti-
gungsformen liegen im |AB-Betriebspanel nicht vor. Aufgrund von geringen Fallzahlen im
IAB-Betriebspanel werden die Beschaftigtenzahlen im Baugewerbe nicht nach Bundesian-
dern differenziert ausgewiesen. Die Tarifbindung umfasst sowohl Branchen- als auch Haus-

tarifvertrage.

Die Befristungsanteile beziehen sich auf die betriebliche Gesamtbeschéftigung ohne Aus-
zubildende. Diese umfasst neben sozialversicherungspflichtig beschaftigten Arbeitern und
Angestellten auch nicht sozialversicherungspflichtig Beschéftigte
(Beamte/Beamtenanwaérter, tétige Inhaber/innen und mithelfende Familienangehdérige),

sowie geringfugige und sonstige Beschéftigte.

Die Ubernahmequoten liegen erst ab dem Jahr 2009 vor und kénnen nicht differenziert nach
Geschlecht ausgewertet werden. Im |IAB-Betriebspanel werden ausschlieRlich Ubernah-
men im selben Betrieb erfasst. Auszubildende werden bei den Ubernahmen nicht bertick-
sichtigt. Die Anteile beziehen sich auf die befristeten Vertrage, die im ersten Halbjahr des
jeweiligen Jahres in unbefristete Vertrage umgewandelt oder verlangert wurden sowie auf
befristete Vertrage, die abgelaufen sind und einen Betriebsaustritt zur Folge hatten. Gering-
fugige Beschaftigung und Leiharbeit lassen sich im |AB-Betriebspanel nicht nach
Geschlecht differenziert ausweisen. Die Anteile geringfligiger Beschaftigung beziehen sich
auf die betriebliche Gesamtbeschéftigung, die Anteile der Leiharbeiter beziehen sich auf
die betriebliche Gesamtbeschaftigung inklusive Leiharbeiter. Die hochgerechneten Abso-
lutzahlen beziehen sich auf die jeweils glltigen Angaben der Betriebe. Die Anteilsberech-
nung erfolgt auf Betriebsebene. Die Anteilswerte beziehen sich somit nur auf Betriebe, die
bei allen Angaben, die fir die Anteilsbildung auf Betriebsebene notwendig sind, keine feh-
lenden Werte aufweisen.

Frage Nr. 1:

Wie viele Beschaftigte sind nach Kenntnis der Bundesregierung in den letzten zehn Jahren
in Deutschland im Baugewerbe tétig gewesen (bitte sowohl die Gesamtzahl als auch Voll-
zeit-, Teilzeit- sowie geringfligige Beschéftigung, Geschlecht, Alter und pro Bundesland dif-
ferenzierte Werte angeben und, wenn méglich, fur die Klassifikationen 32.und untergeord-
nete Berufsgruppen, 33 und untergeordnete Berufsgruppen, 3420 und untergeordnete Be-
rufsgruppen, 525 und untergeordnete Berufsgruppen der Bundesagentur fir Arbeit separat
darstellen; bitte sowohl die aktuellsten verfugbaren Daten als auch die der vorausgegange-
nen zehn Jahre angeben)?
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Antwort:

Nach Angaben der Beschéftigungsstatistik der BA waren zum Stichtag 30. Juni 2017 rund
zwei Millionen Personen im Baugewerbe beschaftigt. Davon waren rund 1,8 Millionen Per-
sonen sozialversicherungspflichtig beschéftigt und 194.000 Personen ausschlieflich ge-
ringflgig beschaftigt. Weitere Angaben kénnen im Anhang den Tabellen zu Frage Nr. 1

entnommen werden.

Frage Nr. 2:

Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung die Teilzeitquote im Baugewerbe, und wie
hoch ist diese im Vergleich dazu in der Gesamtwirtschaft (bitte jahrlich sowohl die Gesamt-
quote als auch nach Geschlecht und Bundesland differenziert ausweisen)?

Antwort:
Nach Angaben der Beschaftigungsstatistik der Bundesagentur fiir Arbeit waren zum Stich-
tag 30. Juni 2017 von den zwei Millionen Beschéftigten im Baugewerbe 20,5 Prozent teil-

" zeitbeschaftigt; in der Gesamtwirtschaft betrug dieser Anteil 36,8 Prozent. Weitere Angaben

kénnen im Anhang den Tabellen zu Frage Nr. 2 entnommen werden.

Frage Nr. 3:

Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung jeweils die Anzahl und der Anteil der mit
und ohne Sachgrund befristet und unbefristet Beschéftigten im Baugewerbe (bitte die jingst
verfugbaren Daten angeben sowie jeweils die vergangenen zehn Jahre darstellen; bitte die
Gesamtzahl und nach Geschlecht, Alter, Tarifgebundenheit, Bundesland differenziert aus-
weisen)?

Antwort:

Nach Auswertungen des IAB-Betriebspanels waren im Jahr 2016 rund zwei Millionen Be-
schaftigte im Baugewerbe unbefristet beschaftigt und 46.000 befristet beschaftigt. Informa-
tionen Uber Befristungen mit und ohne Sachgrund liegen aktuell fur die Jahre 2012 und
2013 vor, allerdings nicht nach Geschlecht differenziert. Im Jahr 2013 waren im Bauge-
werbe 13.000 Personen mit Sachgrund und 30.000 Personen ohne Sachgrund befristet

beschéftigt.

Die Anzahl| der Befristungen mit und ohne Sachgrund addieren sich nicht auf die Gesamt-
zahl der Befristungen, da weitere Kategorien (sonstige Befristungen aufgrund Wissen-
schaftszeitvertragsgesetz oder éffentliche Férderung) und fehlende Angaben nicht ausge-

wiesen sind.

Weitere Angaben kénnen im Anhang den Tabellen zu Frage Nr. 3 enthommen werden.
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Frage Nr. 4:

Wie hoch waren nach Kenntnis der Bundesregierung jeweils die Anzahl und der Anteil der
befristeten Arbeitsvertrage bei den Neueinstellungen im Baugewerbe in den vergangenen
zehn Jahren, und wie hoch war jeweils die Ubernahmequote in ein unbefristetes Arbeits-
verhéltnis (bitte die jingst verfligbaren Daten angeben sowie jeweils die vergangenen zehn
Jahre darstellen; bitte die Gesamtzahl und nach Geschlecht, Alter, Tarifgebundenheit und
Bundesland differenziert ausweisen)?

Antwort:

Nach Auswertungen des IAB-Betriebspanels gab es im Jahr 2016 deutschlandweit 24.000

befristete Neueinstellungen und 11.000 betriebliche Ubernahmen in unbefristete Beschiéf-
tigung. Weitere Angaben kénnen im Anhang den Tabellen zu Frage Nr. 4 entnommen wer-

den.

Frage Nr. 5:

Wie hoch waren nach Kenntnis der Bundesregierung jeweils die Anzahl und der Anteil der
geringflgig Beschaftigten im Baugewerbe in den vergangenen zehn Jahren, und welcher
Anteil davon hat Aufstockerleistungen (Leistungen nach dem Zweiten Buch Sozialgesetz-
buch — SGB Il zusétzlich zum Erwerbseinkommen abhéngig Beschéftigter) in Anspruch ge-
nommen? (bitte die jingst verfigbaren Daten angeben sowie jeweils die vergangenen zehn
Jahre darstellen; bitte die Gesamtzahl und nach Geschlecht, Tarifgebundenheit-und Bun-
desland differenziert ausweisen)?

Antwort:

In der Leistungsstatistik der Bundesagentur fur Arbeit werden nach dem Wohnortprinzip
alle Personen zwischen 15 und 64 Jahren erfasst. Im Juni 2017 erhielten rund 14.000 aus-
schliefllich geringflgig Beschéftigte im Baugewerbe Leistungen des Zweiten Buches
Sozialgesetzbuch (SGB I1), das waren 10,9 Prozent der ausschlieRlich geringfiigig Beschaf-

tigten im Baugewerbe.

In den Statistiken der Bundesagentur fur Arbeit sind keine Informationen zur Tarifgebun-

denheit von Betrieben enthalten.

Weitere Angaben kdnnen im Anhang den Tabellen zu Frage Nr. 5 entnommen werden.

Frage Nr.6:

Wie hoch beliefen sich nach Kenntnis der Bundesregierung insgesamt die Aufstockerleis-
tungen fur Beschéftigten im Baugewerbe in den letzten zehn Jahren (bitte die jungst ver-
fugbaren Daten angeben, pro Bundesland aufschlisseln sowie jeweils die vergangenen
zehn Jahre darstellen)?
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Antwort:

Nach Auswertungen der BA gab es im Jahr 2016 27.000 Bedarfsgemeinschaften mit min-
destens einem sozialversicherungspflichtig Beschéftigten im Baugewerbe. In diesem-Jahr
beliefen sich die Zahlungsanspriiche fir Bedarfsgemeinschaften mit mindestens einem
sozialversicherungspflichtig Beschaftigten im Baugewerbe auf 283 Millionen Euro. Die Zahl
der Bedarfsgemeinschaften mit mindestens einem ausschlieBlich geringfiigig Beschéftigten
im Baugewerbe betrug 20.000. Die entsprechenden Zahlungsanspriiche fir Bedarfsge-
meinschaften mit mindestens einem ausschliellich geringfligig Beschéaftigten betrugen 174
Millionen Euro. Die beiden Summen kénnen nicht zu einer Gesamtsumme zusammenge-
rechnet werden, da Doppelzahlungen méglich sind..Weitere Angaben kénnen im Anhang
den Tabellen zu Frage Nr. 6 entnommen werden.

Frage Nr. 7:

Wie viele Leiharbeitskréfte waren und sind nach Kenntnis der Bundesregierung im Bauge-
werbe im Zeitraum von 2006 bis heute tatig (bitte die jungst verfliigbaren Daten angeben
sowie jeweils die vergangenen zehn Jahre darstellen; bitte die Gesamtzahl und nach
Geschlecht, Alter, Tarifgebundenheit und Bundesland differenziert ausweisen)?

Antwort:

Nach Auswertungen des IAB-Betriebspanels lag die Anzahl der in Entleihbetrieben des
Baugewerbes eingesetzten Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmer im Jahr 2016
deutschlandweit bei 45.000 Personen. Weitere Angaben kénnen im Anhang den Tabellen

zu Frage Nr. 7 entnommen werden.

Frage Nr. 8: .

Wie viele bezahlte und unbezahlte Uberstunden haben Beschéftigte im Baugewerbe nach
Kenntnis der Bundesregierung im Zeitraum von 2006 bis heute geleistet (bitte die jungst
verfligbaren Daten angeben sowie jeweils die vergangenen zehn Jahre darstellen; bitte die
Gesamtzahl und nach Geschlecht, Alter, Tarifgebundenheit und Bundesland differenziert
ausweisen)?

Antwort:

Die Datengrundlage zur Beantwortung ist der Mikrozensus des Statistischen Bundesamtes.
Die Auswertung wurde auf Basis der tatsdchlich geleisteten Arbeitsstunden berechnet. Im
Mikrozensus beziehen sich die Angaben auf die Woche vor der Befragung. Die Frage nach
bezahlten bzw. unbezahlten Uberstunden wurde erst ab dem Jahr 2010 in den Fragekata-
log aufgenommen. Ab dem Jahr 2012 wurden erstmalig die Leiharbeitnehmerinnen und
Leiharbeitnehmer, die Teil der atypischen Beschéftigten sind, mit der vollen Stichprobe er-
hoben. Als Teil der europédischen Arbeitskrafteerhebung ist die Beantwortung dieser Frage
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freiwillig. Durch die freiwillige Beantwortung ist von einer Untererfassung der Uberstunden
auszugehen. Die Ergebnisse beziehen sich auf Erwerbstétige im Alter ab 15 Jahren.

Nach Angaben des Statistischen Bundesamtes auf Basis des Mikrozensus wurden im Jahr
2016 rund 54 Millionen Uberstunden von abhangig Beschiftigten im Baugewerbe geleistet.
Weitere vorliegende Angaben sind in der Tabelle zu Frage Nr. 8 enthalten.

Frage Nr. 9:

Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung jeweils die durchschnittliche, tarifliche und
tatsachliche Arbeitszeit von Beschéftigten im Baugewerbe, und wie stellt sich diese im Ver-
gleich zur Gesamtwirtschaft dar (bitte die jungst verfugbaren Daten angeben sowie jeweils
die vergangenen zehn Jahre darstellen; bitte die Gesamtzahl und nach Geschlecht, Alter,
Tarifgebundenheit und Bundesland differenziert ausweisen)?

Antwort:

Nach Angaben des Statistischen Bundesamtes auf Basis des Mikrozensus betrug die tat-
séchlich geleistete Wochenarbeitszeit von abhéngig Beschéftigten im Baugewerbe im Jahr
2016 33,7 Stunden. Die tatséchlich geleistete Wochenarbeitszeit von abhangig Beschaftig-
ten betrug in der Gesamtwirtschaft im Jahr 2016 30,4 Stunden.

Die IAB-Arbeitszeitrechnung (AZR) weist die tarifliche bzw. betriebsibliche Wochenarbeits-
zeit aus. Diese umfasst die vereinbarten Arbeitszeiten in tarifgebundenen und nicht tarifge-

bundenen Betrieben, eine Differenzierung ist allerdings nicht méglich.

Im Jahr 2017 betrug die tarifliche bzw. betriebstbliche Wochenarbeitszeit je beschéftigten
Arbeitnehmer/in im Baugewerbe 33,9 Stunden, in der Gesamtwirtschaft waren es
29,6 Stunden.

Weitere vorliegende Angaben sind in den Tabellen zu Frage Nr. 9 enthalten.

Frage Nr. 10:

Welche Erkenntnisse liegen der Bundesregierung Uber die.Zahlen und die Anteile von Be-
schéftigten im Baugewerbe vor, die zu lange, samstags- und an Wochenenden, am Abend
sowie in der Nacht oder in Schichtmodellen arbeiten (bitte die jungst verfugbaren Daten
angeben sowie jeweils die vergangenen zehn Jahre darstellen; bitte die Gesamtzahl und
nach Geschlecht, Alter, Tarifgebundenheit, Bundesland differenziert ausweisen)?
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Antwort:

Nach Angaben des Statistischen Bundesamtes auf Basis des Mikrozensus betrug die An-
zahl der abhangig Beschéftigten im Baugewerbe mit Gberlangen Arbeitszeiten im Jahr 2016
114.000 Personen. Weitere vorliegende Angaben kénnen im Anhang den Tabellen zu
Frage Nr. 10 entnommen werden.

Frage Nr. 11:

Wie viele bezahlte und unbezahite Uberstunden wurden nach Kenntnis der Bundesregie-
rung im Baugewerbe seit dem Jahr 2006 geleistet, und wie stellt sich diese Zahl im Ver-
gleich zur Gesamtwirtschaft dar (bitte jahrlich ausweisen und sowohl die Gesamtzahl als
auch nach Geschlecht, Alter, Wirtschaftszweigen, Tarifgebundenheit und Bundesland dif-
ferenziert ausweisen; fir den Vergleich mit der Gesamtwirtschaft bitte die Uberstunden ins
Verhaltnis zur Gesamtstundenzahi setzen)? Wie vielen Vollzeitdquivalenten entspricht die
Zahl der bezahlten Uberstunden im Baugewerbe?

Antwort:

Nach Angaben des Statistischen Bundesamtes auf Basis des Mikrozensus wurden im Jahr
2016 rund 54 Millionen Uberstunden von abhangig Beschéftigten im Baugewerbe und 829
Millionen Uberstunden von abhéngig Beschaftigten in der Gesamtwirtschaft geleistet. Wei-
tere vorliegende Angaben kénnen im Anhang den Tabellen zu Frage Nr. 11 entnommen

werden.

Frage Nr. 12:

Welche Kenntnis hat die Bundesregierung tber die Héhe des durchschnittlichen Bruttomo-
natsentgelts, des. durchschnittlichen Bruttostundenverdienstes sowie des Medians des
Bruttomonatsentgelts und des Bruttostundenverdienstes im Baugewerbe (bitte zuséatzlich
nach Geschlecht und Alter differenzieren und die Werte jahrlich seit dem Jahr 1996 inklu-
sive jahrlicher Veranderungsraten ausweisen; zum Vergleich bitte die Werte fir die Ge-
samtwirtschaft darstellen)?

Antwort:

Nach Angaben der Beschéaftigungsstatistik der BA zum 31. Dezember 2016 betrug der
Median des Bruttomonatsentgelts von Vollzeitbeschéaftigten der Kerngruppe im Bauge-
werbe 2.735 Euro, in der Gesamtwirtschaft 3.133 Euro.

Angaben zu Bruttostundenverdiensten nach betrieblichen und persénlichen Eigenschaften
weist das Statistische Bundesamt in den Fachserien zur Verdienststrukturerhebung aus. Im
April 2014 betrug der durchschnittliche Bruttostundenlohn im Baugewerbe 15,32 Euro.

Weitere vorliegende Angaben kénnen im Anhang den Tabellen zu Frage Nr. 12 entnommen

werden.
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Frage Nr. 13:

Wie haben sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Realldhne im Baugewerbe seit
dem Jahr 1996 entwickelt, und wie stellt sich diese Zahl im Vergleich zur Gesamtwirtschaft
dar (bitte zuséatzlich die jahrliche Entwicklung ausweisen; bitte nach Bundesland differen-
Zieren)?

Antwort:

Angaben zur Entwicklung des Nominal- bzw. Reallohnindex im Produzierenden Gewerbe
und im Dienstleistungsbereich lassen sich fir Deutschland den entsprechenden Fachserien
des Statistischen Bundesamtes entnehmen. Die dort aufgefiihrten Angaben zu den No-
minalishnen basieren auf Daten der Vierteljahrlichen Verdiensterhebung.

Im Jahr 2016 betrug der Reallohnindex (2015=100) im Baugewerbe 102,1.

Weitere vorliegende Angaben kénnen im Anhang der Tabelle zu Frage Nr. 13 enthnommen

werden.

Frage Nr. 14:

Wie haben sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Léhne sowohl nominal als auch
real in tarifgebundenen und in nicht tarifgebundenen Betrieben im Baugewerbe seit dem
Jahr 1996 entwickelt (bitte zusatzlich die jahrlichen Entwicklungen ausweisen; bitte nach
den genannten Wirtschaftszweigen nach Bundesland und, wenn méglich, fur die Klassifi-
kationen 32 und untergeordnete Berufsgruppen, 33 und untergeordnete Berufsgruppen,
3420 und untergeordnete Berufsgruppen, 525 und untergeordnete Berufsgruppen der Bun-
desagentur fur Arbeit separat darstellen)?

Antwort:

Nach Angaben des Statistischen Bundesamtes betrug im Jahr 2016 die Veranderung des
Nominallohnindex im Baugewerbe 2,6. Weitere Angaben kdnnen im Anhang der Tabelle zu
Frage Nr. 14 entnommen werden. Angaben differenziert nach Landern und Berufsgruppen

und fiir weiter zurlickliegende Jahre liegen nicht vor.

Frage Nr. 15:

Wie hoch sind nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl und der Anteil der Niedrig-
lohnbeziehenden im Baugewerbe, und wie hoch ist der Anteil im Vergleich dazu in der Ge-
samtwirtschaft (bitte die jingst verfligbaren Daten angeben sowie jeweils die vergangenen
zehn Jahre darstellen; bitte nach Geschlecht, Alter sowie Bundesland, und wenn méglich,
fur die Klassifikationen 32 und untergeordnete Berufsgruppen, 33 und untergeordnete Be-
rufsgruppen, 3420 und untergeordnete Berufsgruppen, 525 und untergeordnete Berufs-
gruppen der Bundesagentur fur Arbeit differenzieren)?

Antwort:

Soweit die Bundesregierung Gber Daten zum Niedriglohnbereich, auch differenziert nach
Wirtschaftszweigen, verfugt, wird auf die Antwort der Bundesregierung auf die Kleine An-
frage der Fraktion DIE LINKE betreffend ,Niedrigldhne in der Bundesrepublik Deutschland®,
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BT-Drs. 18/10582, verwiesen. Vergleichbare Daten flir einzelne Berufsgruppen liegen nicht

vor.

Frage Nr. 16:

Wie viele Ermittlungsverfahren wegen Schwarzarbeit im Baugewerbe hat die Finanzkon-
trolle Schwarzarbeit nach Kenntnis der Bundesregierung in den letzten 10 Jahren insge-
samt eingeleitet (bitte die jungst verfligbaren Daten angeben sowie jeweils die vergangenen
zehn Jahre darstellen und aufschlisseln nach Bundesland sowie differenzieren zwischen
offentlichen und privaten Bauauftragen)?

Frage Nr. 17:

Wie viele Kontrollen auf Schwarzarbeit im Baugewerbe hat die Finanzkontrolle Schwarzar-
beit nach Kenntnis der Bundesregierung in den letzten 10 Jahren insgesamt durchgefiihrt
(bitte die jingst verfugbaren Daten angeben sowie jeweils die vergangenen zehn Jahre
darstellen und aufschllsseln nach Bundesland sowie differenzieren zwischen 6ffentlichen
und privaten Bauauftragen)?

Antwort zu den Fragen Nr. 16 und Nr. 17:
Im Jahr 2017 betrug die Anzahl der durch die Finanzkontrolle Schwarzarbeit der Zollver-
waltung im Baugewerbe eingeleiteten Ermittlungsverfahren deutschlandweit rund 14.600

Verfahren und die Anzahl der durchgefiihrten Prifungen betrug rund 14.000 Prifungen.

In der Arbeitsstatistik der Finanzkontrolle Schwarzarbeit der Zollverwaltung liegen fir das
Jahr 2008 keine entsprechenden Daten vor. Darliber hinaus sind landesbezogene Sonder-
auswertungen aufgrund datenschutzrechtlicher Léschungen fur die vorangegangenen
Jahre erst ab dem Jahr 2013 méglich. Eine Differenzierung nach éffentlichen und privaten
Bauvorhaben ist in der Arbeitsstatistik der Finanzkontrolle Schwarzarbeit der Zollverwal-
tung nur fur Prufungen méglich.

Weitere Angaben kénnen im Anhang den Tabellen zu Fragen Nr. 16 und Nr. 17 entnommen

werden.

Frage Nr. 18:

Wie haben sich die Baupreise bei Angeboten fir Vergaben der &ffentlichen Hand (Bund,
Lander sowie Kommunen) nach Kenntnis der Bundesregierung in den letzten zehn Jahren
entwickelt (bitte die jiingst verfugbaren Daten angeben sowie jeweils die vergangenen zehn
Jahre darstellen und aufschlisseln nach Ausschreibungen des Bundes, der Lander und der
Kommunen sowie nach Bundesléndern, in denen der Bau stattfinden soll)?

Antwort:

Der Bundesregierung liegen hierzu keine Erkenntnisse vor.
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Frage Nr. 19:

Wie haufig mussten Ausschreibungen zuriickgezogen bzw. erneut durchgefihrt werden,
weil keine/nicht gentigend Angebote eingereicht wurden (bitte die jungst verfugbaren Daten
angeben sowie jeweils die vergangenen zehn Jahre darstellen und aufschliisseln nach ab-
soluten Zahlen und Anteil aller. 6ffentlichen Ausschreibungen, nach Ausschreibungen des
Bundes, der Lander und der Kommunen sowie nach Bundesldndern, in denen der Bau
stattfindet)?

Antwort:
Der Bundesregierung liegen hierzu keine Erkenntnisse vor.

Frage Nr. 20:

Wie schétzt die Bundesregierung den Investitionsbedarf in éffentlichen Gebduden und In-
frastruktur bis 2025 ein (bitte aufschllisseln nach Aufgabenbereichen des Bundes, der Lan-
der und der Kommunen, nach Art der Bauobjekte und nach Erhalt und Neubau)?

Antwort:

Die Investitionen in den Hochbau des Bundes (Neubau und Bestand) beliefen sich in den
vergangenen Jahren auf jahrlich etwa 2 Milliarden Euro. Die Bundesregierung geht fir die
kommenden Jahre von einer dhnlichen Gréenordnung aus. Im Bereich der Verkehrsinfra-
struktur umfasst der Bundesverkehrswegeplan (BVWP) bis zum Jahr 2030 bei Aus- und
Neubau tber 1.000 Projekte und hat ein Volumen von rund 270 Milliarden Euro (ca. 49,3
Prozent Stral3e, ca. 41,6 Prozent Schiene und ca. 9,1 Prozent Wasserstralle). Der BVWP
ist ein Planungsinstrument und kein Finanzierungsinstrument. In den Ausbaugesetzen fir
die Verkehrstrager Schiene, Stralle und Wasserstralle ist festgelegt, welche Verkehrsinfra-
strukturprojekte in welcher Dringlichkeit geplant werden sollen.

Frage Nr. 21:

Wie hoch belief sich der Anteil von Entsendebetrieben nach Kenntnis der Bundesregierung
bei Bauprojekten des Bundes bzw. der Lander in den letzten zehn Jahren (bitte die jungst
verfugbaren Daten angeben sowie jeweils die vergangenen zehn Jahre darstellen und auf- -
schlisseln nach absoluten Zahlen und Anteil aller éffentlichen Bauauftrage, nach Aus-
schreibungen des Bundes, der Lander und der Kommunen sowie nach Bundeslandern, in
denen der Bau stattfindet)?

Antwort:

Der Bundesregierung liegen hierzu keine Erkenntnisse vor.

Frage Nr. 22:

Wie haben sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Umsétze und die Gewinne der
Unternehmen im Baugewerbe seit dem Jahr 1996 entwickelt, und wie stellt sich diese Ent-
wicklung im Vergleich dazu in der Gesamtwirtschaft dar (bitte jahrlich ausweisen und nach
Wirtschaftszweigen, Tarifgebundenheit und Bundesland differenzieren)?
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Antwort:

Daten zur Umsatz und Gewinnentwicklung der Gesamtwirtschaft und einzelnen Wirt-
schaftszweigen werden von der deutschen Bundesbank veréffentlicht. Demnach hat sich
die Umsatz- und Gewinnentwicklung in der Gesamtwirtschaft und im Baugewerbe wie folgt
entwickelt. Im Jahr 2015 lag der Umsatz in der Gesamtwirtschaft bei 5.868,7 Milliarden Euro
und der Gewinn bei 171,1 Milliarden Euro. Im Baugewerbe lag der Umsatz bei 263,9
Milliarden Euro und der Gewinn bei 14,7 Milliarden Euro. Weitere Angaben kénnen im An-
hang der Tabelle zu Frage Nr. 22 entnommen werden.

Daten zur Entwicklung vor dem Jahr 1996 sowie Daten zur Tarifgebundenheit und Daten
getrennt nach Landern liegen nicht vor.

Frage Nr. 23:

Wie hoch war nach Kenntnis der Bundesregierung die Auslastung der Produktionskapazitat
im Baugewerbe in den letzten zehn Jahren (bitte die vergangenen zehn Jahre darstellen
und aufschlisseln nach Bundesland)?

Antwort:

Nach Angaben des ifo Institut Minchen lag im Jahr 2017 die Kapazitdtsauslastung im
Hauptgewerbe bei 77,3 Prozent. Weitere Angaben kénnen im Anhang der Tabelle zu Frage
Nr. 23 entnommen werden. Eine Aufschliisselung nach Landern ist nicht méglich.

Frage Nr. 24:

Wie hoch schétzt die Bundesregierung den Fachkraftemangel im Baugewerbe fiir die kom-
menden zehn Jahre ein (bitte die vergangenen zehn Jahre darstellen und aufschlisseln
nach Bundesland)?

Antwort:

Die Nachfrage nach Fachkraften in Bauberufen hat aufgrund der guten konjunkturellen
Lage deutlich zugenommen. Nach der Fachkréfteengpassanalyse der Statistik der BA be-
steht in Berufen der Klempnerei, Sanitar-, Heizung- und Klimatechnik, im Ausbaugewerbe
sowie im Hoch- und Tiefbau ein Mangel an Fachkraften und Spezialisten. Dieser kon-
zentriert sich fur die Berufe Hoch-, Tief-, Aus- und Trockenbau insbesondere auf die Lander
Rheinland-Pfalz, Bayern, Baden-Wirttemberg, Brandenburg und Sachsen. Im tbrigen
Bundesgebiet sind Anzeichen fur Mangel erkennbar. Vom Fachkraftemangel im Bereich
Klempnerei, Sanitér-, Heizung- und Klimatechnik sind bis auf Bremen, Nordrhein-Westfa-
len, Hessen und Berlin alle Bundesléander betroffen.
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Die Auflistung aller Mangelberufe im Zeitverlauf seit Veréffentlichung der Engpassanalyse
im Jahr 2013 zeigt, dass fur Spezialisten im Hoch- und Tiefbau seit Juni 2017 ein Engpass
vorliegt, fur Spezialisten der Berufsgruppe Aufsicht - Aus, Trockenbau, Isolierung, Zimme-
rei, Glaserei, Rollladen seit Juni 2016. In der Berufsgruppe 342 liegt fur Berufe in der
Klempnerei (0. S.), Fachkrafte und Spezialisten der Sanitar-, Heizungs- und Klimatechnik
und Fachkrafte der Kaltetechnik seit Erfassung im Juni 2013 ein Engpass vor. Ausnahmen
bilden Fachkréafte im Ofen- und Luftheizungsbau (seit Juni 2016), Spezialisten in der Kalte-
technik (seit Dezember 2015) und Meister im Bereich Kiempnerei, Sanitar, Heizung, Klima
(seit Dezember 2013). Fur weitere Informationen wird auf die Engpassanalyse der Bundes-
agentur fur Arbeit verwiesen (https://statistik.arbeitsagentur.de/Statischer-
Content/Arbeitsmarktberichte/Fachkraeftebedarf—StelIen/Fachkraefte/BA-FK-Enqpassana-
lyse-2017-12.pdf). Weitere Angaben kénnen im Anhang der Tabelle zu Frage Nr. 24 ent-

nommen werden.

Eine Voraussage zur Entwicklung der zukiinftigen Fachkraftebedarfe ist mit Unsicherheiten
behaftet, da diese von zahlreichen Determinanten bestimmt werden, insbesondere auch
mit welcher Dynamik die Digitalisierung den Strukturwandel des Arbeitsmarktes fortsetzt,
Fur die Baubranche geht die jungste Arbeitsmarktprognose im Auftrag des Bundesministe-
riums far Arbeit und Soziales von nur wenigen Verénderungen zur momentanen Situation
aus. Demnach ware bis zum Jahr 2030 mit einem leichten Riickgang der Beschéftigungs-
verhéltnisse um etwa 13.000 zu rechnen. Bei einer forcierten Digitalisierungsstrategie
wirde sich dieser Trend etwas verstarken, sodass mit einem Riickgang von etwa 57.000
Beschaftigungsverhaltnissen bis zum Jahr 2030 gerechnet werden misste.



Tabelle zu Frage Nr. 1
Beschéftigte im Baugewerbe
Wirtschaftsabschnitt F WZ 2008

Deutschland (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

davon nach der Arbeitszeit davon nach der Beschéftigungsart davon nach Geschlecht davon nach Alter
Beschaftigte® sozialver
im Baugewerbe . N i ausschl. . .
Stichtag (Abschnitt F WZ Vollzeit Teilzeit keine Z.uqrdnung 5'““?’“’?95' geringfiigig Manner Frauen unter 25 Jahre 25bisunter 55 | 55 bis unter 65 65 J?hre und
moglich pflichtig o Jahre Jahre alter
2008) N Beschaftigte
Beschaftigte
1 2 3 4 5 9 13 14 15 16 17 18

30. Juni 2008 1.762.396 1.495.967 265.974 455 1.569.359 193.037 1.474.368 288.028 258.729 1.247.653 205.421 50.593
30. Juni 2009 1.767.535 1.492.948 274.109 478 1.570.440 197.095 1.480.836 286.699 262.541 1.236.387 215.932 52.674
30. Juni 2010 1.801.179 1.519.865 280.675 639 1.604.017 197.162 1.514.159 287.020 267.024 1.252.726 228.239 53.190
30. Juni 2011 1.833.541 1.495.744 337.664 133 1.637.168 196.373 1.542.643 290.898 270.839 1.263.584 244.864 54.254
30. Juni 2012 1.859.033 1.501.914 356.814 305 1.663.477 195.556 1.562.329 296.704 271.770 1.271.210 258.347 57.705
30. Juni 2013 1.869.493 1.504.586 364.859 48 1.671.811 197.682 1.571.673 297.820 266.816 1.271.280 270.218 61.179
30. Juni 2014 1.895.265 1.518.205 377.035 25 1.697.305 197.960 1.594.728 300.537 261.683 1.283.742 284.211 65.629
30. Juni 2015 1.907.150 1.521.513 385.632 5 1.711.831 195.319 1.606.298 300.852 254.611 1.290.084 294.137 68.316
30. Juni 2016 1.944.715 1.547.292 397.418 5 1.748.807 195.908 1.640.545 304.170 253.759 1.306.180 311.692 73.083
30. Juni 2017 1.992.720 1.584.793 407.924 3 1.798.954 193.766 1.684.297 308.423 257.092 1.324.900 332.968 77.759

Aus Datenschutzgriinden und Griinden der stati i werden von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen werden kann,

Beschaftigte errechnen sich aus der Summe der i lichtig und i i i { lieRli i sind die Summe der ausschlieBlich geringflgig entlohnten und der kurzfristig Beschaftigten.

Die Angaben zur Arbeitszeit (Vollzeit/Teilzeit) im Zeitraum von Januar 2011 bis September 2012 wurden durch ein i erganzt und was die Verteilung und Entwicklung betrifft, dem Stand nach Einfiihrung des

Tatigkeitsschllissels 2010. Von Dezember 2010 auf Januar 2011 kommt es zu einem eil i i i bei der Teil welcher bei den sozi i i auf rund plus zwei Prozentpunkte

betragt. Dies ist auf Aktualisierungseffekte zuriickzufthren.

Aufgrund der Umstellung im zur i i von der ifikation der Berufe (KIdB) 1988 auf die KIdB 2010 ist beim Merkmal "ausgetibte Tétigkeit (Beruf)" kein Datenausweis fur Stichtage nach dem 30.06.2011 und vor dem 31.12.2012
maglich. Daten nach der KidB 2010 sind aufgrund i L iede der iken nicht mit den Daten nach der KIdB 1988 vergleichbar.




Tabelle zu Frage Nr. 1

Beschéftigte im Baugewerbe
Wirtschaftsabschnitt F WZ 2008

Deutschland (Arbeitsort)

Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

darunter ausgeiibte Tati

keit nach der KIdB 2010

davon davon davon davon
- 3420 Berufe in 525 Bau- und i
Stichta 32 Hoch- und 33 (Innen-) 332 Maler., 333 Aus, v 34201 34202 34203 T | 5251 Fuhrer lang- _ 5252 Fuhrer 5253 Kranflhrer, | goqq pyggicny -
g iefbauberuf . bauberuf 331 Stuckat., Trockenbau. Iso. | der Klempnerei N N N ranspol . Erdbewegungs-, Bediener
Tiefbauberufe 321 Hochbau 322 Tiefbau Ausbauberufe " s Klempnerei (0.S.) Klempnerei (0.S.) |Klempnerei (0.S.) atefihi , forstwirtschaftl. L Bau-, Transport-
Bodenverlegung | Bauwerksabd, Zimmer. Glas. (0.S.) e geratefuhrung N verwandte Hebeeinrichtunge
- Helfer - Fachkraft - Spezialist Maschinen . gerateftihrung
Bautenschutz Roll.bau Maschinen n
19 20 21 22 23 24 25 2 27 28 29 30 31 32 33 34
30. Juni 2008
30. Juni 2009
30. Juni 2010 Daten nach der KIdB 2010 sind ab 2013 auswertbar
30. Juni 2011
30. Juni 2012
30. Juni 2013 476.795 380.063 96.732 293.190 43.755 140.561 108.874 17.250 7.103 10.132 15 40.492 70 33.867 6.139 416
30. Juni 2014 485.643 389.000 96.643 298.705 45.527 141.441 111.737 17.776 7.804 9.959 13 40.417 80 33.575 6.347 415
30. Juni 2015 490.964 394.095 96.869 299.407 46.191 140.205 113.011 18.047 8.181 9.846 20 39.770 86 33.019 6.218 447
30. Juni 2016 502.248 405.321 96.927 303.840 47.617 140.910 115.313 18.581 8.942 9.613 26 40.014 97 33.147 6.357 413
30. Juni 2017 521.106 421.783 99.323 309.181 48.911 141.941 118.329 18.822 9.349 9.460 13 40.562 113 33.540 6.488 421

Quelle: Statistik der Bundesagentur fiir Arbeit




Tabelle zu Frage Nr. 1
Beschéftigte im Baugewerbe
(Wirtschaftsabschnitt F WZ 2008)

Schleswig-Holstein (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

davon nach der Arbeitszeit

davon nach der Beschéftigungsart

davon nach G

davon nach Alter

Beschaftigte” ialver-
im Baugewerbe keine Zuordnun s?é)hZ;?u\frs ausschl. 25 bis unter 55 | 55 bis unter 65 65 Jahre und
Stichtag (Abschnitt F WZ Vollzeit Teilzeit P 9 . »g g geringfiigig Ménner Frauen unter 25 Jahre .
2008) moglich pflichtig Beschaftigte Jahre Jahre alter
Beschaftigte
1 2 3 4 5 9 13 14 15 16 17 18

30. Juni 2008 58.251 49.290 8.933 28 52.015 6.236 48.883 9.368 9.712 40.084 6.683 1.772
30. Juni 2009 58.422 49.266 9.136 20 52.127 6.295 49.043 9.379 10.092 39.682 6.810 1.838
30. Juni 2010 61.451 51.777 9.653 21 54.892 6.559 51.945 9.506 10.699 41.638 7.230 1.884
30. Juni 2011 63.607 51.847 11.756 4 56.978 6.629 53.893 9.714 11.208 42.731 7.719 1.949
30. Juni 2012 65.069 52.548 12.508 13 58.343 6.726 55.082 9.987 11.642 43.325 8.009 2.093
30. Juni 2013 65.510 52.815 12.694 * 58.853 6.657 55.463 10.047 11.509 43.487 8.316 2.198
30. Juni 2014 67.225 54.047 13.174 4 60.593 6.632 56.885 10.340 11.483 44.642 8.712 2.388
30. Juni 2015 67.985 54.496 13.489 61.414 6.571 57.555 10.430 11.165 45.318 9.079 2.423
30. Juni 2016 69.801 55.963 13.838 63.268 6.533 59.122 10.679 11.143 46.297 9.798 2.562
30. Juni 2017 71.587 57.153 14.384 64.918 6.619 60.659 10.878 11.351 46.986 10.512 2.688
Hamburg (Arbeitsort)

Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

davon nach der Arbeitszeit davon nach der Beschéftigungsart davon nach Gi it davon nach Alter
Beschaftigte” ialver-
im Baugewerbe keine Zuordnun s?é)hZ;?u\frs ausschl. 25 bis unter 55 | 55 bis unter 65 65 Jahre und
Stichtag (Abschnitt F WZ Vollzeit Teilzeit P 9 . »g g geringfiigig Ménner Frauen unter 25 Jahre )
2008) maoglich pflichtig Beschaftigte Jahre Jahre alter
Beschaftigte
1 2 3 4 5 9 13 14 15 16 17 18

30. Juni 2008 31.023 26.752 4.258 13 28.346 2.677 48.883 9.368 9.712 40.084 6.683 1772
30. Juni 2009 31.270 26.828 4.427 15 28.525 2.745 49.043 9.379 10.092 39.682 6.810 1.838
30. Juni 2010 30.747 26.398 4.333 16 28.167 2.580 51.945 9.506 10.699 41.638 7.230 1.884
30. Juni 2011 31.597 26.207 5.387 3 28.985 2612 53.893 9.714 11.208 42.731 7.719 1.949
30. Juni 2012 31.943 26.242 5.694 7 29.478 2.465 55.082 9.987 11.642 43.325 8.009 2.093
30. Juni 2013 30.772 24.927 5.844 * 28.320 2.452 25.675 5.097 3.550 21.919 4.197 1.106
30. Juni 2014 31.664 25.476 6.188 29.259 2.405 26.397 5.267 3.522 22.600 4.380 1.162
30. Juni 2015 32.332 25.797 6.535 29.923 2.409 26.924 5.408 3.531 23.006 4.621 1174
30. Juni 2016 33.636 26.864 6.772 31.323 2313 28.076 5.560 3.591 23.770 5.100 1.175
30. Juni 2017 34.987 27.751 7.236 32.714 2273 29.273 5.714 3.715 24.464 5.580 1.228




Tabelle zu Frage Nr. 1

Beschaftigte im Baugewerbe

(Wirtschaftsabschnitt F WZ 2008)
Schleswig-Holstein (Arbeitsort)

Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

darunter ausgetibte Tati

keit nach der KIdB 2010

davon davon davon davon
- 3420 Berufe in 525 Bau- und i
Stichtag 32 Hoch- und 33 (Innen-) -~ 32&“42?"* Tm?s;’;;z "o, | der Klempnerei 34201 34202 34203 Transport- | 5251 Fuhrer land- Er‘;ﬁzfv :L‘L‘:‘e’s 525::;;";::"8’* 5259 Aufsicht -
Tiefbauberufe 321 Hochbau 322 Tiefbau Ausbauberufe " ! ool s pnerei (0.S.) | Klempnerei (0.S.) | Klempnerei (0.S.) stafihru , forstwirtschaftl. qungs-, - Bau-, Transport-
Bodenverlegung | Bauwerksabd, Zimmer. Glas. (08) P ng N verwandte Hebeeinrichtunge )
- Helfer - Fachkraft - Spezialist Maschinen . geréatefiihrung
Bautenschutz Roll.bau Maschinen n
19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34
30. Juni 2008
30. Juni 2009
30. Juni 2010 Daten nach der KldB 2010 sind ab 2013 auswertbar
30. Juni 2011
30. Juni 2012
30. Juni 2013 17.432 13.613 3.819 11.599 1.504 4.987 5.108 420 173 247 - 1.132 4 839 276 13
30. Juni 2014 18.132 14.156 3.976 11.861 1.552 5.110 5.199 421 194 227 - 1.145 * 861 271 *
30. Juni 2015 18.314 14.154 4.160 12.129 1.617 5.144 5.368 437 206 231 1.002 7 825 160 10
30. Juni 2016 18.862 14.538 4.324 12.193 1.689 5.074 5.430 452 215 234 3 1.044 5 843 186 10
30. Juni 2017 19.444 14.840 4.604 12.407 1.748 5.195 5.464 461 228 230 3 1.065 8 862 183 12
Hamburg (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017
darunter ausgeiibte Tatigkeit nach der KldB 2010
davon davon davon davon
- 3420 Berufe in 525 Bau- und i
Stichtag 32 Hoch- und 33 (Innen-) 1 32&“42?"' Tm;fn’;:z "o, | der Klempnerei 34201 34202 34203 Transport- | 5251 Fuhrer land- Eriizfv :“L‘I'f's 525::;;";::"8" 5259 Aufsicht -
Tiefbauberufe | 321 Hochbau 322 Tiefbau Ausbauberufe . ) ool s pnerei (0.S.) | Klempnerei (0.S.) pnerei (0.S.) stefihru , forstwirtschaftl. gungs-, " Bau-, Transport-
Bodenverlegung | Bauwerksabd, Zimmer. Glas. (08) P ng . verwandte Hebeeinrichtunge )
- Helfer - Fachkraft - Spezialist Maschinen . geréatefiihrung
Bautenschutz Roll.bau Maschinen n
19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34
30. Juni 2008
30. Juni 2009
30. Juni 2010 Daten nach der KldB 2010 sind ab 2013 auswertbar
30. Juni 2011
30. Juni 2012
30. Juni 2013 6.159 4.953 1.206 4.190 515 2.285 1.390 427 109 318 - 557 - 423 122 12
30. Juni 2014 6.277 5.178 1.099 4.325 522 2297 1.506 439 127 312 - 531 - 405 111 15
30. Juni 2015 6.302 5.223 1.079 4.447 562 2.351 1.534 472 * 323 * 502 - 383 106 13
30. Juni 2016 6.706 5.648 1.058 4.600 570 2.430 1.600 447 146 301 - 463 * 349 101 *
30. Juni 2017 7517 6.417 1.100 4.664 603 2.453 1.608 454 153 301 - 475 - 349 112 14




Niedersachsen (Arbeitsort)

Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

davon nach der Arbeitszeit

davon nach der Beschéftigungsart

davon nach G

davon nach Alter

Beschaftigte® sozialver
im Baugewerbe . N - ausschl. . .
Stichtag (Abschnitt F WZ Vollzeit Teilzeit keine %uo_rdnung S'C“?’“r?gs' geringfiigig Ménner Frauen unter 25 Jahre 25 bis unter 55 | 55 bis unter 65 65 J?h’e und
maoglich pflichtig P Jahre Jahre alter
2008) N Beschaftigte
Beschaftigte
1 2 3 4 5 9 13 14 15 16 17 18

30. Juni 2008 170.623 145.561 25.013 49 152.085 18.538 48.883 9.368 9.712 40.084 6.683 1772
30. Juni 2009 172.467 146.201 26.220 46 152.933 19.534 49.043 9.379 10.092 39.682 6.810 1.838
30. Juni 2010 178.274 151.052 27.176 46 158.393 19.881 51.945 9.506 10.699 41.638 7.230 1.884
30. Juni 2011 182.755 149.777 32.975 3 163.396 19.359 53.893 9.714 11.208 42.731 7.719 1.949
30. Juni 2012 187.015 152.910 34.094 11 167.768 19.247 55.082 9.987 11.642 43.325 8.009 2.093
30. Juni 2013 190.469 155.198 35.269 * 170.565 19.904 161.077 29.392 29.546 128.793 25.838 6.292
30. Juni 2014 194.042 157.521 36.519 * 173.899 20.143 163.992 30.050 29.721 130.122 27.328 6.871
30. Juni 2015 195.555 158.708 36.846 * 175.891 19.664 165.343 30.212 29.285 130.736 28.410 7.124
30. Juni 2016 198.926 160.860 38.064 * 178.676 20.250 168.425 30.501 29.680 131.622 29.973 7.651
30. Juni 2017 204.101 164.909 39.190 * 183.994 20.107 173.000 31.101 29.836 134.102 32.067 8.096
Bremen (Arbeitsort)

Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

davon nach der Arbeitszeit davon nach der Beschéftigungsart davon nach Gi it davon nach Alter
Beschaftigte” sozialver
im Baugewerbe . ) - ausschl. . .
Stichtag (Abschnitt F WZ Vollzeit Teilzeit keine %uo_rdnung S'C“?’“’?gs' geringfiigig Ménner Frauen unter 25 Jahre 25 bis unter 55 | 55 bis unter 65 65 Ja.hre und
maoglich pflichtig P Jahre Jahre alter
2008) N Beschaftigte
Beschaftigte
1 2 3 4 5 9 13 14 15 16 17 18

30. Juni 2008 13.444 11.506 1.936 * 12.124 1.320 48.883 9.368 9.712 40.084 6.683 1772
30. Juni 2009 13.349 11.308 2.036 5 11.939 1.410 49.043 9.379 10.092 39.682 6.810 1.838
30. Juni 2010 12.625 10.631 1.990 4 11.299 1.326 51.945 9.506 10.699 41.638 7.230 1.884
30. Juni 2011 12.638 10.260 2.377 * 11.307 1.331 53.893 9.714 11.208 42.731 7.719 1.949
30. Juni 2012 13.103 10.514 2.588 * 11.749 1.354 55.082 9.987 11.642 43.325 8.009 2.093
30. Juni 2013 13.115 10.369 2.746 11.677 1.438 10.935 2.180 1.699 9.101 1.872 443
30. Juni 2014 13.196 10.339 2.857 11.745 1.451 11.012 2.184 1.706 9.170 1.868 452
30. Juni 2015 13.281 10.440 2.841 11.909 1.372 11.109 2172 1.740 9.088 1.962 491
30. Juni 2016 13.814 10.922 2.892 12.490 1.324 11.574 2.240 1.703 9.505 2.124 482
30. Juni 2017 13.856 10.907 2.949 12.569 1.287 11.638 2218 1724 9.338 2.300 494




Niedersachsen (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

darunter ausgetibte Tati

keit nach der KIdB 2010

davon davon davon davon
- 3420 Berufe in 525 Bau- und i
Stichtag 32 Hoch- und 33 (Innen-) -~ 3?““6”,:?’" Tmfs:'n’;:z o, | der Klempnerei 34201 34202 34203 Transport- | 5251 Fuhrer land- Erif)ifv :L‘L‘:‘e; 525::;;";::"8" 5259 Aufsicht -
Tiefbauberufe | 321 Hochbau 322 Tiefbau Ausbauberufe . ) oo s pnerei (0.S.) | Klempnerei (0.S.) pnerei (0.S.) stefihru , forstwirtschaftl. qungs-, " Bau-, Transport-
Bodenverlegung | Bauwerksabd, Zimmer. Glas. (0S) P ng N verwandte Hebeeinrichtunge )
- Helfer - Fachkraft - Spezialist Maschinen . geréatefiihrung
Bautenschutz Roll.bau Maschinen n
19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34
30. Juni 2008
30. Juni 2009
30. Juni 2010 Daten nach der KIdB 2010 sind ab 2013 auswertbar
30. Juni 2011
30. Juni 2012
30. Juni 2013 52.316 40.256 12.060 28.660 4.345 13.519 10.796 1.148 750 * * 3.779 36 3.221 487 35
30. Juni 2014 53.178 41.205 11.973 29.030 4.469 13.589 10.972 1.194 796 398 - 3.740 40 3.160 504 36
30. Juni 2015 53.834 41.726 12.108 28.914 4.440 13.592 10.882 1.170 793 377 - 3.759 35 3.124 566 34
30. Juni 2016 55.253 43.337 11.916 29.226 4.544 13.715 10.967 1.309 894 415 - 3.816 38 3.119 622 37
30. Juni 2017 57.257 44.907 12.350 29.583 4.586 13.792 11.205 1.349 941 408 - 3.754 31 3.076 605 42
Bremen (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017
darunter ausgeiibte Tatigkeit nach der KldB 2010
davon davon davon davon
- 3420 Berufe in 525 Bau- und i
Stichtag 32 Hoch- und 33 (Innen-) 1 32&“42?"* Tm?s;’;:j "o, | der Klempnerei 34201 34202 34203 Transport- | 5251 Fihrer land- Er‘;ﬁza :“L‘I'f's 525::;;";::"8'* 5259 Aufsicht -
Tiefbauberufe | 321 Hochbau 322 Tiefbau Ausbauberufe . ) ool s pnerei (0.S.) | Klempnerei (0.S.) pnerei (0.S.) stefihru , forstwirtschaftl. gungs-, " Bau-, Transport-
Bodenverlegung | Bauwerksabd, Zimmer. Glas. (0S) P ng N verwandte Hebeeinrichtunge )
- Helfer - Fachkraft - Spezialist Maschinen . geréatefiihrung
Bautenschutz Roll.bau Maschinen n
19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34
30. Juni 2008
30. Juni 2009
30. Juni 2010 Daten nach der KIdB 2010 sind ab 2013 auswertbar
30. Juni 2011
30. Juni 2012
30. Juni 2013 3.034 2417 617 2.391 334 1.384 673 100 55 45 - 187 - 148 35 4
30. Juni 2014 3.085 2.503 582 2.482 344 1.412 726 102 53 49 - 183 - 143 36 4
30. Juni 2015 3.059 2.446 613 2.487 340 1.449 698 102 54 48 - 171 - 139 28 4
30. Juni 2016 3.447 2.744 703 2.331 333 1.256 742 96 55 41 - 192 - 152 36 4
30. Juni 2017 3.468 2715 753 2.268 357 1.157 754 104 59 45 - 177 - 147 26 4




Nordrhein-Westfalen (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

davon nach der Arbeitszeit

davon nach der Beschéftigungsart

davon nach G

davon nach Alter

Beschaftigte® sozialver
im Baugewerbe . N i ausschl. . .
Stichtag (Abschnitt F WZ Vollzeit Teilzeit keine %uo_rdnung S'C“?’“r?gs' geringfiigig Ménner Frauen unter 25 Jahre 25 bis unter 55 | 55 bis unter 65 65 J?h’e und
2008) maoglich pflichtig Beschaftigte Jahre Jahre alter
Beschaftigte
1 2 3 4 5 9 13 14 15 16 17 18

30. Juni 2008 343.258 284.321 58.866 71 296.587 46.671 48.883 9.368 9.712 40.084 6.683 1772
30. Juni 2009 344.759 284.778 59.899 82 298.018 46.741 49.043 9.379 10.092 39.682 6.810 1.838
30. Juni 2010 348.429 287.907 60.390 132 302.335 46.094 51.945 9.506 10.699 41.638 7.230 1.884
30. Juni 2011 355.154 284.357 70.771 26 309.388 45.766 53.893 9.714 11.208 42.731 7.719 1.949
30. Juni 2012 357.934 283.412 74.457 65 312.100 45.834 55.082 9.987 11.642 43.325 8.009 2.093
30. Juni 2013 356.796 280.707 76.075 14 310.294 46.502 299.862 56.934 54.964 238.820 49.968 13.044
30. Juni 2014 356.689 278.985 77.694 10 310.631 46.058 300.197 56.492 53.416 237.995 51.574 13.704
30. Juni 2015 357.178 277.610 79.566 * 311.539 45.639 301.206 55.972 52.031 238.663 52.567 13.916
30. Juni 2016 362.878 281.710 81.166 * 318.239 44.639 306.543 56.335 51.497 241.393 55.413 14.575
30. Juni 2017 370.405 288.131 82.273 * 326.494 43.911 313.554 56.851 51.229 244.953 58.966 15.256
Rheinland-Pfalz (Arbeitsort)

Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

davon nach der Arbeitszeit davon nach der Beschéftigungsart davon nach Gi it davon nach Alter
Beschaftigte® sozialver
im Baugewerbe . N i ausschl. . .
Stichtag (Abschnitt F WZ Vollzeit Teilzeit keine %uo_rdnung S'C“?’“’?gs' geringfiigig Ménner Frauen unter 25 Jahre 25 bis unter 55 | 55 bis unter 65 65 Ja.hre und
2008) maoglich pflichtig Beschaftigte Jahre Jahre alter
Beschaftigte
1 2 3 4 5 9 13 14 15 16 17 18

30. Juni 2008 86.974 72.846 14.111 17 76.392 10.582 48.883 9.368 9.712 40.084 6.683 1772
30. Juni 2009 88.272 73.819 14.434 19 77.593 10.679 49.043 9.379 10.092 39.682 6.810 1.838
30. Juni 2010 89.926 74.872 15.032 22 79.009 10.917 51.945 9.506 10.699 41.638 7.230 1.884
30. Juni 2011 91.078 72.862 18.207 9 80.089 10.989 53.893 9.714 11.208 42.731 7.719 1.949
30. Juni 2012 92.713 73.429 19.264 20 81.832 10.881 55.082 9.987 11.642 43.325 8.009 2.093
30. Juni 2013 93.620 74.088 19.527 5 82.864 10.756 78.624 14.996 16.195 61.128 13.057 3.240
30. Juni 2014 94.860 74.522 20.336 * 83.850 11.010 79.598 15.262 15.809 61.892 13.707 3.452
30. Juni 2015 95.054 74.400 20.654 84.150 10.904 79.784 15.270 15.378 61.958 14.097 3.621
30. Juni 2016 96.117 74.999 21.118 85.211 10.906 80.754 15.363 14.929 62.466 14.843 3.879
30. Juni 2017 99.039 77.128 21911 88.002 11.037 83.332 15.707 14.809 64.091 15.922 4.217




Nordrhein-Westfalen (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

darunter ausgetibte Tati

keit nach der KIdB 2010

davon davon davon davon
- 3420 Berufe in 525 Bau- und i
Stichtag 32 Hoch- und 33 (Innen-) -~ 3?““6”,:?’" Tmfs:'n’;:z o, | der Klempnerei 34201 34202 34203 Transport- | 5251 Fuhrer land- Erif)ifv :L‘L‘:‘e; 525::;;";::"8" 5259 Aufsicht -
Tiefbauberufe 321 Hochbau 322 Tiefbau Ausbauberufe - ! ool s pnerei (0.S.) | Klempnerei (0.S.) | Klempnerei (0.S.) stafihru , forstwirtschaftl. qungs-, - Bau-, Transport-
Bodenverlegung | Bauwerksabd, Zimmer. Glas. (0S) P ng N verwandte Hebeeinrichtunge )
- Helfer - Fachkraft - Spezialist Maschinen . geréatefiihrung
Bautenschutz Roll.bau Maschinen n
19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34
30. Juni 2008
30. Juni 2009
30. Juni 2010 Daten nach der KIdB 2010 sind ab 2013 auswertbar
30. Juni 2011
30. Juni 2012
30. Juni 2013 91.531 75.282 16.249 51.905 8.479 28.656 14.770 2.011 1.267 740 4 5.678 3 4.595 1.002 78
30. Juni 2014 92.112 75.988 16.124 51.930 8.662 28.416 14.852 2.068 1.347 716 5 5.562 6 4.453 1.025 78
30. Juni 2015 93.453 77.408 16.045 51.730 8.863 27.869 14.998 2152 1.423 716 13 5.488 8 4.368 1.033 79
30. Juni 2016 94.558 78.466 16.092 52.387 9.146 27.955 15.286 2.123 1.498 609 16 5.469 21 4.349 1.029 70
30. Juni 2017 97.541 81.173 16.368 53.208 9.463 28.077 15.668 2213 1.600 610 3 5.493 29 4.372 1.013 79
Rheinland-Pfalz (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017
darunter ausgeiibte Tatigkeit nach der KldB 2010
davon davon davon davon
- 3420 Berufe in 525 Bau- und i
Stichtag 32 Hoch- und 33 (Innen-) 1 32&“42?"* Tm?s;’;:j "o, | der Klempnerei 34201 34202 34203 Transport- | 5251 Fihrer land- Er‘;ﬁza :“L‘I'f's 525::;;";::"8'* 5259 Aufsicht -
Tiefbauberufe | 321 Hochbau 322 Tiefbau Ausbauberufe . ) ool s pnerei (0.S.)  Klempnerei (0.S.) | Klempnerei (0.S.) stefihru , forstwirtschaftl. gungs-, " Bau-, Transport-
Bodenverlegung | Bauwerksabd, Zimmer. Glas. (0S) P ng N verwandte Hebeeinrichtunge )
- Helfer - Fachkraft - Spezialist Maschinen . geréatefiihrung
Bautenschutz Roll.bau Maschinen n
19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34
30. Juni 2008
30. Juni 2009
30. Juni 2010 Daten nach der KIdB 2010 sind ab 2013 auswertbar
30. Juni 2011
30. Juni 2012
30. Juni 2013 24.968 19.436 5.532 14.391 2.255 7.104 5.032 570 340 * * 2.163 * 1.841 293 *
30. Juni 2014 25.093 19.699 5.394 14.573 2.300 7.147 5.126 609 376 233 - 2.140 * 1.797 316 *
30. Juni 2015 25.114 19.833 5.281 14.466 2.293 7.033 5.140 612 404 208 - 2.052 * 1.692 325 *
30. Juni 2016 25.549 20.176 5.373 14.263 2.342 6.865 5.056 634 441 193 - 2.082 5 1.731 322 24
30. Juni 2017 26.588 21.075 5.513 14.473 2417 6.826 5.230 657 469 188 - 2125 5 1.786 318 16




Hessen (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

davon nach der Arbeitszeit

davon nach der Beschéftigungsart

davon nach G

davon nach Alter

Beschaftigte” ialver-
im Baugewerbe keine Zuordnun s?(i)hZ;?u\frs ausschl. 25 bis unter 55 | 55 bis unter 65 65 Jahre und
Stichtag (Abschnitt F WZ Vollzeit Teilzeit P 9 . »g g geringfiigig Ménner Frauen unter 25 Jahre .
2008) maoglich pflichtig Beschaftigte Jahre Jahre alter
Beschaftigte
1 2 3 4 5 9 13 14 15 16 17 18

30. Juni 2008 113.802 95.302 18.462 38 101.019 12.783 48.883 9.368 9.712 40.084 6.683 1772
30. Juni 2009 115.226 96.228 18.952 46 102.298 12.928 49.043 9.379 10.092 39.682 6.810 1.838
30. Juni 2010 116.910 97.153 19.700 57 103.787 13.123 51.945 9.506 10.699 41.638 7.230 1.884
30. Juni 2011 119.660 95.519 24.134 7 106.109 13.551 53.893 9.714 11.208 42.731 7.719 1.949
30. Juni 2012 121.133 95.120 25.982 31 107.918 13.215 55.082 9.987 11.642 43.325 8.009 2.093
30. Juni 2013 123.013 95.140 27.868 5 109.421 13.592 102.285 20.728 17.465 83.756 17.498 4.294
30. Juni 2014 126.634 96.826 29.807 * 112.955 13.679 105.643 20.991 17.667 86.332 18.118 4.517
30. Juni 2015 128.679 97.940 30.739 115.300 13.379 107.658 21.021 17.345 88.060 18.592 4.682
30. Juni 2016 133.042 100.674 32.368 119.564 13.478 111.843 21.199 17.556 90.917 19.647 4.922
30. Juni 2017 139.365 105.271 34.094 125.921 13.444 117.839 21.526 18.062 94.799 21.318 5.186
Baden-Wiirttemberg (Arbeitsort)

Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

davon nach der Arbeitszeit davon nach der Beschéftigungsart davon nach Gi it davon nach Alter
Beschaftigte” ialver-
im Baugewerbe keine Zuordnun s?é)hZ;?u\frs ausschl. 25 bis unter 55 | 55 bis unter 65 65 Jahre und
Stichtag (Abschnitt F WZ Vollzeit Teilzeit o 9 . »g g geringfiigig Ménner Frauen unter 25 Jahre )
2008) maoglich pflichtig Beschaftigte Jahre Jahre alter
Beschaftigte
1 2 3 4 5 9 13 14 15 16 17 18

30. Juni 2008 228.611 189.790 38.775 46 200.907 27.704 48.883 9.368 9.712 40.084 6.683 1772
30. Juni 2009 229.548 189.565 39.936 47 200.990 28.558 49.043 9.379 10.092 39.682 6.810 1.838
30. Juni 2010 233.942 192.823 41.053 66 205.173 28.769 51.945 9.506 10.699 41.638 7.230 1.884
30. Juni 2011 234.884 186.343 48.527 14 205.951 28.933 53.893 9.714 11.208 42.731 7.719 1.949
30. Juni 2012 238.353 187.326 50.978 49 209.536 28.817 55.082 9.987 11.642 43.325 8.009 2.093
30. Juni 2013 241.155 189.245 51.904 6 212.370 28.785 196.033 45.122 38.731 159.709 32.826 9.889
30. Juni 2014 249.189 194.891 54.297 * 219.728 29.461 203.214 45.975 39.108 164.922 34.623 10.536
30. Juni 2015 252.624 197.397 55.225 * 223.740 28.884 206.453 46.171 38.254 167.602 35.849 10.919
30. Juni 2016 260.147 203.277 56.869 * 231.051 29.096 213.507 46.640 38.120 172.252 38.232 11.543
30. Juni 2017 267.484 209.682 57.802 238.868 28.616 220.225 47.259 38.613 175.970 40.877 12.024




Hessen (Arbeitsort)

Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

darunter ausgetibte Tati

keit nach der KIdB 2010

davon davon davon davon
- 3420 Berufe in 525 Bau- und i
Stichtag 32 Hoch- und 33 (Innen-) -~ 3?““6”,:?’" Tmfs:'n’;:z o, | der Klempnerei 34201 34202 34203 Transport- | 5251 Fuhrer land- Erif)ifv :L‘L‘:‘e; 525::;;";::"8" 5259 Aufsicht -
Tiefbauberufe | 321 Hochbau 322 Tiefbau Ausbauberufe . ) oo s pnerei (0.S.)  Klempnerei (0.S.) | Klempnerei (0.S.) stefihru , forstwirtschaftl. qungs-, " Bau-, Transport-
Bodenverlegung | Bauwerksabd, Zimmer. Glas. (0S) P ng N verwandte Hebeeinrichtunge )
- Helfer - Fachkraft - Spezialist Maschinen . geréatefiihrung
Bautenschutz Roll.bau Maschinen n
19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34
30. Juni 2008
30. Juni 2009
30. Juni 2010 Daten nach der KIdB 2010 sind ab 2013 auswertbar
30. Juni 2011
30. Juni 2012
30. Juni 2013 30.560 24.862 5.698 18.760 2.502 10.322 5.936 583 339 * 2314 * 2.028 256 *
30. Juni 2014 32.618 26.916 5.702 19.584 2.646 10.458 6.480 625 396 * 2.169 * 1.858 282 *
30. Juni 2015 33.904 28.215 5.689 19.801 2776 10.371 6.654 645 422 * 2.158 4 1.812 319 23
30. Juni 2016 36.277 30.645 5.632 20.704 2.954 10.597 7.153 729 522 * 2.141 * 1.808 310 *
30. Juni 2017 39.891 34.123 5.768 21.475 3.053 10.727 7.695 752 550 * 2214 4 1.839 347 24
Baden-Wiirttemberg (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017
darunter ausgeiibte Tatigkeit nach der KldB 2010
davon davon davon davon
- 3420 Berufe in 525 Bau- und i
Stichtag 32 Hoch- und 33 (Innen-) 1 32&“42?"* Tm?s;’;:j "o, | der Klempnerei 34201 34202 34203 Transport- | 5251 Fihrer land- Er‘;ﬁza :“L‘I'f's 525::;;";::"8'* 5259 Aufsicht -
Tiefbauberufe | 321 Hochbau 322 Tiefbau Ausbauberufe . ) ool s pnerei (0.S.)  Klempnerei (0.S.) | Klempnerei (0.S.) stefihru , forstwirtschaftl. gungs-, " Bau-, Transport-
Bodenverlegung | Bauwerksabd, Zimmer. Glas. (0S) P ng N verwandte Hebeeinrichtunge )
- Helfer - Fachkraft - Spezialist Maschinen . geréatefiihrung
Bautenschutz Roll.bau Maschinen n
19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34
30. Juni 2008
30. Juni 2009
30. Juni 2010 Daten nach der KIdB 2010 sind ab 2013 auswertbar
30. Juni 2011
30. Juni 2012
30. Juni 2013 48.968 39.981 8.987 47.350 6.009 22.122 19.219 2.584 869 1712 3 5.106 6 4.250 792 58
30. Juni 2014 51.897 42.800 9.097 49.243 6.515 22.654 20.074 2.757 1.012 1742 3 5.138 5 4.249 824 60
30. Juni 2015 53.454 44.191 9.263 49.454 6.565 22.372 20.517 2.892 * 1774 * 5.089 8 4.212 811 58
30. Juni 2016 56.287 46.667 9.620 50.552 6.849 22.623 21.080 3.017 * 1.783 * 5.275 5 4.345 875 50
30. Juni 2017 58.745 48.787 9.958 51.640 7.080 22.964 21.596 3.097 1.288 1.806 3 5.410 6 4.433 923 48




Bayern (Arbeitsort)

Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

davon nach der Arbeitszeit

davon nach der Beschéftigungsart

davon nach G

davon nach Alter

Beschaftigte® sozialver
im Baugewerbe . N i ausschl. . .
Stichtag (Abschnitt F WZ Vollzeit Teilzeit keine %uo_rdnung S'C“?’“r?gs' geringfiigig Ménner Frauen unter 25 Jahre 25 bis unter 55 | 55 bis unter 65 65 J?h’e und
maoglich pflichtig P Jahre Jahre alter
2008) N Beschaftigte
Beschaftigte
1 2 3 4 5 9 13 14 15 16 17 18

30. Juni 2008 286.653 243.316 43.270 67 257.447 29.206 48.883 9.368 9.712 40.084 6.683 1772
30. Juni 2009 288.862 243.920 44.873 69 258.516 30.346 49.043 9.379 10.092 39.682 6.810 1.838
30. Juni 2010 296.431 249.528 46.792 111 265.320 31.111 51.945 9.506 10.699 41.638 7.230 1.884
30. Juni 2011 303.052 246.925 56.089 38 271.662 31.390 53.893 9.714 11.208 42.731 7.719 1.949
30. Juni 2012 311.039 251.182 59.815 42 279.244 31.795 55.082 9.987 11.642 43.325 8.009 2.093
30. Juni 2013 315.497 254.813 60.676 8 283.220 32.277 260.244 55.253 54.836 207.952 42.106 10.603
30. Juni 2014 320.743 258.223 62.518 * 288.154 32.589 265.170 55.573 54.308 210.915 44.087 11.433
30. Juni 2015 326.539 262.674 63.865 294.210 32.329 270.461 56.078 53.666 214.589 46.380 11.904
30. Juni 2016 335.026 269.561 65.465 302.500 32.526 277.876 57.150 53.302 219.744 49.213 12.767
30. Juni 2017 346.087 278.694 67.393 313.596 32.491 287.735 58.352 53.992 225.454 52.954 13.687
Saarland (Arbeitsort)

Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

davon nach der Arbeitszeit davon nach der Beschéftigungsart davon nach Gi it davon nach Alter
Beschaftigte” sozialver
im Baugewerbe . ) - ausschl. . .
Stichtag (Abschnitt F WZ Vollzeit Teilzeit keine %uo_rdnung S'C“?’“’?gs' geringfiigig Ménner Frauen unter 25 Jahre 25 bis unter 55 | 55 bis unter 65 65 Ja.hre und
maoglich pflichtig P Jahre Jahre alter
2008) N Beschaftigte
Beschaftigte
1 2 3 4 5 9 13 14 15 16 17 18

30. Juni 2008 21.936 18.328 3.604 4 19.074 2.862 48.883 9.368 9.712 40.084 6.683 1772
30. Juni 2009 22.158 18.427 3.725 6 19.207 2.951 49.043 9.379 10.092 39.682 6.810 1.838
30. Juni 2010 22.486 18.658 3.822 6 19.477 3.009 51.945 9.506 10.699 41.638 7.230 1.884
30. Juni 2011 22.858 18.119 4.737 * 19.686 3.172 53.893 9.714 11.208 42.731 7.719 1.949
30. Juni 2012 23.099 18.205 4.892 * 20.025 3.074 55.082 9.987 11.642 43.325 8.009 2.093
30. Juni 2013 23.341 18.271 5.070 20.148 3.193 19.820 3.521 3.884 15.098 3.547 812
30. Juni 2014 23.285 18.146 5.139 20.075 3.210 19.773 3.512 3.791 14.913 3.700 881
30. Juni 2015 22.697 17.585 5.112 19.535 3.162 19.292 3.405 3.513 14.544 3.727 913
30. Juni 2016 22.823 17.622 5.201 19.665 3.158 19.406 3.417 3.362 14.544 3.961 956
30. Juni 2017 23.002 17.741 5.261 19.996 3.006 19.563 3.439 3.237 14.584 4.166 1.015




Bayern (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

darunter ausgetibte Tati

keit nach der KIdB 2010

davon davon davon davon
- 3420 Berufe in 525 Bau- und i
Stichtag 32 Hoch- und 33 (Innen-) -~ 3?““6”,:?’" Tmfs:'n’;:z o, | der Klempnerei 34201 34202 34203 Transport- | 5251 Fuhrer land- Erif)ifv :L‘L‘:‘e; 525::;;";::"8" 5259 Aufsicht -
Tiefbauberufe | 321 Hochbau 322 Tiefbau Ausbauberufe . ) oo s pnerei (0.S.)  Klempnerei (0.S.) | Klempnerei (0.S.) stefihru , forstwirtschaftl. qungs-, " Bau-, Transport-
Bodenverlegung | Bauwerksabd, Zimmer. Glas. (0S) P ng N verwandte Hebeeinrichtunge )
- Helfer - Fachkraft - Spezialist Maschinen . geréatefiihrung
Bautenschutz Roll.bau Maschinen n
19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34
30. Juni 2008
30. Juni 2009
30. Juni 2010 Daten nach der KIdB 2010 sind ab 2013 auswertbar
30. Juni 2011
30. Juni 2012
30. Juni 2013 72.520 60.118 12.402 51.970 7.095 22.420 22.455 5.166 1.627 3.539 8.652 5 6.916 1.689 42
30. Juni 2014 74.238 61.756 12.482 53.182 7.524 22.628 23.030 5.335 * 3.552 8.797 9 7.012 1.735 41
30. Juni 2015 76.066 63.268 12.798 53.702 7.647 22.557 23.498 5.510 * 3.552 8.831 10 7.015 1731 75
30. Juni 2016 77.783 64.926 12.857 54.928 8.008 22.670 24.250 5.680 * 3.528 8.969 7 7.161 1717 84
30. Juni 2017 81.202 67.892 13.310 56.531 8.385 22.967 25.179 5.699 2222 3.477 9.138 11 7.305 1.739 83
Saarland (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017
darunter ausgeiibte Tatigkeit nach der KldB 2010
davon davon davon davon
- 3420 Berufe in 525 Bau- und i
Stichtag 32 Hoch- und 33 (Innen-) 1 32&“42?"* Tm?s;’;:j "o, | der Klempnerei 34201 34202 34203 Transport- | 5251 Fihrer land- Er‘;ﬁza :“L‘I'f's 525::;;";::"8'* 5259 Aufsicht -
Tiefbauberufe 321 Hochbau 322 Tiefbau Ausbauberufe " ! ool s pnerei (0.S.) | Klempnerei (0.S.) | Klempnerei (0.S.) stafihru , forstwirtschaftl. gungs-, - Bau-, Transport-
Bodenverlegung | Bauwerksabd, Zimmer. Glas. (0S) P ng N verwandte Hebeeinrichtunge )
- Helfer - Fachkraft - Spezialist Maschinen . geréatefiihrung
Bautenschutz Roll.bau Maschinen n
19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34
30. Juni 2008
30. Juni 2009
30. Juni 2010 Daten nach der KIdB 2010 sind ab 2013 auswertbar
30. Juni 2011
30. Juni 2012
30. Juni 2013 6.624 5.267 1.357 3.749 701 2.142 906 179 84 95 481 - 415 61 5
30. Juni 2014 6.579 5.283 1.296 3.696 732 2.094 870 191 105 86 473 * 400 66 *
30. Juni 2015 6.444 5.161 1.283 3.656 698 2.016 942 190 105 85 452 - 387 60 5
30. Juni 2016 6.499 5.206 1.293 3.635 718 2.009 908 189 118 71 449 * 376 68 *
30. Juni 2017 6.505 5.206 1.299 3.649 700 2.036 913 198 127 71 443 * 367 70 *




Berlin (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

davon nach der Arbeitszeit

davon nach der Beschéftigungsart

davon nach G

davon nach Alter

Beschaftigte® sozialver-
Stichtag Ez‘b‘:car:jr?iftv‘::ew; Vollzeit Teilzeit keine Zuordnung sicherungs- :rlij:s‘f:glli Méanner Frauen unter 25 Jahre 25 bis unter 55| 55 bis unter 65 65 Jahre und
maoglich pflichtig 9 g 99 Jahre Jahre alter
2008) N Beschaftigte
Beschaftigte
1 2 3 4 5 9 13 14 15 16 17 18

30. Juni 2008 56.274 45.705 10.548 21 49.314 6.960 48.883 9.368 9.712 40.084 6.683 1772
30. Juni 2009 56.213 45.263 10.927 23 49.436 6.777 49.043 9.379 10.092 39.682 6.810 1.838
30. Juni 2010 56.821 45.735 11.058 28 50.135 6.686 51.945 9.506 10.699 41.638 7.230 1.884
30. Juni 2011 58.370 45.152 13.214 4 51.977 6.393 53.893 9.714 11.208 42.731 7.719 1.949
30. Juni 2012 60.550 45.636 14.898 16 54.419 6.131 55.082 9.987 11.642 43.325 8.009 2.093
30. Juni 2013 61.673 45.976 15.695 * 55.727 5.946 52.831 8.842 5.582 45.941 8.712 1.438
30. Juni 2014 62.990 46.756 16.234 57.339 5.651 54.099 8.891 5.426 46.663 9.350 1.551
30. Juni 2015 64.523 47.073 17.450 58.935 5.588 55.476 9.047 5.205 47.620 10.024 1.674
30. Juni 2016 66.399 48.198 18.201 60.904 5.495 56.984 9.415 5.351 48.332 10.875 1.841
30. Juni 2017 69.275 49.791 19.484 64.007 5.268 59.634 9.641 5.689 49.750 11.854 1.982
Brandenburg (Arbeitsort)

Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

davon nach der Arbeitszeit davon nach der Beschéftigungsart davon nach Gi it davon nach Alter
Beschaftigte® sozialver-
Stichtag EZ‘bEs;car:jr?iftv‘::ew; Volizeit Teilzeit keine Zuordnung sicherungs- :rlij:s‘f:glvi Méanner Frauen unter 25 Jahre 25 bis unter 55 | 55 bis unter 65 65 Jahre und
maoglich pflichtig 9 g 99 Jahre Jahre alter
2008) N Beschaftigte
Beschaftigte
1 2 3 4 5 9 13 14 15 16 17 18

30. Juni 2008 67.198 58.651 8.517 30 60.936 6.262 48.883 9.368 9.712 40.084 6.683 1772
30. Juni 2009 66.691 58.045 8.623 23 60.466 6.225 49.043 9.379 10.092 39.682 6.810 1.838
30. Juni 2010 68.278 59.644 8.605 29 62.305 5.973 51.945 9.506 10.699 41.638 7.230 1.884
30. Juni 2011 69.091 58.256 10.829 6 63.195 5.896 53.893 9.714 11.208 42.731 7.719 1.949
30. Juni 2012 69.619 58.401 11.211 7 63.766 5.853 55.082 9.987 11.642 43.325 8.009 2.093
30. Juni 2013 69.732 58.403 11.328 * 63.817 5.915 60.996 8.736 5.491 51.018 11.722 1.501
30. Juni 2014 69.579 58.164 11.413 * 63.947 5.632 60.752 8.827 4.673 50.447 12.784 1.675
30. Juni 2015 69.372 57.720 11.652 63.801 5571 60.500 8.872 4.229 49.858 13.458 1.827
30. Juni 2016 70.132 58.155 11.977 64.563 5.569 61.172 8.960 4.217 49.308 14.522 2.085
30. Juni 2017 71.210 59.046 12.164 65.733 5.477 62.086 9.124 4.469 48.671 15.728 2.342




Berlin (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

darunter ausgetibte Tati

keit nach der KIdB 2010

davon davon davon davon
- 3420 Berufe in 525 Bau- und i
Stichtag 32 Hoch- und 33 (Innen-) -~ 3?““6”,:?’" Tmfs:'n’;:z o, | der Klempnerei 34201 34202 34203 Transport- | 5251 Fuhrer land- Erif)ifv :L‘L‘:‘e; 525::;;";::"8" 5259 Aufsicht -
Tiefbauberufe | 321 Hochbau 322 Tiefbau Ausbauberufe . ) oo s pnerei (0.S.)  Klempnerei (0.S.) | Klempnerei (0.S.) stefihru , forstwirtschaftl. qungs-, " Bau-, Transport-
Bodenverlegung | Bauwerksabd, Zimmer. Glas. (0S) P ng N verwandte Hebeeinrichtunge )
- Helfer - Fachkraft - Spezialist Maschinen . geréatefiihrung
Bautenschutz Roll.bau Maschinen n
19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34
30. Juni 2008
30. Juni 2009
30. Juni 2010 Daten nach der KIdB 2010 sind ab 2013 auswertbar
30. Juni 2011
30. Juni 2012
30. Juni 2013 16.491 14.013 2.478 9.037 1.415 4.537 3.085 594 287 307 727 - 575 141 11
30. Juni 2014 17.099 14.462 2.637 9.153 1.458 4.460 3.235 610 322 288 785 - 583 192 10
30. Juni 2015 17.680 15.084 2.596 9.377 1.546 4.478 3.353 597 316 281 734 - 561 164 9
30. Juni 2016 18.260 15.743 2517 9.574 1.556 4.650 3.368 587 330 257 707 - 517 181 9
30. Juni 2017 19.734 17.167 2.567 9.914 1.607 4.709 3.598 602 342 260 751 * 500 241 *
Brandenburg (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017
darunter ausgeiibte Tatigkeit nach der KldB 2010
davon davon davon davon
- 3420 Berufe in 525 Bau- und i
Stichtag 32 Hoch- und 33 (Innen-) 1 32&“42?"* Tm?s;’;:j "o, | der Klempnerei 34201 34202 34203 Transport- | 5251 Fihrer land- Er‘;ﬁza :“L‘I'f's 525::;;";::"8'* 5259 Aufsicht -
Tiefbauberufe 321 Hochbau 322 Tiefbau Ausbauberufe " ! ool s pnerei (0.S.) | Klempnerei (0.S.) | Klempnerei (0.S.) stafihru , forstwirtschaftl. gungs-, - Bau-, Transport-
Bodenverlegung | Bauwerksabd, Zimmer. Glas. (0S) P ng N verwandte Hebeeinrichtunge )
- Helfer - Fachkraft - Spezialist Maschinen . geréatefiihrung
Bautenschutz Roll.bau Maschinen n
19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34
30. Juni 2008
30. Juni 2009
30. Juni 2010 Daten nach der KIdB 2010 sind ab 2013 auswertbar
30. Juni 2011
30. Juni 2012
30. Juni 2013 21.975 16.293 5.682 9.282 1711 4.080 3.491 654 290 364 1.704 * 1.509 178 *
30. Juni 2014 21.640 16.109 5.531 9.413 1.793 4.105 3.515 652 298 354 1.658 * 1.458 182 *
30. Juni 2015 21.412 16.016 5.396 9.366 1.823 4.053 3.490 632 285 347 1.665 * 1.463 179 *
30. Juni 2016 21.410 16.119 5.291 9.456 1.865 4.120 3.471 636 310 326 1.733 * 1515 201 *
30. Juni 2017 21.425 16.013 5.412 9.454 1.871 4.106 3.477 650 343 307 1.873 * 1.615 240 *




Mecklenburg-Vorpommern (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

davon nach der Arbeitszeit

davon nach der Beschéftigungsart

davon nach G

davon nach Alter

Beschaftigte® sozialver
im Baugewerbe . N i ausschl. . .
Stichtag (Abschnitt F WZ Vollzeit Teilzeit keine %uo_rdnung S'C“?’“’?gs' geringfiigig Ménner Frauen unter 25 Jahre 25 bis unter 55 | 55 bis unter 65 65 J?h’e und
maoglich pflichtig P Jahre Jahre alter
2008) N Beschaftigte
Beschaftigte
1 2 3 4 5 9 13 14 15 16 17 18

30. Juni 2008 41.780 37.581 4.192 7 38.625 3.155 48.883 9.368 9.712 40.084 6.683 1772
30. Juni 2009 41.274 36.967 4.297 10 38.145 3.129 49.043 9.379 10.092 39.682 6.810 1.838
30. Juni 2010 42.270 37.861 4.404 5 39.197 3.073 51.945 9.506 10.699 41.638 7.230 1.884
30. Juni 2011 44.422 38.585 5.837 41.288 3.134 53.893 9.714 11.208 42.731 7.719 1.949
30. Juni 2012 45.051 38.809 6.237 5 41.807 3.244 55.082 9.987 11.642 43.325 8.009 2.093
30. Juni 2013 44.434 38.225 6.209 41.141 3.293 39.063 5.371 3.612 32.188 7.841 793
30. Juni 2014 44.664 38.353 6.311 41.526 3.138 39.231 5.433 3.123 32.177 8.474 890
30. Juni 2015 44.425 37.999 6.426 41.308 3.117 39.005 5.420 2.749 31.765 8.925 986
30. Juni 2016 44.649 38.014 6.635 41.537 3.112 39.184 5.465 2.704 31.366 9.452 1.127
30. Juni 2017 44.949 38.270 6.679 41.882 3.067 39.391 5.558 2.867 30.821 9.995 1.266
Sachsen (Arbeitsort)

Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

davon nach der Arbeitszeit davon nach der Beschéftigungsart davon nach Gi it davon nach Alter
Beschaftigte” sozialver
im Baugewerbe . ) - ausschl. . .
Stichtag (Abschnitt F WZ Vollzeit Teilzeit keine %uo_rdnung S'C“?’“’?gs' geringfiigig Ménner Frauen unter 25 Jahre 25 bis unter 55 | 55 bis unter 65 65 Ja.hre und
maoglich pflichtig P Jahre Jahre alter
2008) N Beschaftigte
Beschaftigte
1 2 3 4 5 9 13 14 15 16 17 18

30. Juni 2008 113.638 100.841 12.762 35 104.676 8.962 48.883 9.368 9.712 40.084 6.683 1772
30. Juni 2009 111.264 98.038 13.196 30 101.968 9.296 49.043 9.379 10.092 39.682 6.810 1.838
30. Juni 2010 112.908 99.551 13.311 46 103.885 9.023 51.945 9.506 10.699 41.638 7.230 1.884
30. Juni 2011 114.425 98.224 16.197 4 105.862 8.563 53.893 9.714 11.208 42.731 7.719 1.949
30. Juni 2012 113.447 96.463 16.956 28 105.138 8.309 55.082 9.987 11.642 43.325 8.009 2.093
30. Juni 2013 113.226 96.352 16.872 * 104.885 8.341 97.837 15.389 9.031 81.479 19.983 2733
30. Juni 2014 113.764 96.675 17.089 105.486 8.278 98.197 15.567 8.321 80.923 21.482 3.038
30. Juni 2015 112.868 95.228 17.640 104.504 8.364 97.414 15.454 7.703 79.772 22.020 3.373
30. Juni 2016 113.471 94.918 18.553 104.602 8.869 98.021 15.450 7.834 78.799 23.001 3.837
30. Juni 2017 114.512 95.921 18.591 105.946 8.566 99.161 15.351 8.482 77.626 24.165 4.239




Mecklenburg-Vorpommern (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

darunter ausgetibte Tati

keit nach der KIdB 2010

davon davon davon davon
- 3420 Berufe in 525 Bau- und i
Stichtag 32 Hoch- und 33 (Innen-) -~ 3?““6”,:?’" Tmfs:'n’;:z o, | der Klempnerei 34201 34202 34203 Transport- | 5251 Fuhrer land- Erif)ifv :L‘L‘:‘e; 525::;;";::"8" 5259 Aufsicht -
Tiefbauberufe | 321 Hochbau 322 Tiefbau Ausbauberufe . ) oo s pnerei (0.S.)  Klempnerei (0.S.) | Klempnerei (0.S.) stefihru , forstwirtschaftl. qungs-, " Bau-, Transport-
Bodenverlegung | Bauwerksabd, Zimmer. Glas. (0S) P ng N verwandte Hebeeinrichtunge )
- Helfer - Fachkraft - Spezialist Maschinen . geréatefiihrung
Bautenschutz Roll.bau Maschinen n
19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34
30. Juni 2008
30. Juni 2009
30. Juni 2010 Daten nach der KIdB 2010 sind ab 2013 auswertbar
30. Juni 2011
30. Juni 2012
30. Juni 2013 13.301 9.867 3.434 7.274 1.271 3.109 2.894 393 140 253 770 - 618 136 16
30. Juni 2014 13.394 9.852 3.542 7.295 1.285 3.111 2.899 387 152 235 819 * 667 134 *
30. Juni 2015 13.171 9.711 3.460 7.297 1.296 3.077 2.924 375 161 214 775 * 647 113 *
30. Juni 2016 13.138 9.760 3.378 7.306 1.284 3.065 2.957 384 160 224 748 - 632 106 10
30. Juni 2017 13.207 9.742 3.465 7.375 1.294 3.074 3.007 386 187 199 709 - 625 76 8
Sachsen (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017
darunter ausgeiibte Tatigkeit nach der KldB 2010
davon davon davon davon
- 3420 Berufe in 525 Bau- und i
Stichtag 32 Hoch- und 33 (Innen-) 1 32&“42?"* Tm?s;’;:j "o, | der Klempnerei 34201 34202 34203 Transport- | 5251 Fihrer land- Er‘;ﬁza :“L‘I'f's 525::;;";::"8'* 5259 Aufsicht -
Tiefbauberufe 321 Hochbau 322 Tiefbau Ausbauberufe " ! ool s pnerei (0.S.) | Klempnerei (0.S.) | Klempnerei (0.S.) stafihru , forstwirtschaftl. gungs-, - Bau-, Transport-
Bodenverlegung | Bauwerksabd, Zimmer. Glas. (0S) P ng N verwandte Hebeeinrichtunge )
- Helfer - Fachkraft - Spezialist Maschinen . geréatefiihrung
Bautenschutz Roll.bau Maschinen n
19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34
30. Juni 2008
30. Juni 2009
30. Juni 2010 Daten nach der KIdB 2010 sind ab 2013 auswertbar
30. Juni 2011
30. Juni 2012
30. Juni 2013 32.851 25.509 7.342 15.393 2727 6.680 5.986 1.294 * 943 * 3.453 3 3.124 302 24
30. Juni 2014 32.796 25.432 7.364 15.599 2772 6.761 6.066 1.284 * 898 * 3.531 4 3.204 304 19
30. Juni 2015 32.265 24.873 7.392 15.495 2.758 6.708 6.029 1.282 * 886 * 3.496 4 3.186 285 21
30. Juni 2016 32.125 24.738 7.387 15.764 2.806 6.823 6.135 1.306 * 870 * 3.403 4 3.107 274 18
30. Juni 2017 32.437 24.981 7.456 15.906 2777 6.896 6.233 1.237 * 833 * 3.518 6 3.210 279 23




Sachen-Anhalt (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

davon nach der Arbeitszeit davon nach der Beschéftigungsart davon nach Gi it davon nach Alter
Beschaftigte ialver-
im Baugewerbe keine Zuordnun sisti)hZ;?u\frs ausschl. 25 bis unter 55 | 55 bis unter 65 65 Jahre und
Stichtag (Abschnitt F WZ Vollzeit Teilzeit P 9 . »g g geringfiigig Ménner Frauen unter 25 Jahre .
maoglich pflichtig P Jahre Jahre alter
2008) N Beschaftigte
Beschaftigte
1 2 3 4 5 9 13 14 15 16 17 18

30. Juni 2008 64.439 57.852 6.574 13 59.687 4.752 48.883 9.368 9.712 40.084 6.683 1772
30. Juni 2009 63.578 56.705 6.854 19 58.794 4.784 49.043 9.379 10.092 39.682 6.810 1.838
30. Juni 2010 65.022 58.101 6.897 24 60.346 4.676 51.945 9.506 10.699 41.638 7.230 1.884
30. Juni 2011 65.868 57.314 8.550 4 61.400 4.468 53.893 9.714 11.208 42.731 7.719 1.949
30. Juni 2012 64.511 55.718 8.786 7 60.033 4.478 55.082 9.987 11.642 43.325 8.009 2.093
30. Juni 2013 64.147 55.448 8.699 59.719 4.428 56.169 7.978 5.049 46.305 11.424 1.369
30. Juni 2014 64.196 55.248 8.948 59.728 4.468 56.225 7.971 4.508 46.066 12.140 1.482
30. Juni 2015 63.244 54.177 9.067 58.960 4.284 55.348 7.896 4.141 45.051 12.458 1.593
30. Juni 2016 63.543 54.046 9.497 59.210 4.333 55.595 7.948 4.125 44.527 13.112 1.779
30. Juni 2017 63.000 53.463 9.537 58.709 4.291 55.091 7.909 4.273 43.073 13.707 1.947
Thiringen (Arbeitsort)

Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

davon nach der Arbeitszeit davon nach der Beschéftigungsart davon nach Gi it davon nach Alter
Beschaftigte” ialver-
im Baugewerbe keine Zuordnun s?é)hZ;?u\frs ausschl. 25 bis unter 55 | 55 bis unter 65 65 Jahre und
Stichtag (Abschnitt F WZ Vollzeit Teilzeit o 9 . »g g geringfiigig Ménner Frauen unter 25 Jahre )
maoglich pflichtig P Jahre Jahre alter
2008) N Beschaftigte
Beschaftigte
1 2 3 4 5 9 13 14 15 16 17 18
30. Juni 2008 64.492 58.325 6.153 14 60.125 4.367 48.883 9.368 9.712 40.084 6.683 1772
30. Juni 2009 64.182 57.590 6.574 18 59.485 4.697 49.043 9.379 10.092 39.682 6.810 1.838
30. Juni 2010 64.659 58.174 6.459 26 60.297 4.362 51.945 9.506 10.699 41.638 7.230 1.884
30. Juni 2011 64.082 55.997 8.077 8 59.895 4.187 53.893 9.714 11.208 42.731 7.719 1.949
30. Juni 2012 64.454 55.999 8.454 * 60.321 4.133 55.082 9.987 11.642 43.325 8.009 2.093
30. Juni 2013 62.993 54.609 8.383 * 58.790 4.203 54.759 8.234 5.672 44.586 11.311 1.424
30. Juni 2014 62.545 54.033 8.511 * 58.390 4.155 54.343 8.202 5.101 43.963 11.884 1.597
30. Juni 2015 60.794 52.269 8.525 56.712 4.082 52.770 8.024 4.676 42.454 11.968 1.696
30. Juni 2016 60.311 51.509 8.802 56.004 4.307 52.463 7.848 4.645 41.338 12.426 1.902
30. Juni 2017 59.911 50.935 8.976 55.605 4.306 52.116 7.795 4.744 40.218 12.857 2.092
Aus Datenschutzgriinden und Griinden der werden von 1 oder 2 und Daten, aus denen auf einen solchen werden kann,
Beschaftigte errechnen sich aus der Summe der ig und sind die Summe der ausschlieBlich geringfiigig entiohnten und der kurzfristig Beschaftigten.

Die Angaben zur Arbeitszeit (Vollzeit/Teilzeit) im Zeitraum von Januar 2011 bis September 2012 wurden durch ein
Tatigkeitsschliissels 2010. Von Dezember 2010 auf Januar 2011 kommt es zu einem ei i i

betragt. Dies ist auf Aktualisierungseffekte zuriickzufiihren.

Aufgrund der Umstellung im

erganzt und

zur
moglich. Daten nach der KIdB 2010 sind aufgrund

von der
iede der

bei der T

welcher bei den

au

was die Verteilung und Entwicklung betrifft, dem Stand nach Einfiihrung des
i i i rund plus zwei Prozentpunkte

der Berufe (KIdB) 1988 auf die KIdB 2010 ist beim Merkmal “"ausgetibte Tatigkeit (Beruf)" kein Datenausweis fiir Stichtage nach dem 30.06.2011 und vor dem 31.12.2012

nicht mit den Daten nach der KIdB 1988 vergleichbar.




Sachen-Anhalt (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

darunter ausgetibte Tati

keit nach der KIdB 2010

davon davon davon davon
- 3420 Berufe in 525 Bau- und i
Stichtag 32 Hoch- und 33 (Innen-) -~ 3?““6”,:?’" Tmfs:'n’;:z o, | der Klempnerei 34201 34202 34203 Transport- | 5251 Fuhrer land- Erif)ifv :L‘L‘:‘e; 525::;;";::"8" 5259 Aufsicht -
Tiefbauberufe | 321 Hochbau 322 Tiefbau Ausbauberufe . ) oo s pnerei (0.S.) | Klempnerei (0.S.) pnerei (0.S.) stefihru , forstwirtschaftl. qungs-, " Bau-, Transport-
Bodenverlegung | Bauwerksabd, Zimmer. Glas. (0S) P ng N verwandte Hebeeinrichtunge )
- Helfer - Fachkraft - Spezialist Maschinen . geréatefiihrung
Bautenschutz Roll.bau Maschinen n
19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34
30. Juni 2008
30. Juni 2009
30. Juni 2010 Daten nach der KIdB 2010 sind ab 2013 auswertbar
30. Juni 2011
30. Juni 2012
30. Juni 2013 20.573 14.909 5.664 8.343 1.480 3.376 3.487 466 212 254 - 1.763 9 1.503 234 17
30. Juni 2014 20.136 14.509 5.627 8.462 1.510 3.429 3.523 487 228 259 - 1.735 7 1.484 225 19
30. Juni 2015 19.701 14.154 5.547 8.406 1.551 3.405 3.450 418 185 233 - 1.660 6 1.430 204 20
30. Juni 2016 19.449 14.082 5.367 8.369 1.554 3.393 3.422 430 206 224 - 1.670 7 1.437 208 18
30. Juni 2017 19.407 14.173 5.234 8.411 1577 3.432 3.402 419 206 213 - 1.552 8 1.335 191 18
Thuringen (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017
darunter ausgeiibte Tatigkeit nach der KldB 2010
davon davon davon davon
- 3420 Berufe in 525 Bau- und i
Stichtag 32 Hoch- und 33 (Innen-) 1 32&“42?"* Tm?s;’;:j "o, | der Klempnerei 34201 34202 34203 Transport- | 5251 Fihrer land- Er‘;ﬁza :“L‘I'f's 525::;;";::"8'* 5259 Aufsicht -
Tiefbauberufe | 321 Hochbau 322 Tiefbau Ausbauberufe . ) ool s pnerei (0.S.) | Klempnerei (0.S.) pnerei (0.S.) stefihru , forstwirtschaftl. gungs-, " Bau-, Transport-
Bodenverlegung | Bauwerksabd, Zimmer. Glas. (0S) P ng N verwandte Hebeeinrichtunge )
- Helfer - Fachkraft - Spezialist Maschinen . geréatefiihrung
Bautenschutz Roll.bau Maschinen n
19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34
30. Juni 2008
30. Juni 2009
30. Juni 2010 Daten nach der KIdB 2010 sind ab 2013 auswertbar
30. Juni 2011
30. Juni 2012
30. Juni 2013 17.492 13.287 4.205 8.896 1412 3.838 3.646 661 211 447 3 2.026 - 1.862 135 29
30. Juni 2014 17.369 13.152 4.217 8.877 1.443 3.770 3.664 615 * 382 * 2.011 - 1.841 140 30
30. Juni 2015 16.791 12.632 4.159 8.680 1.416 3.730 3.534 561 * 349 * 1.936 - 1.775 134 27
30. Juni 2016 16.645 12.526 4.119 8.552 1.399 3.665 3.488 562 * 331 * 1.853 - 1.706 121 26
30. Juni 2017 16.738 12.572 4.166 8.223 1.393 3.530 3.300 544 * 311 * 1.865 - 1719 125 21

Quelle: Statistik der Bundesagentur fur Arbeit




Tabelle zu Frage Nr. 2

Teilzeitquote Geschlecht
Deutschland und Lander (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

Region (Arbeitsort)

Deutschland

01 Schleswig-Holstein
02 Hamburg

03 Niedersachsen

04 Bremen

05 Nordrhein-Westfalen
06 Hessen

07 Rheinland-Pfalz

08 Baden-Wirttemberg
09 Bayern

10 Saarland

11 Berlin

12 Brandenburg

13 Mecklenburg-Vorpommern
14 Sachsen

15 Sachsen-Anhalt

16 Thiringen

Beschaftigte” [ [ [ [ [ [ [ [ [
2008 2009 2010 2011 2012
Insgesamt \davon \ Insgesamt \davon \ Insgesamt \davon \ Insgesamt \davon \ Insgesamt \davon \
‘ Manner ‘ Frauen ‘ Manner ‘ Frauen ‘ Manner ‘ Frauen ‘ Manner ‘ Frauen ‘ Manner ‘ Frauen
32,0 15,8 49,3 32,9 16,5 49,9 334 17,1 50,4 35,6 17,5 54,7 36,1 17,9 55,1
35,8 18,6 52,8 36,7 19,6 53,5 36,8 19,6 53,7 39,7 20,5 58,6 40,2 21,0 59,1
28,5 15,6 42,7 29,0 16,1 42,9 29,4 16,5 43,3 32,0 17,4 47,8 32,7 18,3 48,2
35,0 16,1 54,8 35,8 16,9 55,3 36,0 17,2 55,5 38,4 17,9 59,8 38,3 17,8 59,8
31,9 16,5 50,3 32,8 17,2 51,0 33,5 18,0 51,4 35,7 18,4 55,8 36,5 19,5 56,6
33,1 16,3 51,6 34,0 17,1 52,1 34,5 17,7 52,5 36,7 18,2 56,6 37,1 18,7 57,0
32,2 15,7 50,2 33,0 16,4 50,8 33,7 17,1 51,5 35,6 17,4 55,3 36,0 17,9 55,6
35,0 16,4 54,3 35,8 17,2 54,5 36,2 17,6 55,0 38,4 18,0 59,3 38,8 18,4 59,5
31,4 14,6 49,9 32,3 15,2 50,7 32,8 15,7 51,2 35,1 16,0 55,6 35,3 16,2 55,9
31,3 14,0 49,6 32,2 14,7 50,4 32,8 15,4 51,0 34,9 15,4 55,3 35,1 15,7 55,6
32,0 14,6 51,9 33,1 15,5 52,4 33,7 16,6 52,5 35,5 16,4 56,7 36,2 17,2 57,3
31,7 21,9 40,8 32,2 22,6 41,1 33,1 23,7 41,9 35,4 24,3 45,6 36,5 25,6 46,6
28,5 16,7 40,6 29,6 17,5 41,8 30,5 18,1 43,0 33,4 19,0 48,2 34,4 19,6 49,6
29,3 17,0 40,9 29,9 17,6 41,2 30,6 18,1 42,1 33,7 19,3 47,0 34,7 19,8 48,4
30,0 16,4 43,6 31,2 17,3 44,7 31,6 17,5 45,5 33,1 17,2 49,0 34,0 17,6 50,3
28,2 14,5 41,6 29,1 15,4 42,3 29,7 15,7 43,4 32,4 16,4 48,1 33,3 16,9 49,4
27,4 13,8 41,4 28,5 14,7 42,4 28,8 14,9 42,9 30,8 15,3 46,7 31,7 15,9 48,0

Aus Datenschutzgriinden und Griinden der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenwert geschlossen werden kann, anonymisiert.

Beschaftigte errechnen sich aus der Summe der sozialversicherungspflichtig und ausschlieRlich geringfligig Beschaftigten.

Die Angaben zur Arbeitszeit (Vollzeit/Teilzeit) im Zeitraum von Januar 2011 bis September 2012 wurden durch ein Imputationsverfahren nachtréaglich erganzt und entsprechen, was die Verteilung und Entwicklung betrifft, dem Stand nach Einfiihrung des

Tatigkeitsschliissels 2010. Von Dezember 2010 auf Januar 2011 kommt es zu einem einmaligen umstellungsbedingten Niveaueffekt bei der Teilzeitquote, welcher bei den sozialversicherungspflichtig Beschéftigten auf Bundesebene rund plus zwei
Prozentpunkte betragt. Dies ist auf Aktualisierungseffekte zurtickzufiihren.




Tabelle zu Frage Nr. 2

Teilzeitquote Geschlecht
Deutschland und Lander (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

Region (Arbeitsort)

Deutschland

01 Schleswig-Holstein
02 Hamburg

03 Niedersachsen

04 Bremen

05 Nordrhein-Westfalen
06 Hessen

07 Rheinland-Pfalz

08 Baden-Wirttemberg
09 Bayern

10 Saarland

11 Berlin

12 Brandenburg

13 Mecklenburg-Vorpommern
14 Sachsen

15 Sachsen-Anhalt

16 Thiringen

2013 2014 2015 2016 2017
Insgesamt \davon \ Insgesamt \davon \ Insgesamt \davon \ Insgesamt \davon \ Insgesamt \davon \
‘ Manner ‘ Frauen ‘ Manner ‘ Frauen ‘ Manner ‘ Frauen ‘ Manner ‘ Frauen ‘ Manner ‘ Frauen
36,2 18,2 55,0 36,1 18,6 54,5 36,4 18,9 54,8 36,7 19,3 55,1 36,8 19,5 55,3
40,3 21,3 59,1 40,2 21,8 58,4 40,6 22,3 58,7 40,9 22,7 59,0 41,0 23,0 59,2
33,0 18,8 48,4 33,4 19,5 48,4 33,7 19,9 48,8 34,0 20,1 49,1 34,6 20,7 49,6
38,3 18,0 59,7 38,1 18,3 58,9 38,4 18,7 59,1 38,6 19,1 59,3 38,8 19,4 59,5
36,7 19,9 56,5 37,1 20,5 56,3 37,5 21,1 56,6 37,1 21,0 56,2 37,2 21,2 56,3
37,3 19,1 56,7 37,1 19,6 55,8 37,3 19,9 55,9 37,5 20,2 56,0 37,6 20,5 56,1
36,3 18,4 55,5 36,4 19,1 55,2 36,7 19,5 55,4 37,0 19,9 55,7 37,1 20,1 55,8
38,9 18,9 59,4 38,6 19,0 58,5 38,9 19,6 58,6 39,2 19,9 58,9 39,3 20,1 59,0
35,1 16,3 55,5 35,0 16,5 54,9 35,0 16,6 54,9 35,1 16,9 55,0 35,1 17,1 55,1
35,0 15,8 55,3 35,0 16,2 54,8 35,3 16,5 55,1 35,5 16,8 55,3 35,5 17,0 55,4
36,3 17,5 57,1 36,2 17,8 56,3 36,3 17,9 56,4 36,7 18,2 56,6 37,2 18,8 57,0
37,3 26,8 47,1 37,6 27,5 47,1 38,2 28,2 47,7 38,7 28,8 48,2 38,9 29,0 48,6
34,6 19,8 49,9 34,9 20,1 50,1 35,2 20,1 50,8 36,1 20,8 51,9 36,5 21,1 52,7
34,6 19,9 48,2 34,8 20,3 48,3 35,4 20,6 49,1 36,1 21,2 50,2 36,5 21,5 50,8
34,2 17,8 50,5 34,3 18,0 50,6 34,7 18,2 51,3 35,4 18,9 52,2 36,0 19,4 53,1
33,8 17,3 49,9 33,9 17,6 49,9 34,3 17,9 50,4 35,0 18,4 51,4 35,4 18,8 52,2
31,8 15,8 48,1 31,8 16,0 48,0 32,1 16,1 48,5 32,8 16,6 49,4 33,3 17,1 50,1

Quelle: Statistik der Bundesagentur fur Arbeit




Tabelle zu Frage Nr. 2
Teilzeitquote im Baugewerbe
nach Geschlecht
(Wirtschaftsabschnitt F WZ 2008)
Deutschland und Lander (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

Region (Arbeitsort) Beschaftigte” | \ \ \ \ \ \ \ \ \
2008 2009 2010 2011 2012
Insgesamt |davon [ Insgesamt | davon [ Insgesamt |davon [ Insgesamt | davon [ Insgesamt |davon [
‘ Manner ‘ Frauen ‘ Manner ‘ Frauen ‘ Manner ‘ Frauen ‘ Manner ‘ Frauen ‘ Manner ‘ Frauen

Deutschland 15,1 8,7 47,8 15,5 9,2 47,9 15,6 9,4 48,2 18,4 11,1 57,0 19,2 11,8 58,3
01 Schleswig-Holstein 15,3 8,8 49,5 15,6 9,0 50,3 15,7 9,3 51,0 18,5 10,9 60,7 19,2 11,5 62,1
02 Hamburg 13,7 7,9 42,8 14,2 8,6 42,0 14,1 8,7 41,6 17,0 10,6 49,4 17,8 11,4 49,2
03 Niedersachsen 14,7 7,9 50,2 15,2 8,6 50,2 15,2 8,8 50,3 18,0 10,4 60,0 18,2 10,4 60,8
04 Bremen 14,4 9,0 41,0 15,3 9,9 40,9 15,8 10,2 43,7 18,8 12,5 50,3 19,8 13,7 50,0
05 Nordrhein-Westfalen 17,1 10,3 51,4 17,4 10,7 51,1 17,3 10,9 50,9 19,9 12,5 59,2 20,8 13,2 60,9
06 Hessen 16,2 9,3 51,1 16,4 9,7 50,9 16,9 10,0 51,4 20,2 12,3 60,3 21,4 13,4 61,8
07 Rheinland-Pfalz 16,2 9,3 51,0 16,4 9,6 50,9 16,7 10,0 51,4 20,0 12,1 61,1 20,8 12,8 62,2
08 Baden-Wirttemberg 17,0 8,7 51,5 17,4 9,4 51,3 17,5 9,7 51,5 20,7 11,4 60,3 21,4 12,0 61,5
09 Bayern 15,1 7,0 52,1 15,5 75 52,3 15,8 7,9 52,7 18,5 9,5 61,0 19,2 10,1 62,3
10 Saarland 16,4 10,3 50,9 16,8 10,8 50,7 17,0 11,2 50,7 20,7 13,7 60,9 21,2 14,1 61,4
11 Berlin 18,7 15,6 36,5 19,4 16,3 37,2 19,5 16,4 37,4 22,6 18,8 45,5 24,6 20,9 47,0
12 Brandenburg 12,7 9,6 33,9 12,9 9,9 34,0 12,6 9,5 34,8 15,7 11,7 44,6 16,1 11,9 45,7
13 Mecklenburg-Vorpommern 10,0 7,1 31,3 10,4 75 31,7 10,4 75 32,8 13,1 9,3 41,5 13,8 9,9 43,0
14 Sachsen 11,2 7,4 34,7 11,9 8,1 35,2 11,8 8,1 35,5 14,2 9,4 44,7 14,9 9,8 46,8
15 Sachsen-Anhalt 10,2 7,1 32,0 10,8 7,7 32,6 10,6 7,3 34,0 13,0 8,9 43,0 13,6 9,3 44,5
16 Thuringen 9,5 5,9 33,4 10,2 6,7 34,2 10,0 6,5 33,8 12,6 8,0 43,6 13,1 8,3 45,6

Aus Datenschutzgriinden und Griinden der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenwert geschlossen werden kann, anonymisiert.

Beschaftigte errechnen sich aus der Summe der sozialversicherungspflichtig und ausschlie3lich geringfiigig Beschaftigten.

Die Angaben zur Arbeitszeit (Vollzeit/Teilzeit) im Zeitraum von Januar 2011 bis September 2012 wurden durch ein Imputationsverfahren nachtréaglich erganzt und entsprechen, was die Verteilung und Entwicklung betrifft, dem Stand nach Einfiihrung des

Tatigkeitsschliissels 2010. Von Dezember 2010 auf Januar 2011 kommt es zu einem einmaligen umstellungsbedingten Niveaueffekt bei der Teilzeitquote, welcher bei den sozialversicherungspflichtig Beschéftigten auf Bundesebene rund plus zwei
Prozentpunkte betragt. Dies ist auf Aktualisierungseffekte zurtickzufiihren.




Tabelle zu Frage Nr. 2
Teilzeitquote im Baugewerbe
nach Geschlecht
(Wirtschaftsabschnitt F WZ 2008)
Deutschland und Lander (Arbeitsort)
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

Region (Arbeitsort)

2013 2014 2015 2016 2017
Insgesamt |davon [ Insgesamt | davon [ Insgesamt |davon [ Insgesamt | davon [ Insgesamt |davon [
‘ Manner ‘ Frauen ‘ Manner ‘ Frauen ‘ Manner ‘ Frauen ‘ Manner ‘ Frauen ‘ Manner ‘ Frauen
Deutschland 19,5 12,0 58,9 19,9 12,5 59,4 20,2 12,9 59,5 20,4 13,2 59,7 20,5 13,3 59,8
01 Schleswig-Holstein 19,4 11,6 62,2 19,6 11,8 62,6 19,8 12,0 63,0 19,8 12,1 62,7 20,1 12,5 62,5
02 Hamburg 19,0 12,4 52,1 19,5 12,9 52,8 20,2 13,9 51,8 20,1 13,9 51,6 20,7 14,7 51,1
03 Niedersachsen 18,5 10,7 61,1 18,8 111 61,2 18,8 11,2 60,9 19,1 11,6 60,7 19,2 11,8 60,5
04 Bremen 20,9 14,6 52,8 21,7 15,3 53,8 21,4 15,1 53,5 20,9 14,6 53,6 21,3 15,3 52,4
05 Nordrhein-Westfalen 21,3 13,7 61,7 21,8 14,2 62,2 22,3 14,8 62,3 22,4 15,0 62,6 22,2 14,9 62,7
06 Hessen 22,7 14,6 62,6 23,5 15,6 63,4 23,9 16,2 63,4 24,3 16,9 63,3 24,5 17,3 63,5
07 Rheinland-Pfalz 20,9 12,8 62,9 21,4 13,4 63,3 21,7 13,8 63,1 22,0 14,1 63,5 22,1 14,3 63,7
08 Baden-Wirttemberg 215 12,2 62,1 21,8 12,7 62,1 21,9 12,9 62,1 21,9 13,1 62,1 21,6 12,9 62,0
09 Bayern 19,2 10,1 62,4 19,5 10,4 63,0 19,6 10,6 62,7 19,5 10,7 62,7 19,5 10,8 62,4
10 Saarland 21,7 14,7 61,5 22,1 15,2 60,5 22,5 15,6 61,5 22,8 15,9 61,9 22,9 15,8 63,2
11 Berlin 25,4 21,9 46,7 25,8 22,2 47,6 27,0 23,6 48,2 27,4 239 48,9 28,1 24,7 49,1
12 Brandenburg 16,2 11,9 46,8 16,4 12,0 47,0 16,8 12,2 48,3 17,1 12,4 48,8 17,1 12,3 49,6
13 Mecklenburg-Vorpommern 14,0 10,0 43,2 14,1 10,0 44,3 14,5 10,2 45,0 14,9 10,4 46,6 14,9 10,3 47,0
14 Sachsen 14,9 9,7 47,9 15,0 9,7 48,3 15,6 10,3 49,3 16,4 10,9 50,7 16,2 10,9 50,9
15 Sachsen-Anhalt 13,6 9,1 45,0 13,9 9,5 45,3 14,3 9,8 46,3 14,9 10,3 47,3 15,1 10,5 47,3
16 Thuringen 13,3 8,3 46,9 13,6 8,5 47,4 14,0 8,8 48,6 14,6 9,3 49,9 15,0 9,7 50,6

Quelle: Statistik der Bundesagentur fur Arbeit




Tabelle zu Frage Nr. 3
Anzahl und Anteil befristet Beschaftigter mit und ohne Sachgrund nach Geschlecht und Tarifbindung im
Baugewerbe

Anzahl (in Tausend) Anteil (in Prozent)
Jahr Befristungen .oh_ne - mlt Gesamt _ohne - rr_1|t Gesamt
Tarifbindung Tarifbindung Tarifbindung Tarifbindung
2012 ohne Sachgrund 8 18 26 1,2 1,4 1,3
mit Sachgrund 7 5 12 1,1 0,4 0,6
2013 ohne Sachgrund 8 22 30 1,2 1,6 1,5
mit Sachgrund 3 10 13 0,5 0,7 0,7

Quelle: IAB-Betriebspanel
hochgerechnete Werte; die Anzahl der Befristungen mit und ohne Sachgrund addieren sich nicht auf die Gesamtzahl der Befristungen da weitere
Kategorien (sonstige Befristungen aufgrund Wissenschaftszeitvertragsgesetz oder offentliche Férderung) und fehlende Angaben nicht
ausgewiesen sind. Die Befristungsanteile beziehen sich auf die betriebliche Gesamtbeschaftigung ohne Auszubildende. Sie umfasst neben
sozialversicherungspflichtig beschéaftigten Arbeitern, Angestellten auch nicht sozialversicherungspflichtig Beschéftigte (Beamte/Beamtenanwarter,
tatige Inhaber/innen und mithelfende Familienangehdrige), sowie geringfugige und sonstige Beschéftigte. Die Anteile der Befristungen mit und
ohne Sachgrund addieren sich nicht auf den Gesamtanteil der Befristungen da weitere Kategorien (sonstige Befristungen aufgrund
Wissenschaftszeitvertragsgesetz oder 6ffentliche Férderung) und fehlende Angaben nicht ausgewiesen sind.




Tabelle zu Frage Nr. 3
Anzahl und Anteil unbefristet Beschaftigter nach Tarifbindung und Geschlecht im

Baugewerbe

Anzahl (in Tausend) Anteil (in Prozent)
Gesamt ohne mit Gesamt ohne mit Gesamt
Tarifbindung Tarifbindung Tarifbindung Tarifbindung
2006 490 1.240 1.732 94,6 95,9 95,5
2007 478 1.234 1.716 96,2 97,5 97,1
2008 526 1.206 1.738 97,1 97,5 97,4
2009 488 1.270 1.758 96 97,5 97,1
2010 548 1.227 1.808 95,8 97,5 97
2011 647 1.226 1.873 97,2 97,2 97,2
2012 624 1.319 1.946 97,2 97,8 97,6
2013 662 1.337 2.001 98,1 97 97,4
2014 677 1.349 2.028 97,9 97,4 97,5
2015 694 1.385 2.078 98,7 97,5 97,9
2016 719 1.372 2.093 98,5 97,5 97,9
Frauen
2006 84 182 267 95,9 98,7 97,8
2007 76 173 249 97,5 99,1 98,6
2008 93 173 266 98,4 98,5 98,5
2009 91 187 278 98 97,7 97,8
2010 98 172 275 97,5 98,2 98
2011 116 162 279 98,9 98,3 98,5
2012 118 176 294 98,7 98,1 98,3
2013 117 181 299 98,8 97,8 98,2
2014 131 178 308 99,6 98,9 99,2
2015 124 187 311 99,2 98,1 98,6
2016 136 192 329 99,1 97,8 98,3
Méanner
2006 405 1.047 1.454 95,2 95,5 95,4
2007 401 1.039 1.445 96 97,4 97
2008 433 1.029 1.467 96,8 97,4 97,2
2009 397 1.081 1.478 95,5 97,5 97
2010 450 1.051 1.529 95,4 97,4 96,8
2011 531 1.064 1.594 96,8 97 96,9
2012 506 1.133 1.642 96,9 97,7 97,5
2013 542 1.153 1.698 97,9 96,9 97,2
2014 544 1.165 1.710 97,4 97,2 97,2
2015 568 1.194 1.762 98,6 97,5 97,8
2016 577 1.174 1.751 98,3 97,6 97,8

Quelle: IAB-Betriebspanel
hochgerechnete Werte; aufgrund fehlender Werte bei den Geschlechtsangaben addieren sich die Werte fur Frauen und
Manner nicht auf die Gesamtzahl. Unbefristet Beschéftigte: Betriebliche Gesamtbeschéftigung ohne befristet Beschéaftigte
und Auszubildende. Die Anteile beziehen sich auf die betriebliche Gesamtbeschaftigung. Sie umfasst neben
sozialversicherungspflichtig beschaftigten Arbeitern, Angestellten auch Auszubildende und nicht sozialversicherungspflichtig
Beschéftigte (Beamte/Beamtenanwarter, tatige Inhaber/innen und mithelfende Familienangehérige), sowie geringfiigige und
sonstige Beschaftigte.




Tabelle zu Frage Nr. 3

Anzahl und Anteil befristet Beschaftigter nach Tarifbindung und Geschlecht im Baugewerbe

Anzahl (in Tausend) Anteil (in Prozent)
Gesamt ohne mit Gesamt ohne mit Gesamt
Tarifbindung Tarifbindung Tarifbindung Tarifbindung
2006 28 53 81 54 4,1 4,5
2007 19 32 51 3,8 2,5 2,9
2008 16 30 46 2,9 2,5 2,6
2009 21 32 53 4 2,5 2,9
2010 24 32 56 4,2 2,5 3
2011 19 36 55 2,8 2,8 2,8
2012 18 30 48 2,8 2,2 2,4
2013 13 41 54 1,9 3 2,6
2014 15 37 51 2,1 2,6 2,5
2015 9 35 a4 1,3 2,5 2,1
2016 11 35 46 15 2,5 2,1
Frauen
2006 4 2 6 4,1 1,3 2,2
2007 2 2 3 2,5 0,9 14
2008 2 3 4 1,6 15 15
2009 2 4 6 2 2,3 2,2
2010 2 3 6 2,5 1,8 2
2011 1 3 4 11 1,7 15
2012 2 3 5 1,3 1,9 1,7
2013 1 4 5 1,2 2,2 1,8
2014 0 2 2 0,4 11 0,8
2015 1 4 5 0,8 1,9 14
2016 1 4 6 0,9 2,2 1,7
Méanner

2006 20 49 70 4,8 4,5 4,6
2007 17 28 45 4 2,6 3
2008 14 27 42 3,2 2,6 2,8
2009 19 28 46 4,5 2,5 3
2010 21 28 50 4,6 2,6 3,2
2011 18 33 50 3,2 3 3,1
2012 16 26 42 3,1 2,3 2,5
2013 11 37 48 2,1 3,1 2,8
2014 14 34 48 2,6 2,8 2,8
2015 8 31 39 14 2,5 2,2
2016 10 29 39 1,7 2,4 2,2

Quelle: IAB-Betriebspanel
hochgerechnete Werte; aufgrund fehlender Werte bei den Geschlechtsangaben addieren sich die Werte fur Frauen und
Manner nicht auf die Gesamtzahl. Anzahl befristet Beschaftigter ohne Auszubildende. Die Befristungsanteile beziehen sich
auf die betriebliche Gesamtbeschaftigung ohne Auszubildende. Sie umfasst neben sozialversicherungspflichtig
beschéftigten Arbeitern, Angestellten auch nicht sozialversicherungspflichtig Beschéftigte (Beamte/Beamtenanwarter, tatige
Inhaber/innen und mithelfende Familienangehérige), sowie geringfiigige und sonstige Beschéftigte.




Tabelle zu Frage Nr. 4
Anzahl und Anteil befristeter Einstellungen nach Tarifbindung und Geschlecht im
Baugewerbe

Anzahl (in Tausend) Anteil (in Prozent)
Gesamt ohr?e. . mit Gesamt .ohne . mit Gesamt
Tarifbindung Tarifbindung Tarifbindung Tarifbindung

2006 18 30 48 33 30 31
2007 10 11 21 24 15 19
2008 8 15 23 20 22 22
2009 10 15 26 27 23 25
2010 15 15 30 35 20 26
2011 14 15 29 26 20 23
2012 14 12 25 26 16 20
2013 4 20 25 10 25 20
2014 6 20 26 13 22 19
2015 6 15 21 12 17 15
2016 6 18 24 12 20 17
Frauen

2006 2 1 3 34 17 25
2007 0 0 1 8 4 5
2008 1 1 2 24 22 23
2009 0 1 1 8 19 14
2010 1 0 1 15 10 12
2011 1 1 2 14 30 21
2012 1 1 1 15 8 11
2013 0 1 2 8 32 19
2014 0 1 1 1 11 5
2015 1 1 2 8 16 12
2016 1 2 2 10 24 19
Manner

2006 16 29 46 33 31 32
2007 10 10 20 27 16 20
2008 7 14 21 20 23 22
2009 10 14 24 31 24 27
2010 12 15 27 34 21 26
2011 14 14 27 27 20 23
2012 13 11 24 27 17 21
2013 4 19 23 11 25 20
2014 6 19 25 16 23 21
2015 5 14 19 13 17 16
2016 5 16 21 12 20 17

Quelle: IAB-Betriebspanel
hochgerechnete Werte; aufgrund fehlender Werte bei den Geschlechtsangaben addieren sich die Werte fiur Frauen und
Manner nicht auf die Gesamtzahl. Ohne Einstellungen von Auszubildenden.




Tabelle zu Frage Nr. 4

Anzahl und Anteil betrieblicher Ubernahmen in unbefristete Beschéaftigung nach
Tarifbindung und Geschlecht im Baugewerbe

Anzahl (in Tausend) Anteil (in Prozent)
Gesamt .oh.ne - rr.ut Gesamt ohn.e. - rr.ut Gesamt
Tarifbindung | Tarifbindung Tarifbindung Tarifbindung

2006 4 7 11 n.v. n.v. n.v.
2007 2 8 10 n.v. n.v. n.v.
2008 2 5 6 n.v. n.v. n.v.
2009 3 6 26 50 38
2010 2 5 7 42 49 a7
2011 4 7 11 41 43 42
2012 3 6 9 36 49 43
2013 2 8 10 a7 66 61
2014 1 11 13 49 80 75
2015 2 7 64 38 44
2016 4 7 11 64 67 66
Frauen

2006 0 0 1 n.v. n.v. n.v.
2007 0 1 1 n.v. n.v. n.v.
2008 0 0 0 n.v. n.v. n.v.
2009 0 1 1 n.v. n.v. n.v.
2010 0 0 1 n.v. n.v. n.v.
2011 1 0 1 n.v. n.v. n.v.
2012 0 1 1 n.v. n.v. n.v.
2013 0 1 1 n.v. n.v. n.v.
2014 0 0 0 n.v. n.v. n.v.
2015 0 1 1 n.v. n.v. n.v.
2016 0 1 1 n.v. n.v. n.v.
Méanner

2006 3 6 9 n.v. n.v. n.v.
2007 2 7 9 n.v. n.v. n.v.
2008 1 5 6 n.v. n.v. n.v.
2009 3 5 7 n.v. n.v. n.v.
2010 2 5 6 n.v. n.v. n.v.
2011 3 7 10 n.v. n.v. n.v.
2012 3 5 8 n.v. n.v. n.v.
2013 2 7 9 n.v. n.v. n.v.
2014 1 10 12 n.v. n.v. n.v.
2015 2 4 6 n.v. n.v. n.v.
2016 4 6 10 n.v. n.v. n.v.

Quelle: IAB-Betriebspanel
hochgerechnete Werte; aufgrund fehlender Werte bei den Geschlechtsangaben addieren sich die Werte fur Frauen und
Manner nicht auf die Gesamtzahl. Ohne Ubernahmen von Auszubildenden. Im IAB-Betriebspanel werden ausschlieRlich
Ubernahmen im selben Betrieb erfasst. Die Anteile beziehen sich auf die befristeten Vertrage, die im ersten Halbjahr des
jeweiligen Jahres in unbefristete Vertrage umgewandelt oder verlangert wurden sowie auf befristete Vertrage, die
abgelaufen sind und einen Betriebsaustritt zur Folge hatte. n.v. = nicht verfigbar




Tabelle zu Frage 5
AusschlieBlich geringfuigig Beschéaftigte im Baugewerbe Insgesamt sowie erwerbstétige erwerbsféhige Leistungsberechtigte (ELB) nach

Deutschland und Bundeslander
Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

auschlieBlich geringfiigig Beschaftigte im Baugewerbe (Wirtschaftsabschnitt F)

Anteil erwerbstétiger ELB an allen Beschaftigten in

darunter
. o Insgesamt %
Region Zeitreihe
erwerbstatige ELB (Sp.4anSp.1) | (Sp.5anSp.2) | (Sp.6 an Sp.3)
Insgesamt ‘ Méanner ‘ Frauen Insgesamt ‘ Ménner ‘ Frauen Insgesamt Méanner Frauen
\ \ \ \
Juni 2008 147.954 77.281 70.673 21.077 17.281 3.796 14,2 22,4 54
Juni 2009 150.428 82.326 68.102 21.089 17.363 3.726 14,0 21,1 55
Juni 2010 150.390 84.278 66.112 22.884 19.085 3.798 15,2 22,6 57
Juni 2011 148.398 82.822 65.576 21.730 18.187 3.543 14,6 22,0 54
Deutschiand Juni 2012 145.242 80.782 64.460 19.751 16.257 3.494 13,6 20,1 54
Juni 2013 144.604 81.671 62.933 18.815 15.515 3.300 13,0 19,0 52
Juni 2014 141.235 79.816 61.419 18.390 15.142 3.248 13,0 19,0 53
Juni 2015 138.536 79.829 58.707 16.317 13.367 2.949 11,8 16,7 5,0
Juni 2016 135.679 78.489 57.190 15.418 12.631 2.786 11,4 16,1 4,9
Juni 2017 130.305 75.229 55.076 14.198 11.694 2.503 10,9 15,5 4,5
Juni 2008 4.804 2.415 2.389 770 663 106 16,0 27,5 4,5
Juni 2009 4.813 2.474 2.339 663 564 99 13,8 22,8 4,2
Juni 2010 5.029 2.722 2.307 799 674 125 15,9 24,8 54
Juni 2011 4.957 2.645 2.312 761 652 109 15,4 24,7 4,7
01 Schleswig- | Juni 2012 4.915 2.605 2.310 701 597 104 14,3 22,9 4,5
Holstein Juni 2013 4.802 2.579 2.223 640 539 101 13,3 20,9 4,6
Juni 2014 4.661 2.473 2.188 626 523 103 13,4 21,1 4,7
Juni 2015 4.626 2.503 2.123 611 510 101 13,2 20,4 4,8
Juni 2016 4.450 2.452 1.998 560 461 99 12,6 18,8 5,0
Juni 2017 4.454 2.512 1.942 522 432 90 11,7 17,2 4,6
Juni 2008 1.779 1.029 750 331 285 46 18,6 27,7 6,1
Juni 2009 1.742 1.024 718 308 262 46 17,7 25,6 6,4
Juni 2010 1.598 946 652 322 256 66 20,2 27,1 10,1
Juni 2011 1.654 993 661 324 270 54 19,6 27,2 8,2
02 Hamburg Juni 2012 1.579 919 660 289 244 45 18,3 26,6 6,8
Juni 2013 1.579 953 626 264 232 32 16,7 243 51
Juni 2014 1.534 922 612 283 237 46 18,4 25,7 75
Juni 2015 1.450 883 567 230 196 34 15,9 22,2 6,0
Juni 2016 1.439 869 570 229 184 45 15,9 21,2 7.9
Juni 2017 1.396 845 551 189 154 35 13,5 18,2 6,4
Juni 2008 14.103 6.514 7.589 1.798 1.431 367 12,8 22,0 4,8
Juni 2009 14.733 7.385 7.348 1.809 1.463 346 12,3 19,8 4,7
Juni 2010 15.050 7.794 7.256 1.942 1.608 334 12,9 20,6 4,6
Juni 2011 14.573 7.450 7.123 1.856 1.542 314 12,7 20,7 4,4
03 Juni 2012 14.198 7.114 7.084 1.695 1.356 339 11,9 19,1 4,8
Niedersachsen |Juni 2013 14.376 7.485 6.891 1.578 1.256 322 11,0 16,8 4,7
Juni 2014 14.194 7.428 6.766 1.650 1.342 307 11,6 18,1 4,5
Juni 2015 13.711 7.240 6.471 1.456 1.168 288 10,6 16,1 4,5
Juni 2016 13.891 7.577 6.314 1.401 1.125 275 10,1 14,9 4,4
Juni 2017 13.470 7.450 6.020 1.303 1.038 265 9,7 13,9 4,4
Juni 2008 946 596 350 248 215 33 26,2 36,1 9,4
Juni 2009 1.009 660 349 278 243 35 27,6 36,8 10,0
Juni 2010 975 646 329 272 239 33 27,9 37,0 10,0
Juni 2011 997 689 308 304 277 27 30,5 40,2 8,8
04 Bremen Juni 2012 964 646 318 276 244 32 28,6 37,8 10,1
Juni 2013 1.007 706 301 281 245 36 27,9 34,7 12,0
Juni 2014 1.024 716 308 298 255 43 29,1 35,6 14,0
Juni 2015 988 688 300 270 237 33 27,3 34,4 11,0
Juni 2016 944 665 279 240 211 29 25,4 31,7 10,4
Juni 2017 878 625 253 256 226 30 29,2 36,2 11,9
Juni 2008 36.603 19.202 17.401 5.426 4.562 863 14,8 23,8 5,0
Juni 2009 36.626 19.858 16.768 5.325 4.408 917 14,5 22,2 55
Juni 2010 36.138 20.056 16.082 5.739 4.830 909 15,9 24,1 57
Juni 2011 35.579 19.777 15.802 5.681 4.815 866 16,0 243 55
05 Nordrhein-  |Juni 2012 35.250 19.717 15.533 5.262 4.393 869 14,9 22,3 5,6
Westfalen Juni 2013 35.428 20.235 15.193 5.148 4.321 827 14,5 21,4 54
Juni 2014 34.419 19.788 14.631 5.110 4.245 865 14,8 21,5 59
Juni 2015 34.211 20.353 13.858 4.762 3.973 789 13,9 19,5 57
Juni 2016 32.770 19.272 13.498 4.657 3.907 750 14,2 20,3 5,6
Juni 2017 31.671 18.547 13.124 4.400 3.704 695 13,9 20,0 53




Tabelle zu Frage 5

AusschlieBlich geringfuigig Beschéaftigte im Baugewerbe Insgesamt sowie erwerbstétige erwerbsféhige Leistungsberechtigte (ELB) nach
Deutschland und Bundeslander

Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

Juni 2008 9.561 4.764 4.797 1.190 985 205 12,4 20,7 43
Juni 2009 9.678 5.022 4.656 1.194 991 203 123 19,7 4,4
Juni 2010 9.838 5.214 4.624 1.282 1.059 223 13,0 20,3 4,8
Juni 2011 10.076 5.419 4.657 1121 936 185 111 17,3 4,0
06 Hessen Juni 2012 9.739 5.190 4.549 979 800 179 10,1 15,4 3,9
Juni 2013 9.800 5.255 4.545 977 787 190 10,0 15,0 4,2
Juni 2014 9.705 5.282 4.423 984 795 189 10,1 151 43
Juni 2015 9.382 5.150 4.232 896 711 185 9,6 13,8 4,4
Juni 2016 9.385 5.231 4.154 848 679 169 9,0 13,0 41
Juni 2017 9.144 5.133 4.011 831 667 164 9,1 13,0 4,1
Juni 2008 8.237 4.162 4.075 765 612 153 9,3 14,7 3,7
Juni 2009 8.281 4311 3.970 775 633 142 9,4 14,7 3,6
Juni 2010 8.463 4.572 3.891 922 780 142 10,9 171 3,6
Juni 2011 8.520 4.594 3.926 838 676 162 9,8 14,7 4,1
07 Rheinland- | Juni 2012 8.425 4.553 3.872 749 597 152 8,9 13,1 3,9
Pfalz Juni 2013 8.249 4.484 3.765 722 583 139 8,8 13,0 3,7
Juni 2014 8.284 4.576 3.708 758 629 129 9,2 13,7 35
Juni 2015 8.133 4.617 3.516 677 559 118 8,3 12,1 3,4
Juni 2016 7.971 4.536 3.435 673 547 126 8,4 12,1 3,7
Juni 2017 7.758 4.379 3.379 586 487 99 7,6 111 2,9
Juni 2008 19.749 8.710 11.039 1.083 829 253 55 9,5 2,3
Juni 2009 20.390 9.807 10.583 1.181 927 254 58 9,5 2,4
Juni 2010 20.690 10.473 10.217 1.453 1.164 289 7,0 11 2,8
Juni 2011 20.695 10.532 10.163 1.357 1.069 288 6,6 10,2 2,8
08 Baden- Juni 2012 20.227 10.429 9.798 1.221 976 245 6,0 9,4 25
Warttemberg Juni 2013 20.016 10.475 9.541 1.149 883 266 57 8,4 2,8
Juni 2014 20.129 10.743 9.386 1.167 920 247 58 8,6 2,6
Juni 2015 19.702 10.587 9.115 1.074 832 242 55 7,9 2,7
Juni 2016 19.451 10.483 8.968 988 T 211 51 7,4 2,4
Juni 2017 18.726 10.081 8.645 1.031 826 205 55 8,2 2,4
Juni 2008 21.613 8.646 12.967 1.004 710 294 4,6 8,2 2,3
Juni 2009 22.543 9.825 12.718 1.084 780 304 4,8 7,9 2,4
Juni 2010 23.186 10.620 12.566 1.179 880 299 51 8,3 2,4
Juni 2011 23.128 10.733 12.395 995 738 257 4,3 6,9 2,1
09 Bayemn Juni 2012 22.955 10.692 12.263 971 702 269 4,2 6,6 2,2
Juni 2013 22.889 10.873 12.016 910 659 251 4,0 6,1 2,1
Juni 2014 22.532 10.751 11.781 854 617 237 3,8 57 2,0
Juni 2015 22.231 10.946 11.285 832 616 215 3,7 5,6 19
Juni 2016 21.812 10.811 11.001 818 614 204 3,8 57 19
Juni 2017 21.133 10.479 10.654 786 606 180 3,7 5,8 1,7
Juni 2008 2.162 1.190 972 244 202 42 113 16,9 4,4
Juni 2009 2.247 1.274 973 252 210 42 11,2 16,5 4,3
Juni 2010 2.296 1.346 950 312 264 48 13,6 19,6 51
Juni 2011 2.395 1.415 980 269 223 46 11,2 15,8 4,7
10 Saarland Juni 2012 2.341 1.375 966 212 170 42 9,1 12,4 43
Juni 2013 2.386 1.449 937 253 214 39 10,6 14,8 4,2
Juni 2014 2.326 1.433 893 248 210 38 10,7 14,7 43
Juni 2015 2.305 1.466 839 238 200 38 10,3 13,6 4,5
Juni 2016 2.268 1.448 820 223 186 37 9,8 12,8 4,5
Juni 2017 2.086 1.291 795 215 179 36 10,3 13,9 4,5
Juni 2008 5.981 4.732 1.249 2.567 2.251 316 42,9 47,6 253
Juni 2009 5.731 4.546 1.185 2.390 2.106 284 41,7 46,3 24,0
Juni 2010 5.685 4.570 1.115 2.548 2.254 294 44,8 49,3 26,4
Juni 2011 5.450 4.329 1121 2.415 2.122 293 44,3 49,0 26,1
11 Berlin Juni 2012 5.075 3.956 1.119 2.076 1.800 276 40,9 45,5 24,7
Juni 2013 4.770 3.721 1.049 1.912 1.672 240 40,1 44,9 22,9
Juni 2014 4.373 3.361 1.012 1.753 1514 239 40,1 45,0 23,6
Juni 2015 4.292 3.317 975 1.463 1.260 203 34,1 38,0 20,8
Juni 2016 4.196 3.181 1.015 1.386 1172 214 33,0 36,8 21,1
Juni 2017 3.786 2.832 954 1.242 1.059 183 32,8 37,4 19,2




Tabelle zu Frage 5

AusschlieBlich geringfuigig Beschéaftigte im Baugewerbe Insgesamt sowie erwerbstétige erwerbsféhige Leistungsberechtigte (ELB) nach
Deutschland und Bundeslander

Zeitreihe Juni 2008 bis Juni 2017

Juni 2008 5.153 3.760 1.393 1.339 1122 217 26,0 29,8 15,6
Juni 2009 5.053 3.792 1.261 1.416 1.213 203 28,0 32,0 16,1
Juni 2010 4.808 3.597 1211 1.534 1.305 229 31,9 36,3 18,9
Juni 2011 4.656 3.414 1.242 1.480 1.288 192 318 37,7 155
12 Brandenburg Juni 2012 4.528 3.348 1.180 1.353 1.175 178 29,9 35,1 15,1
Juni 2013 4.503 3.285 1.218 1.264 1.083 181 28,1 33,0 14,9
Juni 2014 4.070 2.898 1172 1131 961 170 27,8 33,2 14,5
Juni 2015 4.000 2.863 1.137 969 815 154 24,2 28,5 135
Juni 2016 3.713 2.616 1.097 848 713 135 22,8 27,3 12,3
Juni 2017 3.532 2.478 1.054 735 620 115 20,8 25,0 10,9
Juni 2008 2.688 1.925 763 776 656 119 28,9 34,1 15,7
Juni 2009 2.664 1.954 710 750 644 106 28,2 33,0 14,9
Juni 2010 2.614 1.920 694 773 666 107 29,6 34,7 15,4
Juni 2011 2.624 1.928 696 781 687 94 29,8 35,6 135
13 Mecklenburg-| Juni 2012 2.622 1.920 702 719 615 104 27,4 32,0 14,8
Vorpommern Juni 2013 2.597 1.933 664 689 601 88 26,5 311 133
Juni 2014 2.419 1.763 656 657 576 81 27,2 32,7 12,3
Juni 2015 2.346 1.717 629 528 458 70 22,5 26,7 111
Juni 2016 2.205 1.612 593 479 415 64 21,7 25,7 10,8
Juni 2017 2.044 1.469 575 399 342 57 19,5 23,3 9,9
Juni 2008 7.210 4.799 2411 1.746 1.382 364 24,2 28,8 15,1
Juni 2009 7.405 5.186 2.219 1.909 1514 395 25,8 29,2 17,8
Juni 2010 6.945 4.923 2.022 1.965 1.604 361 28,3 32,6 17,9
Juni 2011 6.471 4.448 2.023 1.828 1.485 343 28,2 33,4 17,0
14 Sachsen Juni 2012 6.062 4.114 1.948 1.597 1.264 333 26,3 30,7 171
Juni 2013 6.025 4.145 1.880 1.535 1.254 281 255 30,3 14,9
Juni 2014 5.673 3.806 1.867 1.447 1.175 272 255 30,9 14,6
Juni 2015 5.550 3.765 1.785 1171 913 258 21,1 24,2 145
Juni 2016 5.598 3.892 1.706 1.018 794 224 18,2 20,4 131
Juni 2017 4.981 3.479 1.502 804 618 186 16,1 17,8 12,4
Juni 2008 3.989 2.725 1.264 1.115 867 247 27,9 31,8 19,6
Juni 2009 3.896 2,772 1124 1.047 850 197 26,9 30,7 17,5
Juni 2010 3.757 2.626 1131 1.144 943 201 30,4 35,9 17,7
Juni 2011 3.487 2.390 1.097 1.084 887 197 311 37,1 18,0
15 Sachsen- Juni 2012 3.424 2.293 1131 1117 902 215 32,6 39,3 19,0
Anhalt Juni 2013 3.279 2.198 1.081 1.008 808 200 30,7 36,8 18,5
Juni 2014 3.182 2.139 1.043 953 784 170 30,0 36,6 16,3
Juni 2015 2.953 1.993 960 779 643 136 26,4 32,3 14,2
Juni 2016 2.839 1.960 879 688 561 127 24,2 28,6 14,4
Juni 2017 2.709 1.893 816 594 494 100 21,9 26,1 12;3
Juni 2008 3.376 2112 1.264 678 508 170 20,1 24,0 135
Juni 2009 3.617 2.436 1.181 708 555 153 19,6 22,8 13,0
Juni 2010 3.318 2.253 1.065 698 559 139 21,0 24,8 131
Juni 2011 3.136 2.066 1.070 636 520 116 20,3 25,2 10,8
16 Thiringen Juni 2012 2.938 1911 1.027 534 422 112 18,2 22,1 10,9
Juni 2013 2.898 1.895 1.003 485 379 106 16,7 20,0 10,6
Juni 2014 2.710 1.737 973 471 359 112 17,4 20,7 115
Juni 2015 2.656 1.741 915 361 276 85 13,6 15,9 9,3
Juni 2016 2.747 1.884 863 362 285 7 13,2 151 8,9
Juni 2017 2.537 1.736 801 305 242 63 12,0 13,9 7,9

Quelle: Statistik der Bundesagentur fur Arbeit




Tabelle zu Frage 6
Bestand und Zahlungsanspriiche an Bedarfsgemeinschaften (BG) mit
mindestens einen sozialversicherungspflichtig sowie mit mindestens
einen ausschlieBlich geringfiigig Beschéaftigten im Baugewerbe
(Wirtschaftsabschnitt F)
Deutschland und Bundeslander
Jahreswerte 2008 bis 2016

Hinweis: Daten erst ab 2008 aufgrund der Wirtschaftszweigsystematik, die erst ab 2008 prazise
greift. Doppelnennungen sind bei bei BG mit svB und agB mdglich.

Gebiet

Jahr

Jahressummen der
Zahlungsanspriiche an BG
mit min. 1
sozialversicherungspflichtig
Beschaftigten im
Baugewerbe
(Wirtschaftsabschnitt F) in €

Jahressummen der
Zahlungsanspriiche an BG
mit min. 1 ausschlieRlich
geringfligig Beschaftigten im
Baugewerbe
(Wirtschaftsabschnitt F) in €

Jahreswerte 2008 222.712.534 224.795.653
Jahreswerte 2009 219.326.697 233.106.958
Jahreswerte 2010 221.042.186 242.764.305
Jahreswerte 2011 214.278.083 219.117.982
Deutschland | Jahreswerte 2012 217.838.913 205.520.072
Jahreswerte 2013 227.242.203 201.594.323
Jahreswerte 2014 236.031.175 200.864.745
Jahreswerte 2015 240.941.123 184.437.804
Jahreswerte 2016 283.251.629 174.070.741
Jahreswerte 2008 8.272.683 8.205.602
Jahreswerte 2009 8.133.435 7.998.752
Jahreswerte 2010 8.253.477 8.483.885
. Jahreswerte 2011 7.966.889 7.734.843
01 Schleswig-
Holstein Jahreswerte 2012 8.340.328 7.206.217
Jahreswerte 2013 8.493.052 6.894.699
Jahreswerte 2014 8.823.902 6.964.651
Jahreswerte 2015 8.927.399 6.763.622
Jahreswerte 2016 11.099.691 6.284.893
Jahreswerte 2008 6.423.502 3.718.705
Jahreswerte 2009 6.532.362 3.511.648
Jahreswerte 2010 6.870.274 3.565.891
Jahreswerte 2011 6.968.790 3.421.352
02 Hamburg | Jahreswerte 2012 7.363.406 3.131.306
Jahreswerte 2013 7.619.762 2.963.453
Jahreswerte 2014 7.799.769 3.065.604
Jahreswerte 2015 8.203.359 2.783.029
Jahreswerte 2016 9.946.237 2.630.023
Jahreswerte 2008 19.106.867 18.972.690
Jahreswerte 2009 19.086.776 19.628.350
Jahreswerte 2010 19.039.423 20.324.119
Jahreswerte 2011 17.981.335 18.297.444
l?l?edersachsen Jahreswerte 2012 18.779.106 17.446.990
Jahreswerte 2013 19.595.125 17.219.323
Jahreswerte 2014 19.470.926 18.011.385
Jahreswerte 2015 19.464.792 16.352.485
Jahreswerte 2016 22.505.430 15.819.324
Jahreswerte 2008 2.313.382 2.800.897
Jahreswerte 2009 2.330.809 3.181.196
Jahreswerte 2010 2.571.657 3.134.363
Jahreswerte 2011 2.715.134 3.162.881
04 Bremen Jahreswerte 2012 3.297.434 3.166.208
Jahreswerte 2013 3.519.431 3.435.174
Jahreswerte 2014 3.897.850 3.674.469
Jahreswerte 2015 3.980.041 3.618.756
Jahreswerte 2016 4.229.482 3.260.741




Tabelle zu Frage 6
Bestand und Zahlungsanspriiche an Bedarfsgemeinschaften (BG) mit
mindestens einen sozialversicherungspflichtig sowie mit mindestens

einen ausschlieBlich geringfiigig Beschéaftigten im Baugewerbe

(Wirtschaftsabschnitt F)
Deutschland und Bundeslénder
Jahreswerte 2008 bis 2016

Jahreswerte 2008 42.411.989 62.952.598
Jahreswerte 2009 44.844.598 62.920.557
Jahreswerte 2010 46.344.508 65.940.964
. Jahreswerte 2011 48.058.562 60.935.370

05 Nordrhein-
Westfalen Jahreswerte 2012 47.779.966 58.507.827
Jahreswerte 2013 51.319.152 58.953.671
Jahreswerte 2014 55.581.155 60.255.179
Jahreswerte 2015 59.163.642 57.213.955
Jahreswerte 2016 69.780.505 56.177.687
Jahreswerte 2008 14.794.854 12.869.127
Jahreswerte 2009 15.983.462 13.837.641
Jahreswerte 2010 17.586.232 14.000.043
Jahreswerte 2011 16.468.322 12.042.621
06 Hessen Jahreswerte 2012 16.883.987 11.042.225
Jahreswerte 2013 18.280.691 10.893.001
Jahreswerte 2014 20.300.015 10.946.965
Jahreswerte 2015 21.686.028 10.316.327
Jahreswerte 2016 27.548.208 10.149.487
Jahreswerte 2008 9.492.301 8.075.510
Jahreswerte 2009 9.445.595 8.767.244
Jahreswerte 2010 9.848.894 9.469.885
. Jahreswerte 2011 9.367.168 8.135.390

07 Rheinland-
Pfalz Jahreswerte 2012 9.318.503 7.560.308
Jahreswerte 2013 9.784.413 7.762.895
Jahreswerte 2014 10.374.449 8.131.979
Jahreswerte 2015 10.804.882 7.689.446
Jahreswerte 2016 13.472.546 7.324.365
Jahreswerte 2008 12.642.944 11.001.086
Jahreswerte 2009 12.571.404 12.876.411
Jahreswerte 2010 12.839.200 15.472.228
Jahreswerte 2011 11.844.272 13.914.443

08 Baden-

Wiirttemberg Jahreswerte 2012 11.617.107 12.898.234
Jahreswerte 2013 12.390.163 12.937.173
Jahreswerte 2014 13.163.034 12.934.993
Jahreswerte 2015 13.943.333 12.263.677
Jahreswerte 2016 16.762.676 12.008.407
Jahreswerte 2008 13.545.743 9.580.930
Jahreswerte 2009 13.983.600 10.960.071
Jahreswerte 2010 12.908.704 11.868.095
Jahreswerte 2011 11.823.578 9.796.284
09 Bayern Jahreswerte 2012 11.112.964 9.075.405
Jahreswerte 2013 11.838.445 8.881.041
Jahreswerte 2014 12.020.899 8.707.954
Jahreswerte 2015 12.135.333 8.450.773
Jahreswerte 2016 14.639.555 8.421.051
Jahreswerte 2008 2.955.526 2.580.954
Jahreswerte 2009 2.927.222 2.683.736
Jahreswerte 2010 2.806.013 3.012.122
Jahreswerte 2011 2.812.374 2.520.375
10 Saarland | Jahreswerte 2012 2.717.151 2.280.275
Jahreswerte 2013 2.821.139 2.666.754
Jahreswerte 2014 2.734.878 2.728.287
Jahreswerte 2015 2.755.692 2.715.342
Jahreswerte 2016 3.551.161 2.574.018




Tabelle zu Frage 6

Bestand und Zahlungsanspriiche an Bedarfsgemeinschaften (BG) mit
mindestens einen sozialversicherungspflichtig sowie mit mindestens
einen ausschlieBlich geringfiigig Beschéaftigten im Baugewerbe
(Wirtschaftsabschnitt F)

Deutschland und Bundeslander

Jahreswerte 2008 bis 2016

Jahreswerte 2008 25.746.480 28.727.580
Jahreswerte 2009 26.673.841 27.939.388
Jahreswerte 2010 28.125.253 28.270.582
Jahreswerte 2011 29.461.601 25.729.598
11 Berlin Jahreswerte 2012 33.170.664 22.586.437
Jahreswerte 2013 34.302.374 20.748.832
Jahreswerte 2014 36.889.300 19.802.896
Jahreswerte 2015 39.357.578 17.446.957
Jahreswerte 2016 46.465.650 16.239.267
Jahreswerte 2008 13.459.892 12.521.233
Jahreswerte 2009 11.594.767 14.226.573
Jahreswerte 2010 10.942.392 14.915.462
Jahreswerte 2011 10.124.663 13.471.019
12 Brandenburg |Jahreswerte 2012 9.955.317 12.938.246
Jahreswerte 2013 9.948.611 12.312.529
Jahreswerte 2014 9.087.560 11.376.693
Jahreswerte 2015 8.312.393 9.926.126
Jahreswerte 2016 8.838.747 8.268.349
Jahreswerte 2008 9.340.687 7.550.068
Jahreswerte 2009 7.494.434 7.338.122
Jahreswerte 2010 7.293.815 7.316.177
Jahreswerte 2011 6.940.110 6.960.098
13 Mecklenburg-
Vorpommern Jahreswerte 2012 6.798.781 7.031.421
Jahreswerte 2013 6.662.255 6.693.149
Jahreswerte 2014 6.281.231 6.398.183
Jahreswerte 2015 5.808.551 5.419.992
Jahreswerte 2016 5.862.950 4.768.374
Jahreswerte 2008 19.866.662 17.773.822
Jahreswerte 2009 17.704.627 19.700.479
Jahreswerte 2010 16.240.258 19.456.434
Jahreswerte 2011 14.832.573 17.045.103
14 Sachsen Jahreswerte 2012 14.362.381 15.178.400
Jahreswerte 2013 14.410.201 14.781.576
Jahreswerte 2014 14.023.472 13.912.129
Jahreswerte 2015 12.425.282 11.702.834
Jahreswerte 2016 13.405.741 9.845.214
Jahreswerte 2008 13.179.876 10.886.280
Jahreswerte 2009 11.927.427 10.628.183
Jahreswerte 2010 11.850.953 10.998.892
Jahreswerte 2011 10.598.204 10.395.117
15 Sachsen-
Anhalt Jahreswerte 2012 10.559.400 10.398.592
Jahreswerte 2013 10.550.050 9.921.536
Jahreswerte 2014 10.105.228 9.542.667
Jahreswerte 2015 8.984.827 8.104.181
Jahreswerte 2016 9.890.258 6.849.573
Jahreswerte 2008 9.159.147 6.578.571
Jahreswerte 2009 8.092.337 6.908.607
Jahreswerte 2010 7.521.133 6.535.163
Jahreswerte 2011 6.314.508 5.556.044
16 Thiringen | Jahreswerte 2012 5.782.417 5.071.981
Jahreswerte 2013 5.707.339 4.529.515
Jahreswerte 2014 5.477.507 4.410.711
Jahreswerte 2015 4.987.990 3.670.300
Jahreswerte 2016 5.252.792 3.449.968

Quelle: Statistik der Bundesagentur fiir Arbeit




Tabelle zu Frage 7

Anzahl und Anteil der in Entleihbetrieben eingesetzten Leiharbeitnehmer nach Tarifbindung im Baugewerbe

Anzahl (in Tausend)

Anteil (in Prozent)

ohne mit Gesamt ohne mit
o P P P Gesamt

Tarifbindung Tarifbindung Tarifbindung Tarifbindung
2006 11 28 39 2 2 2
2007 10 34 44 1,9 2,4 2,3
2008 10 37 46 1,7 2,7 2,4
2009 8 36 43 14 25 2,2
2010 12 36 48 1,9 25 2,3
2011 23 35 58 32 25 2,7
2012 25 33 58 3,7 2,2 2,7
2013 20 31 51 2,7 2,1 2,3
2014 14 30 44 1,9 2 2
2015 10 33 43 14 2,1 1,9
2016 13 33 45 1,6 2,1 2

Familienangehdrige), sowie geringfiigige und sonstige Beschaftigte.

Quelle: IAB-Betriebspanel
hochgerechnete Werte. Die Anteile beziehen sich auf die betriebliche Gesamtbeschéftigung inklusive Leiharbeitnehmer. Sie
umfasst neben Leiharbeitnehmern, sozialversicherungspflichtig beschaftigten Arbeitern, Angestellten auch Auszubildende
und nicht sozialversicherungspflichtig Beschaftigte (Beamte/Beamtenanwarter, téatige Inhaber/innen und mithelfende




Tabelle zu Frage 8
Abhangig Beschéftigte im Baugewerbe nach Anzahl der
Uberstunden (unbezahlt/bezahlt/gesamt)

in Stunden (1000)

Bezahlte Unbezahlten Bezahlte und
Geschlecht / Uberstunden |Uberstunden |unbezahlte
Altersgruppen Uberstunden
zusammen
2010
Gesamt 51.536 34.418 85.954
Manner 49.606 30.897 80.503
Frauen 1.929 3.521 5.450
15 bis 24 Jahre 3.841 / 5.454
25 bis 34 Jahre 13.287 7.392 20.679
35 bis 44 Jahre 14.962 10.579 25.541
45 bis 54 Jahre 14.311 11.528 25.839
55 bis 64 Jahre 5.010 3.216 8.226
65 Jahre und alter / / /
2012
Gesamt 38.012 29.640 67.652
Manner 36.551 26.561 63.112
Frauen / 3.079 4.540
15 bis 24 Jahre 3.923 / 5.680
25 bis 34 Jahre 8.604 5.534 14.138
35 bis 44 Jahre 9.851 7.439 17.290
45 bis 54 Jahre 10.944 9.446 20.390
55 bis 64 Jahre 4.555 5.371 9.926
65 Jahre und alter / / /
2014
Gesamt 34.615 24.387 59.002
Manner 33.305 21.917 55.222
Frauen / 2.470 3.780
15 bis 24 Jahre 2.235 / 3.651
25 bis 34 Jahre 8.386 3.988 12.374
35 bis 44 Jahre 9.602 6.016 15.618
45 bis 54 Jahre 9.726 8.382 18.108
55 bis 64 Jahre 4.615 4.411 9.026
65 Jahre und alter / / /
2016
Gesamt 29.940 23.737 53.677
Manner 28.733 20.693 49.426
Frauen / 3.044 4.252
15 bis 24 Jahre / / 2.459
25 bis 34 Jahre 7.124 4.191 11.315
35 bis 44 Jahre 8.816 5.128 13.944
45 bis 54 Jahre 7.970 8.526 16.496
55 bis 64 Jahre 4.360 4.527 8.887
65 Jahre und alter / / /

Quelle: Statistisches Bundesamt
/ = keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug.
Die einzelnen Werte werden ohne Ricksicht auf die Endsumme auf- bzw.

abgerundet. Deshalb kénnen sich bei der Summierung von Einzelangaben
geringfiigige Abweichungen in der Endsumme ergeben.




Tabelle zu Frage Nr. 9

Abhéngig Beschéftigte, dar. im Baugewerbe nach
Geschlecht, Altersgruppen und tatsachlich
geleisteter Wochenarbeitszeit

Geschlecht /

Insgesamt

Baugewerbe

Altersgruppen |tatsdchlich geleistete tatsédchlich geleistete
Wochenarbeitszeit Wochenarbeitszeit
2010
Gesamt 31,3 34,3
Méanner 35,4 35,7
Frauen 26,8 25,6
15 bis 24 Jahre 32,0 35,5
25 bis 34 Jahre 324 35,6
35 bis 44 Jahre 31,6 34,7
45 bis 54 Jahre 31,6 34,1
55 bis 64 Jahre 29,2 315
65 Jahre und &lter 17,2 19,3
2012
Gesamt 30,5 34,0
Manner 34,6 35,4
Frauen 26,0 25,5
15 bis 24 Jahre 30,7 35,3
25 bis 34 Jahre 31,6 35,4
35 bis 44 Jahre 31,0 34,2
45 bis 54 Jahre 31,1 34,2
55 bis 64 Jahre 28,1 315
65 Jahre und alter 16,1 17,0
2014
Gesamt 30,2 33,6
Méanner 34,2 35,0
Frauen 25,9 25,5
15 bis 24 Jahre 30,0 34,5
25 bis 34 Jahre 314 35,1
35 bis 44 Jahre 30,8 34,0
45 bis 54 Jahre 31,1 34,2
55 bis 64 Jahre 28,1 31,2
65 Jahre und &lter 16,4 17,5
2016
Gesamt 30,4 33,7
Manner 34,4 35,1
Frauen 26,1 26,2
15 bis 24 Jahre 29,8 34,7
25 bis 34 Jahre 31,5 35,2
35 bis 44 Jahre 31,0 34,5
45 bis 54 Jahre 314 34,0
55 bis 64 Jahre 28,9 32,1
65 Jahre und alter 16,1 16,9

Quelle: Statistisches Bundesamt




Tabelle zu Frage Nr. 9
Tarifliche bzw. betriebstbliche
Wochenarbeitszeit, 2007-2017

Voll- und Teilzeit

Baugewerbe Wirtschaft
gesamt

Std. Std.
2007 34,9 30
2008 35 29,9
2009 34,7 29,4
2010 34,7 29,4
2011 34,3 29,4
2012 34,2 29,4
2013 34,1 29,4
2014 34 29,5
2015 33,9 29,6
2016 33,9 29,6
2017 33,9 29,6

Quelle: I1AB-Arbeitszeitrechnung




Tabelle zu Frage Nr. 10
Abhangig Beschéftigte im "Baugewerbe", darunter mit Gberlangen Arbeitszeiten nach Geschlecht und Alter

Abhangig Beschéftigte
Insgesamt davon
Manner Frauen
Im Alter — — —
von ... Insgesamt darunter mit iberlangen |zusammen |darunter mit iberlangen |zusammen | darunter mit iberlangen
Arbeitszeiten Arbeitszeiten Arbeitszeiten
1.000 % 1.000 % 1.000 %
2010
Insgesamt 2100 100 4,8 1798 95 5,3 302 / /
15-24 312 6 2,0 282 6 2,2 30 / /
25-34 419 19 4,6 372 19 5,0 47 / /
35-44 547 29 53 460 28 6,1 87 / /
45 -54 551 31 57 463 30 6,4 88 / /
55- 64 250 13 53 206 12 5,8 44 / /
65 und élter 21 / / 14 / / 6 - -
2012
Insgesamt 2120 119 5,6 1816 113 6,2 304 6 1,9
15-24 297 6 2,0 270 6 2,1 28 / /
25-34 416 25 59 365 23 6,4 50 / /
35-44 509 33 6,5 433 32 74 76 / /
45 -54 584 36 6,2 493 34 6,9 92 / /
55- 64 289 18 6,3 239 17 7,2 50 / /
65 und élter 25 / / 17 / / 8 - -
2014
Insgesamt 2230 104 4,7 1896 99 5,2 334 5 1,6
15-24 296 / / 268 / / 28 / /
25-34 440 21 4,8 387 20 5,3 53 / /
35-44 501 24 4,7 423 23 54 78 / /
45 -54 614 38 6,2 511 36 7,0 102 / /
55-64 348 17 4,8 283 15 5,3 64 / /
65 und élter 32 / / 23 / / 9 - -
2016
Insgesamt 2275 114 5,0 1937 109 5,6 339 5 1,6
15-24 279 / / 250 / / 29 / /
25-34 453 23 51 400 22 5,5 54 / /
35-44 477 28 59 409 27 6,6 68 / /
45 -54 635 35 55 522 33 6,4 113 / /
55-64 394 23 59 328 22 6,6 66 / /
65 und élter 37 / / 28 / / 9 / /

Quelle: Statistisches Bundesamt
/ = Keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug.

- = nichts vorhanden

1) Uberlange Arbeitszeiten: die normalerweise geleisteten Wochenarbeitsstunden betragen 49 Stunden oder mehr.
Die einzelnen Werte werden ohne Ruicksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. Deshalb kénnen sich bei der
Summierung von Einzelangaben geringfligige Abweichungen in der Endsumme ergeben.

Die Anteilswerte beruhen auf ungerundeten Ergebnissen.



Tabelle zu Frage Nr.

10

Abhangig Beschéaftigte im "Baugewerbe", darunter mit Samstagsarbeit nach Geschlecht und Alter

Abhangig Beschaftigte
Insgesamt davon
Méanner Frauen
Insgesamt  |darunter mit Angaben zu Insgesamt  |darunter mit Angaben zu Insgesamt  |darunter mit Angaben zu
Im Alter von Samstagsarbeit Samstagsarbeit Samstagsarbeit
zusammen |darunter arbeiten zusammen |darunter arbeiten zusammen |darunter arbeiten
standig/regelmaBig am standig/regelmaBig am standig/regelmaBig am
Samstag Samstag Samstag
1.000 ‘% 1.000 ‘% 1.000 ‘%
\ \ \
2010
Insgesamt 2100 2098 130 6,2 1798 1796 114 6,3 302 302 16 53
15-24 312 312 14 43 282 282 12 43 30 30 / /
25-34 419 418 31 73 372 371 28 75 47 47 / /
35-44 547 546 38 7,0 460 459 34 7.4 87 87 / /
45 - 54 551 551 34 6,1 463 463 29 6,2 88 88 5 58
55 - 64 250 250 13 5,0 206 206 10 51 44 44 / /
65 und élter 21 21 / / 14 14 / / 6 6 / /
2012
Insgesamt 2120 2119 158 75 1816 1815 142 7.8 304 303 17 55
15-24 297 297 17 58 270 269 16 59 28 28 ! !
25-34 416 415 40 9,7 365 365 38 10,5 50 50 ! !
35-44 509 509 39 7,7 433 433 34 8,0 76 76 ! !
45 - 54 584 584 43 7.4 493 492 37 75 92 92 6 6,9
55 - 64 289 289 17 5.8 239 239 15 6,1 50 50 ! !
65 und alter 25 25 / / 17 17 / / 8 8 ! !
2014
Insgesamt 2230 2228 148 6,6 1896 1894 128 6,7 334 334 20 6
15-24 296 295 17 5,6 268 267 15 55 28 28 ! !
25-34 440 440 33 75 387 387 30 79 53 53 ! !
35-44 501 501 35 7,1 423 423 31 7.3 78 78 / /
45 - 54 614 614 42 6,8 511 511 35 6,8 102 102 7 6,7
55 - 64 348 347 20 57 283 283 16 57 64 64 / /
65 und élter 32 32 / / 23 23 / / 9 9 / /
2016
Insgesamt 2275 2274 150 6,6 1937 1936 132 6,8 339 339 18 54
15-24 279 279 12 4,4 250 250 11 4,4 29 29 / /
25-34 453 453 37 8,1 400 399 35 8,7 54 54 / /
35-44 477 477 35 7.2 409 409 31 7.7 68 68 / /
45 - 54 635 635 41 6,5 522 522 34 6,5 113 113 8 6,7
55 - 64 394 394 23 58 328 328 19 5.8 66 66 / /
65 und élter 37 37 / / 28 28 / / 9 9 / /

/ = Keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug.

- = nichts vorhanden

Die einzelnen Werte werden ohne Riicksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. Deshalb kénnen sich bei der
Summierung von Einzelangaben geringfiigige Abweichungen in der Endsumme ergeben.
Die Anteilswerte beruhen auf ungerundeten Ergebnissen.

Quelle: Statistisches Bundesamt




Tabelle zu Frage Nr.

10

Abhangig Beschéaftigte im "Baugewerbe”, darunter mit Wochenendarbeit nach Geschlecht und Alter

Abhangig Beschaftigte
Insgesamt davon
Méanner Frauen
Insgesamt  |darunter mit Angaben zur Insgesamt  |darunter mit Angaben zur Insgesamt  |darunter mit Angaben zur
Im Alter von Wochenendarbeit Wochenendarbeit Wochenendarbeit
zusammen |darunter arbeiten zusammen |darunter arbeiten zusammen |darunter arbeiten
standig/regelmaBig am standig/regelmaBig am standig/regelmaBig am
Wochenende Wochenende Wochenende
1000 ‘% 1000 ‘% 1000 ‘%
\ \ \
2010
Insgesamt 2100 2098 132 6,3 1798 1796 116 6,5 302 302 16 54
15-24 312 312 14 4,4 282 282 12 4,4 30 30 / /
25-34 419 418 31 74 372 371 28 76 47 47 / /
35-44 547 547 39 7,0 460 460 35 75 87 87 / /
45 - 54 551 551 34 6,3 463 463 29 6,3 88 88 5 6,1
55 - 64 250 250 13 51 206 206 11 51 44 44 / /
65 und élter 21 21 / / 14 14 / / 6 6 / /
2012
Insgesamt 2120 2119 163 7,7 1816 1815 146 8,0 304 304 17 5,6
15-24 297 297 17 58 270 269 16 6,0 28 28 ! !
25-34 416 416 41 10,0 365 365 39 10,7 50 50 ! !
35-44 509 509 40 7.9 433 433 35 8,2 76 76 ! !
45 - 54 584 584 45 7,7 493 492 38 7.8 92 92 6 6,9
55 - 64 289 289 17 6,0 239 239 15 6,3 50 50 ! !
65 und alter 25 25 / / 17 17 / / 8 8 ! !
2014
Insgesamt 2230 2229 154 6,9 1896 1894 133 7,0 334 334 21 6,3
15-24 296 295 17 59 268 267 15 57 28 28 ! !
25-34 440 440 35 7.9 387 387 32 8,2 53 53 ! !
35-44 501 501 37 73 423 423 32 75 78 78 / /
45 - 54 614 614 44 7,1 511 511 36 7,1 102 102 7 7,1
55 - 64 348 347 21 59 283 283 17 59 64 64 / /
65 und élter 32 32 / / 23 23 / / 9 9 / /
2016
Insgesamt 2275 2275 157 6,9 1937 1936 138 7,1 339 339 19 5,6
15-24 279 279 13 4,6 250 250 12 4,6 29 29 / /
25-34 453 453 38 8.4 400 399 36 9,0 54 54 / /
35-44 477 477 36 75 409 409 32 7.9 68 68 / /
45 - 54 635 635 44 6,9 522 522 36 6,9 113 113 8 6,8
55 - 64 394 394 24 6,1 328 328 20 6,1 66 66 / /
65 und élter 37 37 / / 28 28 / / 9 9 / /

/ = Keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug.

- = nichts vorhanden

1) Person arbeitet samstags oder sonn- und/oder feiertags
Die einzelnen Werte werden ohne Riicksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. Deshalb kénnen sich bei der
Summierung von Einzelangaben geringfiigige Abweichungen in der Endsumme ergeben.
Die Anteilswerte beruhen auf ungerundeten Ergebnissen.

Quelle: Statistisches Bundesamt




Tabelle zu Frage Nr. 10

Abhangig Beschéaftigte im "Baugewerbe", darunter mit Abendarbeit nach Geschlecht und Alter

Abhangig Beschaftigte
Insgesamt davon
Méanner Frauen
Insgesamt  |darunter mit Angaben zur darunter mit Angaben zur Abendarbeit |Insgesamt |darunter mit Angaben zur Abendarbeit
Im Alter von
zusammen |darunter arbeiten zusammen |darunter arbeiten zusammen |darunter arbeiten
standig/regelmaBig standig/regelmaBig standig/regelmaBig
abends abends abends
1000 ‘% 1000 ‘% 1000 ‘%
\ \ \
2010
Insgesamt 2100 2098 130 6,2 1798 1796 116 6,5 302 302 14 47
15-24 312 312 9 3,0 282 282 8 3,0 30 30 / /
25-34 419 418 31 74 372 372 29 7.8 47 47 / /
35-44 547 547 39 7.2 460 460 35 7.7 87 87 / /
45 - 54 551 551 36 6,5 463 463 32 6,9 88 88 / /
55 - 64 250 249 14 5,6 206 205 11 54 44 44 / /
65 und élter 21 21 / / 14 14 / / 6 6 N N
2012
Insgesamt 2120 2119 134 6.3 1816 1815 121 6,7 304 304 14 4,5
15-24 297 297 11 37 270 269 10 37 28 28 ! !
25-34 416 416 29 6,9 365 365 26 7.2 50 50 ! !
35-44 509 509 36 7.2 433 433 33 75 76 76 ! !
45 - 54 584 584 39 6,7 493 492 35 7,1 92 92 ! !
55 - 64 289 289 18 6,2 239 239 16 6,6 50 50 ! !
65 und alter 25 25 / / 17 17 / / 8 8 ! !
2014
Insgesamt 2230 2228 136 6,1 1896 1894 119 6,3 334 334 16 4,9
15-24 296 295 9 31 268 267 8 3,1 28 28 ! !
25-34 440 440 29 6,5 387 387 26 6,6 53 53 ! !
35-44 501 501 36 7,1 423 423 31 7.4 78 78 / /
45 - 54 614 613 43 7,1 511 511 38 7.3 102 102 6 5,6
55 - 64 348 348 19 54 283 283 16 5.8 64 64 / /
65 und élter 32 32 / / 23 23 / / 9 9 / /
2016
Insgesamt 2275 2274 137 6,0 1937 1935 121 6,3 339 339 16 47
15-24 279 279 9 3.1 250 250 8 3.1 29 29 / /
25-34 453 453 30 6,6 400 399 27 6,8 54 54 / /
35-44 477 477 31 6,6 409 409 29 7,0 68 68 / /
45 - 54 635 635 44 6,9 522 522 38 7.2 113 113 6 5.2
55 - 64 394 394 22 5,6 328 328 19 57 66 66 / /
65 und élter 37 37 / / 28 28 / / 9 9 / /
Quelle: Statistisches Bundesamt

/ = Keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug.

- = nichts vorhanden

1) Abendarbeit liegt vor, wenn die Arbeitszeit oder ein Teil davon zwischen 18:00 Uhr und 23:00 Uhr liegt.

Die einzelnen Werte werden ohne Riicksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. Deshalb kénnen sich bei der

Summierung von Einzelangaben geringfiigige Abweichungen in der Endsumme ergeben.

Die Anteilswerte beruhen auf ungerundeten Ergebnissen.




Tabelle zu Frage Nr. 10
Abhangig Beschéaftigte im "Baugewerbe", darunter mit Nachtarbeit nach Geschlecht und Alter

Abhangig Beschaftigte

Insgesamt davon
Méanner Frauen
Insgesamt  |darunter mit Angaben zur Nachtarbeit |Insgesamt |darunter mit Angaben zur Nachtarbeit |Insgesamt |darunter mit Angaben zur Nachtarbeit
Im Alter von
zusammen |darunter arbeiten zusammen |darunter arbeiten zusammen |darunter arbeiten
standig/regelmaBig standig/regelmaBig standig/regelmaBig
nachts nachts nachts
1000 ‘% 1000 ‘% 1000 ‘%
\ \ \
2010
Insgesamt 2100 2098 26 13 1798 1796 25 14 302 302 / /
15-24 312 312 / / 282 281 / / 30 30 / /
25-34 419 418 / / 372 372 / / 47 47 N N
35-44 547 547 9 16 460 460 9 19 87 87 / /
45 - 54 551 551 7 14 463 463 7 15 88 88 / /
55 - 64 250 250 / / 206 206 / / 44 44 / /
65 und élter 21 21 N N 14 14 N N 6 6 N N
2012
Insgesamt 2120 2119 30 14 1816 1815 29 16 304 304 ! !
15-24 297 297 / / 270 269 / / 28 28 ! !
25-34 416 415 6 14 365 365 6 16 50 50 ! !
35-44 509 509 9 17 433 433 8 19 76 76 ! !
45 - 54 584 584 9 16 493 492 9 18 92 92 ! !
55 - 64 289 289 / / 239 239 / / 50 50 N N
65 und élter 25 25 N N 17 17 N N 8 8 N N
2014
Insgesamt 2230 2228 35 16 1896 1894 33 17 334 334 ! !
15-24 296 295 / / 268 267 / / 28 28 / /
25-34 440 440 7 16 387 387 6 16 53 53 / /
35-44 501 501 9 18 423 423 8 2,0 78 78 / /
45 - 54 614 613 12 19 511 511 11 2,2 102 102 / /
55 - 64 348 348 / / 283 283 / / 64 64 N N
65 und élter 32 32 / / 23 23 / / 9 9 N N
2016
Insgesamt 2275 2275 39 17 1937 1936 38 19 339 339 / /
15-24 279 279 / / 250 250 / / 29 29 N N
25-34 453 453 10 23 400 399 10 2,5 54 54 / /
35-44 477 477 9 18 409 409 8 2,1 68 68 / /
45 - 54 635 635 12 18 522 522 11 2,2 113 113 / /
55 - 64 394 394 / / 328 327 / / 66 66 ! !
65 und élter 37 37 / / 28 28 / / 9 9 N N

/ = Keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug.

- = nichts vorhanden
1) Nachtarbeit liegt vor, wenn die Arbeitszeit oder ein Teil davon zwischen 22:00 Uhr und 06:00 Uhr liegt.

Die einzelnen Werte werden ohne Riicksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. Deshalb kénnen sich bei der

Summierung von Einzelangaben geringfiigige Abweichungen in der Endsumme ergeben.
Die Anteilswerte beruhen auf ungerundeten Ergebnissen.

Quelle: Statistisches Bundesamt




Tabelle zu Frage Nr. 10
Abhangig Beschéaftigte im "Baugewerbe”, darunter mit Schichtarbeit nach Geschlecht und Alter

Abhangig Beschaftigte

Insgesamt davon
Manner Frauen
Insgesamt  |darunter mit Angaben zur Schichtarbeit [Insgesamt  |darunter mit Angaben zur Schichtarbeit [Insgesamt |darunter mit Angaben zur Schichtarbeit
Im Alter von
zusammen |darunter leisten zusammen |darunter leisten zusammen |darunter leisten
standig/regelmaRig standig/regelmaRig standig/regelmaRig
Schichtarbeit Schichtarbeit Schichtarbeit
1000 ‘% 1000 ‘% 1000 ‘%
\ \ \
2010
Ir 2100 2099 37 18 1798 1797 35 19 302 302 ! !
15-24 312 312 / / 282 282 / / 30 30 ! !
25-34 419 418 8 19 372 372 7 2,0 47 47 ! !
35-44 547 547 11 2,0 460 460 10 2,2 87 87 ! !
45 -54 551 551 10 18 463 463 9 2,0 88 88 ! !
55 - 64 250 249 5 2,0 206 205 / / 44 44 ! !
65 und alter 21 21 - - 14 14 - - 6 6 - -
2012
Ir 2120 2118 46 2.2 1816 1814 43 24 304 304 ! !
15-24 297 297 / / 270 269 / / 28 28 ! !
25-34 416 415 10 23 365 365 9 25 50 50 ! !
35-44 509 509 11 2.2 433 433 11 25 76 76 ! !
45 -54 584 584 14 24 493 492 12 25 92 92 / /
55 - 64 289 289 6 2.2 239 239 6 25 50 50 / /
65 und alter 25 25 - - 17 17 - - 8 8 - -
2014
Ir 2230 2227 53 24 1896 1893 49 2,6 334 334 / /
15-24 296 295 5 18 268 267 ! ! 28 28 / /
25-34 440 439 12 28 387 386 11 28 53 53 / /
35-44 501 500 14 28 423 423 13 3,0 78 78 / /
45 -54 614 613 16 2,6 511 511 14 28 102 102 / /
55 - 64 348 347 6 17 283 283 6 2,0 64 64 / /
65 und alter 32 32 ! ! 23 23 ! ! 9 9 - -
2016
Ir 2275 2273 59 2,6 1937 1935 55 28 339 339 ! !
15-24 279 279 6 2,1 250 250 6 23 29 29 - -
25-34 453 452 14 3,0 400 399 13 3,1 54 54 ! !
35-44 477 477 12 2,6 409 409 11 2,7 68 68 ! !
45 -54 635 635 19 3,1 522 522 18 34 113 113 ! !
55 - 64 394 394 8 2,1 328 327 8 24 66 66 ! !
65 und alter 37 37 / / 28 28 / / 9 9 - -

I = Keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug.

- = nichts vorhanden
1) Eine Person leistet Schichtarbeit, wenn sie ihre Arbeit zu wechselnden Zeiten ausiibt (Wechselschicht).

Die einzelnen Werte werden ohne Riicksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. Deshalb kénnen sich bei der

Summierung von Einzelangaben geringfigige Abweichungen in der Endsumme ergeben.
Die Anteilswerte beruhen auf ungerundeten Ergebnissen.

Quelle: Statistisches Bundesamt




Tabelle zu Frage Nr. 11

Abhé&ngig Beschéftigte dar. im Baugewerbe nach Anzahl der Uberstunden
(unbezahlt/bezahlt/gesamt)

in Stunden (1000)

Geschlecht / Altersgruppen

Bezahlte Uberstunden

Unbezahlten Uberstunden

Bezahlte und unbezahlte
Uberstunden zusammen

Insgesamt dar. Baugewerbe | Insgesamt dar. Baugewerbe | Insgesamt dar. Baugewerbe
2010
Gesamt 624.848 51.536 614.984 34.418 1.239.832 85.954
Ménner 429.244 49.606 412.518 30.897 841.762 80.503
Frauen 195.603 1.929 202.466 3.521 398.069 5.450
15 bis 24 Jahre 43.720 3.841 29.826 / 73.546 5.454
25 bis 34 Jahre 153.765 13.287 137.560 7.392 291.325 20.679
35 bis 44 Jahre 185.361 14.962 181.428 10.579 366.789 25.541
45 bis 54 Jahre 170.389 14.311 179.062 11.528 349.451 25.839
55 bis 64 Jahre 68.962 5.010 83.781 3.216 152.743 8.226
65 Jahre und alter 3.486 / 4.784 / 8.270 /
2012
Gesamt 397.661 38.012 563.117 29.640 960.778 67.652
Méanner 279.648 36.551 389.050 26.561 668.698 63.112
Frauen 118.013 / 174.067 3.079 292.080 4.540
15 bis 24 Jahre 29.691 3.923 20.356 / 50.047 5.680
25 bis 34 Jahre 96.709 8.604 126.598 5.534 223.307 14.138
35 bis 44 Jahre 107.108 9.851 153.883 7.439 260.991 17.290
45 bis 54 Jahre 112.632 10.944 168.622 9.446 281.254 20.390
55 bis 64 Jahre 49.301 4.555 89.087 5.371 138.388 9.926
65 Jahre und alter 3.357 / 7.766 / 11.123 /
2014
Gesamt 371.614 34.615 527.002 24.387 898.616 59.002
Ménner 257.678 33.305 367.248 21.917 624.926 55.222
Frauen 113.936 / 159.754 2.470 273.690 3.780
15 bis 24 Jahre 23.801 2.235 17.786 / 41.587 3.651
25 bis 34 Jahre 94.146 8.386 120.966 3.988 215.112 12.374
35 bis 44 Jahre 94.053 9.602 138.152 6.016 232.205 15.618
45 bis 54 Jahre 106.621 9.726 160.609 8.382 267.230 18.108
55 bis 64 Jahre 51.123 4.615 84.872 4.411 135.995 9.026
65 Jahre und alter 3.165 / 7.996 / 11.161 /
2016
Gesamt 335.414 29.940 493.290 23.737 828.704 53.677
Méanner 225.343 28.733 341.216 20.693 566.559 49.426
Frauen 110.072 / 152.073 3.044 262.145 4.252
15 bis 24 Jahre 18.321 / 13.647 / 31.968 2.459
25 bis 34 Jahre 87.259 7.124 109.121 4.191 196.380 11.315
35 bis 44 Jahre 78.995 8.816 113.817 5.128 192.812 13.944
45 bis 54 Jahre 95.152 7.970 161.760 8.526 256.912 16.496
55 bis 64 Jahre 53.313 4.360 90.184 4.527 143.497 8.887
65 Jahre und alter 4.056 / 7.627 / 11.683 /

| = keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug.
Die einzelnen Werte werden ohne Riicksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. Deshalb kénnen sich bei der
Summierung von Einzelangaben geringfiigige Abweichungen in der Endsumme ergeben.

Quelle: Statistisches Bundesamt




Tabelle zu Frage Nr. 11

Abhé&ngig Beschéftigte nach Wirtschaftsabschnitten, geleisteten Arbeitsstunden
und Anzahl der Uberstunden (unbezahlt/bezahlt/gesamt)

in Stunden
Jahre XLZSZCO: r18| t_te Bezahlte Uberstunden L'JLkJ)Tetr)SBtZua:r;t:n Bue rf szlztghLljtr;d
Uberstunden
in 1000 in % in 1000 in % in 1000 in %
2010 AU 624.848 11 614.984 11 1.239.832 2,2
A 7.820 15 6.268 1,2 14.088 2,7
B 2.021 1,2 1.168 0,7 3.189 1,9
C 162.188 1,2 128.665 1,0 290.853 2,2
D 9.938 1,6 7.731 1,2 17.669 2,8
E 5.222 1,4 4314 1,2 9.536 2,6
F 51.536 1,4 34.418 0,9 85.954 2,3
G 78.361 11 75.765 11 154.126 2,1
H 48.940 1,6 39.219 1,3 88.159 2,9
| 20.649 1,2 19.854 11 40.503 2,3
J 21.917 1,3 32.143 1,8 54.060 31
K 17.471 0,9 25515 1,3 42.986 2,2
L 2.657 0,8 4.231 1,3 6.888 2,2
M 20.378 0,9 38.581 1,7 58.959 2,6
N 36.502 1,4 24.839 0,9 61.341 2,3
[0) 37.215 0,8 36.802 0,8 74.017 15
P 16.799 0,5 52.683 1,6 69.482 2,1
Q 69.782 11 62.106 0,9 131.888 2,0
R 5.023 1,0 5.809 11 10.832 2,1
S 9.609 0,8 14.126 11 23.735 1,9
T / / / / / /
u / / / / / /




Tabelle zu Frage Nr. 11

Abhé&ngig Beschéftigte nach Wirtschaftsabschnitten, geleisteten Arbeitsstunden
und Anzahl der Uberstunden (unbezahlt/bezahlt/gesamt)

in Stunden
Jahre 2{)25200: r18| t_te Bezahlte Uberstunden L'JLkJ)Tetr)SBtZua:rljfn B: rf szlztghLljtr;d
Uberstunden
in 1000 in % in 1000 in % in 1000 in %
2012 AU 397.661 0,7 563.117 1,0 960.778 1,7
A 6.249 1,2 5.329 11 11.578 2,3
B / / / / 2.662 1,7
C 99.069 0,8 108.924 0,9 207.993 1,6
D 4.907 0,8 5.429 0,8 10.336 1,6
E 3.929 11 2.409 0,7 6.338 1,7
F 38.012 1,0 29.640 0,8 67.652 1,8
G 51.216 0,7 72.374 1,0 123.590 1,8
H 34.706 1,2 38.991 1,3 73.697 2,4
| 15.546 0,9 19.792 11 35.338 2,0
J 10.374 0,6 29.360 1,7 39.734 2,3
K 6.359 0,3 22.427 1,2 28.786 15
L 1.555 0,5 3.720 1,3 5.275 1,8
M 15.246 0,7 42.602 1,9 57.848 2,6
N 27.611 11 20.427 0,8 48.038 1,8
[0) 14.602 0,3 23.722 0,5 38.324 0,8
P 8.586 0,3 69.168 21 77.754 2,4
Q 46.519 0,7 47.896 0,7 94.415 1,4
R 4.242 0,8 6.235 1,2 10.477 2,1
S 5.929 0,5 12.600 1,0 18.529 15
T / / / / / /
u / / / / / /
2014 AU 371.614 0,7 527.002 0,9 898.616 1,6
A 4.116 0,9 4.462 1,0 8.578 1,8
B / / / / 2.693 1,8
C 91.390 0,7 105.301 0,8 196.691 15
D 4.042 0,7 5.468 1,0 9.510 1,7
E 3.952 1,0 2.899 0,8 6.851 1,8
F 34.615 0,9 24.387 0,6 59.002 15
G 54.035 0,7 73.721 1,0 127.756 1,7
H 34.610 11 32.017 1,0 66.627 2,1
| 14.555 0,8 15.932 0,9 30.487 1,7
J 7.757 0,5 24.590 15 32.347 2,0
K 6.005 0,3 22.241 1,2 28.246 15
L / / 3.222 15 4.410 2,0
M 12.367 0,5 40.994 1,6 53.361 2,1
N 21.731 0,9 19.645 0,8 41.376 1,7
[0) 14.401 0,3 21.646 0,5 36.047 0,8
P 9.523 0,3 70.427 2,1 79.950 2,4
Q 45.646 0,7 40.273 0,6 85.919 1,3
R 3.548 0,7 4.407 0,9 7.955 1,6
S 6.005 0,5 12.362 1,0 18.367 15
T / / / / / /
u / / / / / /




Tabelle zu Frage Nr. 11

Abhangig Beschaftigte nach Wirtschaftsabschnitten, geleisteten Arbeitsstunden
und Anzahl der Uberstunden (unbezahlt/bezahlt/gesamt)

in Stunden
Jahre X\LZSZCO: r18| t_te Bezahlte Uberstunden Ulijl?sfua:;:n Bl? rf szlztaehl:tr;d
Uberstunden
in 1000 in % in 1000 in % in 1000 in %
2016 |A-U 335.414 0,6 493.290 0,8 828.704 1,4
A 4551 0,9 4.248 0,9 8.799 1,8
B / / / / 2.447 1,6
C 75.224 0,6 92.470 0,7 167.694 1,3
D 3.064 0,6 4.038 0,7 7.102 1,3
E 3.599 0,9 2.671 0,7 6.270 1,6
F 29.940 0,7 23.737 0,6 53.677 1,3
G 46.639 0,6 68.810 0,9 115.449 1,4
H 31.263 1,0 26.545 0,8 57.808 1,8
| 12.071 0,7 12.352 0,7 24.423 1,3
J 7.860 0,4 30.341 1,7 38.201 2,1
K 5.146 0,3 21.619 1,1 26.765 1,4
L / 0,3 3.056 1,2 3.956 1,5
M 12.001 0,4 40.955 1,4 52.956 1,8
N 24.462 1,0 17.771 0,7 42.233 1,7
[0) 11.222 0,2 22.397 0,5 33.619 0,7
P 10.341 0,3 63.107 1,8 73.448 2,1
Q 47.327 0,7 41.070 0,6 88.397 1,2
R 3.159 0,6 4.558 0,9 7.717 15
S 4.560 0,4 12.298 0,9 16.858 1,3
T / / / / / /
u / / / / / /

Quelle: Statistisches Bundesamt
Erlauterung Wirtschaftsabschnitte nach WZ2008
ABSCHNITT A - LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI
ABSCHNITT B - BERGBAU UND GEWINNUNG VON STEINEN UND ERDEN
ABSCHNITT C - VERARBEITENDES GEWERBE
ABSCHNITT D - ENERGIEVERSORGUNG
ABSCHNITT E - WASSERVERSORGUNG; ABWASSER- UND ABFALLENTSORGUNG UND BESEITIGUNG VON UMWELTVERSCHMUTZUNGEN
ABSCHNITT F - BAUGEWERBE
ABSCHNITT G - HANDEL; INSTANDHALTUNG UND REPARATUR VON KRAFTFAHRZEUGEN
ABSCHNITT H - VERKEHR UND LAGEREI
ABSCHNITT | - GASTGEWERBE
ABSCHNITT J - INFORMATION UND KOMMUNIKATION
ABSCHNITT K - ERBRINGUNG VON FINANZ- UND VERSICHERUNGSDIENSTLEISTUNGEN
ABSCHNITT L - GRUNDSTUCKS- UND WOHNUNGSWESEN
ABSCHNITT M - ERBRINGUNG VON FREIBERUFLICHEN, WISSENSCHAFTLICHEN UND TECHNISCHEN DIENSTLEISTUNGEN
ABSCHNITT N - ERBRINGUNG VON SONSTIGEN WIRTSCHAFTLICHEN DIENSTLEISTUNGEN
ABSCHNITT O - OFFENTLICHE VERWALTUNG, VERTEIDIGUNG; SOZIALVERSICHERUNG
ABSCHNITT P - ERZIEHUNG UND UNTERRICHT
ABSCHNITT Q - GESUNDHEITS- UND SOZIALWESEN
ABSCHNITT R - KUNST, UNTERHALTUNG UND ERHOLUNG
ABSCHNITT S - ERBRINGUNG VON SONSTIGEN DIENSTLEISTUNGEN
ABSCHNITT T - PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUSPERSONAL; HERSTELLUNG VON WAREN UND ERBRINGUNG VON
DIENSTLEISTUNGEN DURCH PRIVATE HAUSHALTE FUR DEN EIGENBEDARF OHNE AUSGEPRAGTEN SCHWERPUNKT
ABSCHNITT U - EXTERRITORIALE ORGANISATIONEN UND KORPERSCHAFTEN
ABSCHNITT O - OFFENTLICHE VERWALTUNG, VERTEIDIGUNG; SOZIALVERSICHERUNG
ABSCHNITT P - ERZIEHUNG UND UNTERRICHT
ABSCHNITT Q - GESUNDHEITS- UND SOZIALWESEN
ABSCHNITT R - KUNST, UNTERHALTUNG UND ERHOLUNG
ABSCHNITT S - ERBRINGUNG VON SONSTIGEN DIENSTLEISTUNGEN
ABSCHNITT T - PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUSPERSONAL; HERSTELLUNG VON WAREN UND ERBRINGUNG VON
DIENSTLEISTUNGEN DURCH PRIVATE HAUSHALTE FUR DEN EIGENBEDARF OHNE AUSGEPRAGTEN SCHWERPUNKT
ABSCHNITT U - EXTERRITORIALE ORGANISATIONEN UND KORPERSCHAFTEN

| = keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug.
Die einzelnen Werte werden ohne Ricksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. Deshalb kénnen sich bei der
Summierung von Einzelangaben geringfligige Abweichungen in der Endsumme ergeben.



Tabelle zu Frage 12
Entwicklung der Median der monatlichen Bruttoarbeitsentgelte von sozialversicherungspflichtigen

Deutschland

Zeitreihe
Anzahl
mit Angabe zum Entgelt Median in €
Berichtsmonat WZ 2008 Geschlecht Alter Insgesamt Verénderung Verénderung
Insgesamt gegeniiber Insgesamt gegeniiber
Vorjahr in % Vorjahr in %
1 2 3 4 5
Insgesamt 19.875.762 19.592.930 X 2.595 X
unter 25 Jahre 1.469.062 1.432.670 X 1.762 X
25 bis unter 55
Insgesamt Jahre 16.195.900 15.974.683 X 2.671 X
Insgesamt 55 bis unter 65
Jahre 2.148.495 2.125.207 X 2.744 X
65 Jahre und
alter 62.305 60.370 X 1.486 X
Ménner Insgesamt 12.786.595 12.637.434 X 2.819 X
31. Dezember Frauen Insgesamt 7.089.167 6.955.496 X 2.200 X
2007 Insgesamt 1.305.940 1.282.333 X 2.346 X
unter 25 Jahre 101.249 97.855 X 1.930 X
25 bis unter 55
Insgesamt Jahre 1.055.861 1.038.305 X 2371 X
F Baugewerbe 55 bis unter 65
Jahre 143.747 141.268 X 2.537 X
65 Jahre und
alter 5.083 4.905 X 1.473 X
Manner Insgesamt 1.168.309 1.147.377 X 2.385 X
Frauen Insgesamt 137.631 134.956 X 1.728 X
Insgesamt 20.080.710 19.721.074 0,7 2.654 2,3
unter 25 Jahre 1.456.879 1.402.004 -2,1 1.832 4,0
25 bis unter 55
Insgesamt Jahre 16.225.411 15.954.461 -0,1 2.731 2,3
Insgesamt 55 bis unter 65
Jahre 2.329.388 2.298.121 8,1 2.782 1,4
65 Jahre und
alter 69.032 66.488 10,1 1.549 4,2
Ménner Insgesamt 12.883.900 12.687.284 0,4 2.884 2,3
31. Dezember Frauen Insgesamt 7.196.810 7.033.790 11 2.247 2,2
2008 Insgesamt 1.306.550 1.278.269 -0,3 2.387 1,7
unter 25 Jahre 101.381 96.919 -1,0 1.983 2,7
25 bis unter 55
Insgesamt Jahre 1.043.968 1.023.740 -14 2.413 1,8
F Baugewerbe 55 bis unter 65
Jahre 155.637 152.286 7,8 2.555 0,7
65 Jahre und
alter 5.564 5.324 8,5 1.513 2,7
Manner Insgesamt 1.168.465 1.143.053 -0,4 2.427 1,7
Frauen Insgesamt 138.085 135.216 0,2 1.761 1,9
Insgesamt 19.624.510 19.254.369 -2,4 2.674 0,8
unter 25 Jahre 1.378.623 1.326.420 -54 1.847 0,8
25 bis unter 55
Insgesamt Jahre 15.845.147 15.567.806 -2,4 2.758 1,0
Insgesamt 55 bis unter 65
Jahre 2.330.665 2.292.969 -0,2 2.758 -09
65 Jahre und
alter 70.075 67.174 1,0 1.595 3,0
Ménner Insgesamt 12.538.017 12.339.903 -2,7 2.892 0,3
31. Dezember Frauen Insgesamt 7.086.493 6.914.466 -1,7 2.284 1,6
2009 Insgesamt 1.311.257 1.283.136 04 2.397 0,4
unter 25 Jahre 104.247 99.988 3,2 2.008 12
25 bis unter 55
Insgesamt Jahre 1.039.051 1.019.073 -05 2.426 0,5
F Baugewerbe 55 bis unter 65
Jahre 162.172 158.579 4,1 2.542 -0,5
65 Jahre und
alter 5.787 5.496 3,2 1.560 3,1
Manner Insgesamt 1.175.936 1.150.707 0,7 2.434 0,3
Frauen Insgesamt 135.321 132.429 -21 1.798 2,1




Insgesamt 20.053.820 19.766.328 2,7 2.704 1,1
unter 25 Jahre 1.433.374 1.402.491 57 1.867 11
25 bis unter 55
Insgesamt Jahrg 15.978.662 15.759.207 1,2 2.787 1,1
Insgesamt 55 bis unter 65
Jahre 2.572.916 2.537.942 10,7 2.830 2,6
65 Jahre und
alter 68.868 66.688 -0,7 1.563 -2,0
Manner Insgesamt 12.859.044 12.710.472 3,0 2.924 11
31. Dezember Frauen Insgesamt 7.194.776 7.055.856 2,0 2.319 15
2010 Insgesamt 1.335.775 1.312.912 2,3 2411 0,6
unter 25 Jahre 109.631 106.562 6,6 2.041 1,6
25 bis unter 55
Insgesamt Jahre 1.046.528 1.030.537 11 2.443 0,7
F Baugewerbe 55 bis unter 65
Jahre 173.816 170.263 74 2.551 0,3
65 Jahre und
alter 5.800 5.550 1,0 1.592 2,1
Ménner Insgesamt 1.199.262 1.178.913 25 2.448 0,6
Frauen Insgesamt 136.513 133.999 1,2 1.825 15
Insgesamt 19.780.644 19.530.087 -12 2.802 3,6
unter 25 Jahre 1.461.056 1.431.982 2,1 1.947 4,3
25 bis unter 55
Insgesamt Jahrfe 15.541.934 15.355.147 -26 2.884 35
Insgesamt 55 bis unter 65
Jahre 2.714.236 2.681.631 57 2.960 4,6
65 Jahre und
alter 63.418 61.327 -8,0 1.923 23,0
Manner Insgesamt 13.113.005 12.969.779 2,0 2.984 2,1
31. Dezember Frauen Insgesamt 6.667.639 6.560.308 -7,0 2.478 6,9
2011 Insgesamt 1.323.126 1.301.150 -0,9 2.478 2,8
unter 25 Jahre 112.585 109.861 3,1 2.106 3,2
25 bis unter 55
Insgesamt Jahre 1.024.609 1.009.289 -21 2.509 2,7
F Baugewerbe 55 bis unter 65
Jahre 180.775 177.046 4,0 2.617 2,6
65 Jahre und
alter 5.157 4.954 -10,7 1.987 24,8
Ménner Insgesamt 1.209.847 1.189.896 0,9 2.501 2,2
Frauen Insgesamt 113.279 111.254 -17,0 2.068 13,3
Insgesamt 19.843.938 19.591.742 0,3 2.876 2,6
unter 25 Jahre 1.369.896 1.340.138 -6,4 2.050 53
25 bis unter 55
Insgesamt Jahrg 15.469.582 15.283.301 -05 2.947 2,2
Insgesamt 55 bis unter 65
Jahre 2.933.008 2.899.200 8,1 3.037 2,6
65 Jahre und
alter 71.452 69.103 12,7 2.094 8,9
Manner Insgesamt 13.172.246 13.017.452 0,4 3.060 2,6
31. Dezember Frauen Insgesamt 6.671.692 6.574.290 0,2 2.548 2,8
2012 Insgesamt 1.317.773 1.287.150 -11 2.528 2,0
unter 25 Jahre 110.490 106.346 -32 2.158 25
25 bis unter 55
Insgesamt Jahre 1.011.160 989.284 -2,0 2.558 2,0
F Baugewerbe 55 bis unter 65
Jahre 190.445 186.116 51 2.662 1,7
65 Jahre und
alter 5.678 5.404 9,1 2.160 8,7
Ménner Insgesamt 1.206.592 1.178.262 -1,0 2.551 2,0
Frauen Insgesamt 111.181 108.888 -2,1 2.141 3,5
Insgesamt 19.995.227 19.796.201 1,0 2.954 2,7
unter 25 Jahre 1.310.117 1.291.574 -36 2.117 33
25 bis unter 55
Insgesamt Jahre 15.462.835 15.315.812 0,2 3.017 2,4
Insgesamt 55 bis unter 65
Jahre 3.142.034 3.110.670 7,3 3.126 2,9
65 Jahre und
alter 80.241 78.145 13,1 2.317 10,6
Manner Insgesamt 13.270.099 13.159.455 11 3.136 25
31. Dezember Frauen Insgesamt 6.725.128 6.636.746 1,0 2.631 33
2013 Insgesamt 1.328.793 1.308.847 1,7 2.582 2,1
unter 25 Jahre 107.678 105.448 -0,8 2.224 31
25 bis unter 55
Insgesamt Jahre 1.012.410 998.529 0,9 2.610 2,0
F Baugewerbe 55 bis unter 65
Jahre 202.327 198.753 6,8 2.714 2,0
65 Jahre und
alter 6.378 6.117 13,2 2.333 8,0
Ménner Insgesamt 1.218.152 1.199.799 1,8 2.605 2,1
Frauen Insgesamt 110.641 109.048 0,1 2.213 3,4




Insgesamt 20.245.189 20.048.977 1,3 3.024 2,4
unter 25 Jahre 1.284.797 1.267.967 -18 2.178 2,9
25 bis unter 55
Insgesamt Jahr.e 15.532.139 15.386.481 0,5 3.080 2,1
Insgesamt 55 bis unter 65
Jahre 3.336.128 3.304.790 6,2 3.220 3,0
65 Jahre und
alter 92.124 89.739 14,8 2.467 6,5
Manner Insgesamt 13.448.080 13.343.143 14 3.206 2,2
31. Dezember Frauen Insgesamt 6.797.109 6.705.834 1,0 2.705 2,8
2014 Insgesamt 1.336.407 1.319.502 0,8 2.641 2,3
unter 25 Jahre 103.775 102.112 -32 2.286 2,8
25 bis unter 55
Insgesamt Jahre 1.014.621 1.002.836 0,4 2.667 2,2
F Baugewerbe 55 bis unter 65
Jahre 210.800 207.629 4,5 2.778 2,4
65 Jahre und
alter 7.211 6.925 13,2 2.434 4,3
Ménner Insgesamt 1.225.979 1.210.493 0,9 2.664 2,3
Frauen Insgesamt 110.428 109.009 -0,0 2.283 3,2
Insgesamt 20.562.821 20.372.912 1,6 3.083 1,9
unter 25 Jahre 1.265.555 1.250.166 -14 2.230 2,4
25 bis unter 55
Insgesamt Jahrfe 15.681.557 15.540.328 1,0 3.134 1,7
Insgesamt 55 bis unter 65
Jahre 3.510.307 3.479.264 53 3.299 2,4
65 Jahre und
alter 105.401 103.154 14,9 2.535 2,7
Manner Insgesamt 13.698.767 13.600.487 1,9 3.261 1,7
31. Dezember Frauen Insgesamt 6.864.054 6.772.425 1,0 2.771 2,4
2015 Insgesamt 1.357.106 1.342.097 1,7 2.690 19
unter 25 Jahre 101.235 99.891 -22 2.341 2,4
25 bis unter 55
Insgesamt Jahre 1.026.515 1.016.183 13 2.713 1,7
F Baugewerbe 55 bis unter 65
Jahre 221.344 218.264 51 2.830 1,9
65 Jahre und
alter 8.012 7.759 12,0 2.518 34
Ménner Insgesamt 1.246.604 1.232.969 1,9 2.711 1,8
Frauen Insgesamt 110.502 109.128 0,1 2.369 3,8
Insgesamt 20.895.291 20.707.738 1,6 3.133 1,6
unter 25 Jahre 1.274.451 1.259.966 0,8 2.272 19
25 bis unter 55
Insgesamt Jahre 15.778.355 15.640.267 0,6 3.180 15
Insgesamt 55 bis unter 65
Jahre 3.724.431 3.691.848 6,1 3.356 1,7
65 Jahre und
alter 118.054 115.657 12,1 2.614 3,1
Manner Insgesamt 13.956.982 13.862.338 1,9 3.301 12
31. Dezember Frauen Insgesamt 6.938.309 6.845.400 1,1 2.833 2,2
2016 Insgesamt 1.392.267 1.377.552 2,6 2.735 1,6
unter 25 Jahre 101.846 100.595 0,7 2.379 1,6
25 bis unter 55
Insgesamt Jahre 1.043.136 1.033.151 1,7 2.755 15
F Baugewerbe 55 bis unter 65
Jahre 238.503 235.268 7,8 2.883 1,9
65 Jahre und
alter 8.782 8.538 10,0 2.546 11
Ménner Insgesamt 1.280.526 1.267.134 2,8 2.754 1,6
Frauen Insgesamt 111.741 110.418 1,2 2.446 3,2

Quelle: Statistik der Bundesagentur fiir Arbeit

“ Aus methodischen Griinden ist ein Ausweis von Entgeltverteilungen oder Quantilen nicht sinnvoll, wenn die Zahl der Beschaftigten mit Angabe zum Entgelt unter 1.000 liegt oder
Nachweis nicht sinnvoll.




Tabelle zu Frage 12

Bruttostundenverdienste nach betrieblichen und persénlichen Eigenschaften im April 2014

F Baugewerbe

o Insgesamt Frauen Méanner
"Be.trlebllz‘:he und Anzahl Median ‘ arithm. Mittel Anzahl Median ‘ arithm. Mittel Anzahl Median arithm. Mittel
personliche Eigenschaften
1000 Euro 1000 Euro 1000 Euro
Insgesamt............ccccuvvninnns 1762 14,21 15,32 304 11,50 12,80 1457 14,68 15,84
Alter von ... bis ... Jahre
bis 24.... 123 12,25 12,46 / 10,23 10,84 111 12,50 12,64
25-29... 164 13,50 13,79 (18) 11,56 12,32 146 13,69 13,97
30-34 i 173 14,34 14,87 (22) 11,55 13,30 151 14,54 15,10
35-39... 197 14,63 15,24 ( 29) 11,51 12,99 169 15,00 15,63
210 14,62 15,87 (37) 11,70 13,06 172 15,16 16,47
282 15,05 16,33 58 11,51 13,23 224 15,70 17,14
256 14,80 16,43 ( 49) 11,77 13,28 207 15,30 17,17
182 14,86 15,98 ( 36) 11,00 12,62 145 15,50 16,82
113 14,33 15,66 (24) 11,51 12,83 89 15,00 16,43
62 11,07 12,80 (19) 10,00 10,83 ( 43) 11,49 13,65

Quelle: Statistisches Bundesamt




Tabelle zu Frage 13

Wirtschaftszweig 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016
Nominallohnindex (2015 = 100)
B-S Produzierendes Gewerbe und 834 859
Dienstleistungsbereich " ’ 86,1 88,3 91,2 93,5 94,8 97,4 100,0 102,3
F Baugewerbe 83,9 86,4 87,2 88,0 91,3 94,6 95,2 97,5 100,0 102,6
Verbraucherpreisindex (2010 = 100) 96,1 98,6 98,9 100 102,1 104,1 105,7 106,6 106,9 107,4
89,9 92,2 92,5 93,5 95,5 97,4 98,9 99,7 100,0 100,5
Reallohnindex (2015 = 100)
B-S Produzierendes Gewerbe und
Dienstleistungsbereich 92,8 93,1 93,1 94,4 95,5 96,0 95,9 97,7 100,0 101,8
F Baugewerbe 93,3 93,7 94,3 94,1 95,6 97,1 96,3 97,8 100,0 102,1

Quelle: Statistisches Bundesamt




Tabelle zu Frage 14

Vierteljahrliche Verdiensterhebung im Produzierenden Gewerbe und im Dienstleistungsbereich
Veranderung des Nominallohnindex (Bruttomonatsverdienste einschl. Sonderzahlungen)

) ! 2008 | 2009 | 2010 | 2011 | 2012 | 2013 2014 2015 2016
Wirtschaftszweige — ——
Veranderung zum Vorjahr in %
mit Tarifbindung

Gesamtwirtschaft (B_S Produzierendes
Gewerbe und Dienstleistungsbereich)

3,4 0,7 2,3 2,9 1,8 2,0 2,9 2,7 2,3
Baugewerbe 4,2 2,1 0,6 1,9 3,9 -0,6 3,5 1,9 2,5
darunter:
F41 Hochbau 2,5 2,4 -2,1 3,6 2,3 0,3 5,0 1,9 31
F42 Tiefbau 1,3 1,6 3,4 3,0 0,2 2,1 4,6 1,5 3,0
F43 Vorbereitende Baustellenarbeiten,
Bauinstallation und sonstiges
Ausbaugewerbe 5,9 1,9 0,8 1,0 55 -1,5 2,5 2,1 2,1

ohne Tarifbindung

Gesamtwirtschaft (B_S Produzierendes
Gewerbe und Dienstleistungsbereich)

2,3 -0,2 2,6 3,5 0,6 0,3 2,5 2,2 2,4
Baugewerbe 2,9 0,8 0,9 4,2 1,7 3,1 1,0 3,1 3,0
darunter:
F41 Hochbau 1,0 -0,1 0,7 5,6 3,7 1,4 51 0,4 31
F42 Tiefbau 2,5 1,0 -1,1 59 -2,6 2,2 6,3 2,6 2,6
F43 Vorbereitende Baustellenarbeiten,
Bauinstallation und sonstiges
Ausbaugewerbe 3,5 0,9 1,6 3,4 23 33 0,1 3,5 31

insgesamt

Gesamtwirtschaft (B_S Produzierendes
Gewerbe und Dienstleistungsbereich)

3,0 0,2 2,6 33 2,5 1,4 2,7 2,7 2,3
Baugewerbe 3,0 0,9 0,9 3,8 3,6 0,6 2,4 2,6 2,6
darunter:
F41 Hochbau 1,4 0,1 0,2 51 3,1 0,6 52 1,6 33
F42 Tiefbau 2,2 1,2 -0,4 54 1,8 2,1 55 3,0 2,3
F43 Vorbereitende Baustellenarbeiten,
Bauinstallation und sonstiges
Ausbaugewerbe 3,6 1,1 1,4 3,0 4,1 0,3 1,1 2,7 2,4

Quelle: Statistisches Bundesamt




Tabelle zu Frage Nr. 16

Ermittlungsverfahren im Baugewerbe fir die Jahre 2009 bis 2017

2009 - 2012

?:::?;T,?;glhdrgg ) Strafverfahren Gesamt
2009 13.036 7.543 20.579
2010 15.969 7.383 23.352
2011 17.710 7.841 25.551
2012 14.150 8.458 22.608

2013
Bundesland OrQnungswidrig- Strafverfahren Gesamt
keitenverfahren
Baden-Wrttemberg 1.993 1.198 3.191
Bayern 2.570 1.136 3.706
Berlin 330 180 510
Brandenburg 681 334 1.015
Bremen 330 79 409
Hamburg 118 108 226
Hessen 907 663 1.570
Mecklenburg-Vorpommern 323 194 517
Niedersachsen 1.402 857 2.259
Nordrhein-Westfalen 2.573 1.556 4.129
Rheinland-Pfalz 562 612 1.174
Saarland 137 139 276
Sachsen 622 456 1.078
Sachsen-Anhalt 236 186 422
Schleswig-Holstein 666 304 970
Thuringen 481 299 780
Gesamt 13.931 8.301 22.232
2014
Bundesland OrQnungswidrig- Strafverfahren Gesamt
keitenverfahren

Baden-Wrttemberg 1.638 1.298 2.936
Bayern 2.645 1.318 3.963
Berlin 238 182 420
Brandenburg 492 283 775
Bremen 324 133 457
Hamburg 126 94 220
Hessen 673 771 1.444
Mecklenburg-Vorpommern 368 233 601
Niedersachsen 1.155 735 1.890
Nordrhein-Westfalen 2.079 1.903 3.982
Rheinland-Pfalz 695 460 1.155
Saarland 80 200 280
Sachsen 557 718 1.275
Sachsen-Anhalt 291 242 533
Schleswig-Holstein 674 374 1.048
Thuringen 447 268 715
Gesamt 12.482 9.212 21.694




Tabelle zu Frage Nr. 16

Ermittlungsverfahren im Baugewerbe fir die Jahre 2009 bis 2017

2015
Bundesland OrQnungswidrig- Strafverfahren Gesamt
keitenverfahren
Baden-Wrttemberg 930 1.055 1.985
Bayern 1.067 1.259 2.326
Berlin 95 275 370
Brandenburg 290 315 605
Bremen 192 106 298
Hamburg 94 82 176
Hessen 427 680 1.107
Mecklenburg-Vorpommern 210 433 643
Niedersachsen 607 718 1.325
Nordrhein-Westfalen 1.209 2.190 3.399
Rheinland-Pfalz 545 438 983
Saarland 43 302 345
Sachsen 322 750 1.072
Sachsen-Anhalt 178 186 364
Schleswig-Holstein 228 257 485
Thuringen 225 291 516
Gesamt 6.662 9.337 15.999
2016
Bundesland OrQnungswidrig- Strafverfahren Gesamt
keitenverfahren
Baden-Wrttemberg 780 979 1.759
Bayern 857 1.240 2.097
Berlin 153 285 438
Brandenburg 208 306 514
Bremen 114 158 272
Hamburg 79 83 162
Hessen 384 610 994
Mecklenburg-Vorpommern 119 107 226
Niedersachsen 668 650 1.318
Nordrhein-Westfalen 1.041 1.807 2.848
Rheinland-Pfalz 348 370 718
Saarland 36 262 298
Sachsen 320 725 1.045
Sachsen-Anhalt 180 221 401
Schleswig-Holstein 127 324 451
Thuringen 230 327 557
Gesamt 5.644 8.454 14.098
2017
Bundesland OrQnungswidrig- Strafverfahren Gesamt
keitenverfahren
Baden-Wrttemberg 744 1.054 1.798
Bayern 812 1.272 2.084
Berlin 135 234 369
Brandenburg 205 243 448
Bremen 103 132 235
Hamburg 128 97 225
Hessen 407 845 1.252
Mecklenburg-Vorpommern 123 117 240
Niedersachsen 544 565 1.109
Nordrhein-Westfalen 1.200 1.979 3.179
Rheinland-Pfalz 333 648 981
Saarland 48 225 273
Sachsen 269 712 981
Sachsen-Anhalt 205 266 471
Schleswig-Holstein 106 284 390
Thuringen 196 323 519
Gesamt 5.558 8.996 14.554

Quelle: Finanzkontrolle Schwarzarbeit der Zollverwaltung




Tabelle zu Frage Nr. 17

Durchgefuhrte Prifungen im Baugewerbe fur die Jahre 2009 bis 2017

2009 - 2012

private Bauvorhaben offentliche Bauvorhaben Gesamt
2009 12.228 1.866 14.094
2010 17.112 2.918 20.030
2011 22.182 2.301 24.483
2012 24.002 2.773 26.775

2013

Bundesland private Bauvorhaben offentliche Bauvorhaben Gesamt
Baden-Wrttemberg 2.541 351 2.892
Bayern 4.538 586 5.124
Berlin 594 42 636
Brandenburg 1.175 84 1.259
Bremen 423 37 460
Hamburg 283 19 302
Hessen 1.479 183 1.662
Mecklenburg-Vorpommern 948 55 1.003
Niedersachsen 2.022 220 2.242
Nordrhein-Westfalen 4.373 404 4.777
Rheinland-Pfalz 744 135 879
Saarland 260 59 319
Sachsen 1.021 118 1.139
Sachsen-Anhalt 425 38 463
Schleswig-Holstein 1.090 92 1.182
Thuringen 876 133 1.009
Gesamt 22.792 2.556 25.348

2014

Bundesland private Bauvorhaben offentliche Bauvorhaben Gesamt
Baden-Wrttemberg 3.165 289 3.454
Bayern 6.161 625 6.786
Berlin 747 147 894
Brandenburg 1.267 101 1.368
Bremen 580 36 616
Hamburg 283 31 314
Hessen 1.600 177 1.777
Mecklenburg-Vorpommern 1.036 67 1.103
Niedersachsen 2.367 246 2.613
Nordrhein-Westfalen 4.966 428 5.394
Rheinland-Pfalz 986 145 1.131
Saarland 367 66 433
Sachsen 1.332 220 1.552
Sachsen-Anhalt 502 50 552
Schleswig-Holstein 1.265 68 1.333
Thuringen 1.247 162 1.409
Gesamt 27.871 2.858 30.729




Tabelle zu Frage Nr. 17

Durchgefuhrte Prifungen im Baugewerbe fur die Jahre 2009 bis 2017

2015
Bundesland private Bauvorhaben offentliche Bauvorhaben Gesamt
Baden-Wrttemberg 1.675 167 1.842
Bayern 2.877 278 3.155
Berlin 466 50 516
Brandenburg 647 7 724
Bremen 296 15 311
Hamburg 224 5 229
Hessen 946 121 1.067
Mecklenburg-Vorpommern 568 27 595
Niedersachsen 1.550 103 1.653
Nordrhein-Westfalen 2.865 243 3.108
Rheinland-Pfalz 642 112 754
Saarland 131 15 146
Sachsen 730 109 839
Sachsen-Anhalt 350 18 368
Schleswig-Holstein 566 45 611
Thuringen 655 108 763
Gesamt 15.188 1.493 16.681
2016
Bundesland private Bauvorhaben offentliche Bauvorhaben Gesamt
Baden-Wrttemberg 1.264 124 1.388
Bayern 2.049 247 2.296
Berlin 383 26 409
Brandenburg 431 38 469
Bremen 229 8 237
Hamburg 144 11 155
Hessen 883 81 964
Mecklenburg-Vorpommern 527 16 543
Niedersachsen 1.323 61 1.384
Nordrhein-Westfalen 2.245 198 2.443
Rheinland-Pfalz 555 137 692
Saarland 112 12 124
Sachsen 664 120 784
Sachsen-Anhalt 327 18 345
Schleswig-Holstein 513 19 532
Thuringen 585 123 708
Gesamt 12.234 1.239 13.473
2017
Bundesland private Bauvorhaben offentliche Bauvorhaben Gesamt
Baden-Wrttemberg 1.264 164 1.761
Bayern 2.049 304 2.305
Berlin 383 12 358
Brandenburg 431 37 543
Bremen 229 7 125
Hamburg 144 3 210
Hessen 883 36 729
Mecklenburg-Vorpommern 527 22 589
Niedersachsen 1.323 83 1517
Nordrhein-Westfalen 2.245 166 2.533
Rheinland-Pfalz 555 134 819
Saarland 112 39 165
Sachsen 664 42 807
Sachsen-Anhalt 327 17 566
Schleswig-Holstein 513 14 423
Thuringen 585 71 555
Gesamt 12.234 1.151 14.005

Quelle: Finanzkontrolle Schwarzarbeit der Zollverwaltung




Tabelle zu Frage Nr. 22
Umsatz- und Gewinnentwicklung in der Gesamtwirtschaft und im Baugewerbe
in Mrd. Euro

Gesamtwirtschaft Baugewerbe
Jahr Umsatz Gewinn Umsatz Gewinn
1997 33657 77,7 248,1 3,8
1998 3466,1 95,6 241 4,5
1999 35495 96,2 245,3 4.8
2000 37857 94,3 2375 5,6
2001 38951 100,3 228,2 4,7
2002 38433 99,2 214,3 4,8
2003 38539 96 205,4 55
2004 4015,8 116,5 192,8 4,8
2005 4230,3 140 185,6 5,9
2006 4598,1 160,6 208 8,4
2007 4793,8 204,4 202,3 8,7
2008 50435 167,2 219,1 10,6
2009 4646,3 118,2 219,2 9,6
2010 5073,4 175 228,4 10,6
2011 5551,9 182,2 243,6 12,5
2012 5682,2 190,7 2435 11,5
2013 5663,6 178,1 247 11,9
2014 5770,0 182 256,5 13,1
2015 5868,7 171,1 263,9 14,7
2016 s) 5934 221 - -

s) Schéatzwert Quelle: Deutsche Bundesbank




Tabelle zu Frage 23

Kapazitatsauslastung im Hauptgewerbe in Prozent als Jahresmittelwert

I 1991] 1992] 1993] 1994] 1995] 1996] 1997] 1998] 1999 2000] 2001] 2002] 2003] 2004]
| 66,2 66,6/ 64,8 67,4 64,4 60,2 60,2 60,6/ 63,8 61,2 59,6/ 58,4 59,7 60,1]
[ 2005] 2006 2007] 2008| 2009 2010] 2011] 2012] 2013] 2014] 2015] 2016] 2017]
| 60,7 66,1 67,9 68,1 66,4 66,3 71,5 71,7 71,8 73,8 73,3 75,4| 77,3

Quelle: ifo Institut Minchen



Tabelle zu Frage 24

Ausgewahlte Merkmale zur Engpassanalyse

Deutschland und Lander
Zeitreihe

Hinweis: x - Mindestfallzahl von 60 Fallen im Abgang wurde nicht erreicht (siehe methodische Hinweise).

Relation
Zielberuf Region auf 100 sozialversicherungspflichtige Arbeitsstellen ohne Zeitarbeit (Summe 782 und 783 aus WZ 2008) kommen ... Arbeitslose
2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

Insgesamt 897 806 1.083 922 633 564 603 538 432 350 293
01 Schleswig-Holstein 874 807 999 861 680 608 618 545 453 360 318
02 Hamburg 530 492 729 838 678 580 556 524 449 413 379
03 Niedersachsen 1.022 844 1.002 845 593 522 555 500 395 333 287
04 Bremen 798 873 1.081 1.165 807 723 760 716 550 416 386
05 Nordrhein-Westfalen 990 851 1.154 1.020 729 690 776 695 560 452 379
06 Hessen 684 570 727 627 451 431 455 433 346 288 254

Insgesamt - 07 Rheinland-Pfalz 888 687 854 695 496 477 517 453 350 294 243

Anforderungsniveau

Fachkraft, Spezialist, 08 Baden-Wiirttemberg 486 377 706 594 331 286 343 307 259 219 187

Experte 09 Bayern 566 482 775 633 400 351 388 354 282 226 184
10 Saarland 1.165 77 1.121 862 568 463 517 575 485 403 324
11 Berlin 2.208 2.383 2.631 2.416 1.728 1.177 1.111 945 800 647 613
12 Brandenburg 2.310 2.037 1.944 1.524 1.120 938 978 796 561 411 327
13 Mecklenburg-Vorpommern 1.616 1.619 1.803 1.469 1.156 919 829 757 631 501 402
14 Sachsen 2.057 1.845 1.989 1.620 1.110 934 924 724 561 428 325
15 Sachsen-Anhalt 1.903 1.846 1.907 1.644 1.050 983 963 845 638 506 406
16 Thuringen 1.685 1.477 1.700 1.218 829 709 687 571 474 368 270
Insgesamt 683 733 798 456 330 310 269 267 213 142 99
01 Schleswig-Holstein 1.141 833 1.242 571 381 311 427 634 490 197 114
02 Hamburg 726 295 581 434 539 194 148 145 197 231 117
03 Niedersachsen 1.311 837 744 403 331 304 218 224 191 134 73
04 Bremen 224 503 1.064 560 344 600 149 313 403 300 230
05 Nordrhein-Westfalen 681 677 870 405 411 397 385 381 298 206 171
06 Hessen 294 406 483 224 240 196 169 138 142 88 52

32193 Aufsicht - 07 Rheinland-Pfalz 640 550 533 292 214 242 193 166 148 118 80

Hochbau 08 Baden-Wurttemberg 223 241 266 156 95 72 73 78 63 47 39
09 Bayern 437 504 444 307 165 146 126 123 101 68 50
10 Saarland 895 507 315 212 216 270 239 266 145 97 86
11 Berlin 3.291 2.096 2.822 2.412 661 686 787 799 411 249 284
12 Brandenburg 3.922 5.923 3.517 1.663 838 1.523 743 845 446 271 135
13 Mecklenburg-Vorpommern 4.691 2.616 1.381 825 791 785 703 1.059 856 363 208
14 Sachsen 1.981 2.483 3.083 1.889 1.086 1.000 583 625 455 301 169
15 Sachsen-Anhalt 3.022 2.309 1.961 2.109 1.670 1.117 1.020 805 454 223 163
16 Thuringen 3.641 1.442 2.224 1.727 766 941 644 896 978 815 350




Tabelle zu Frage 24

Ausgewahlte Merkmale zur Engpassanalyse

Deutschland und Lander
Zeitreihe

Hinweis: x - Mindestfallzahl von 60 Fallen im Abgang wurde nicht erreicht (siehe methodische Hinweise).

Relation
Zielberuf Region auf 100 sozialversicherungspflichtige Arbeitsstellen ohne Zeitarbeit (Summe 782 und 783 aus WZ 2008) kommen ... Arbeitslose
2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
Insgesamt 365 467 474 351 253 225 209 190 148 106 57
01 Schleswig-Holstein 549 658 876 518 286 378 571 342 118 120 106
02 Hamburg 66 275 81 55 113 167 71 76 144 200 111
03 Niedersachsen 407 270 257 204 132 90 85 149 82 57 19
04 Bremen 271 125 237 237 94 162 72 55 17 4 63
05 Nordrhein-Westfalen 372 317 315 289 248 236 228 250 140 103 47
06 Hessen 98 130 162 145 138 144 131 70 76 78 53
32293 Aufsicht - 07 Rheinland-Pfalz 269 503 357 168 128 100 138 108 99 109 55
Tiefbau 08 Baden-Wrttemberg 99 103 192 117 78 85 81 46 55 58 37
09 Bayern 519 412 483 362 229 172 173 125 122 71 42
10 Saarland 713 196 722 592 318 176 164 427 920 100 218
11 Berlin 936 2.780 670 404 936 648 430 199 251 103 150
12 Brandenburg 1.685 1.218 1.109 920 770 459 395 363 263 160 82
13 Mecklenburg-Vorpommern 997 2.083 1.621 1.814 1.241 426 475 311 266 228 62
14 Sachsen 2.569 2.167 1.275 1.048 618 539 435 517 434 272 128
15 Sachsen-Anhalt 1.921 1.406 3.429 1.800 914 877 608 496 431 325 192
16 Thuringen 671 613 667 431 327 661 363 523 364 174 82
Insgesamt 932 845 845 543 314 260 291 281 230 174 132
01 Schleswig-Holstein 1.015 932 3.091 744 459 708 739 652 586 210 316
02 Hamburg 1.579 1.986 1.300 - 857 1.050 236 82 48 98 900
03 Niedersachsen 1.063 1.012 950 682 315 285 323 391 249 123 105
04 Bremen 467 179 300 86 900 69 44 59 109 117 288
05 Nordrhein-Westfalen 1.221 893 884 822 471 315 537 496 391 330 205
06 Hessen 479 1.261 506 344 207 215 355 631 216 128 75
33393 Aufsicht-Aus- 07 Rheinland-Pfalz 1.212 855 808 759 297 254 305 481 208 171 153
,TTOCkenbaUJSO- 08 Baden-Wurttemberg 217 286 257 177 79 79 79 65 97 71 50
Zimm. Glas. 09 Bayern 738 898 927 277 181 138 149 145 119 112 72
10 Saarland 1.100 - 920 643 1.200 160 136 362 - 1.400 163
11 Berlin 2.703 2.155 2.471 1.803 1.019 796 641 713 697 681 463
12 Brandenburg 3.194 2.784 5.600 2.588 1.577 549 1.150 3.400 1.259 579 855
13 Mecklenburg-Vorpommern 4.508 3.200 765 1.033 725 529 459 800 448 260 361
14 Sachsen 1.895 1511 1.231 1.149 1.090 1.542 1.822 897 831 372 315
15 Sachsen-Anhalt 2.700 1.810 1.272 813 531 1.267 626 678 789 426 1.471
16 Thuringen 4.690 933 1.091 879 726 751 676 295 319 371 226




Tabelle zu Frage 24

Ausgewahlte Merkmale zur Engpassanalyse

Deutschland und Lander
Zeitreihe

Hinweis: x - Mindestfallzahl von 60 Fallen im Abgang wurde nicht erreicht (siehe methodische Hinweise).

Relation
Zielberuf Region auf 100 sozialversicherungspflichtige Arbeitsstellen ohne Zeitarbeit (Summe 782 und 783 aus WZ 2008) kommen ... Arbeitslose
2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
Insgesamt 342 381 552 383 212 190 224 189 171 136 115
01 Schleswig-Holstein 320 400 890 432 334 663 670 378 276 255 227
02 Hamburg 1.239 831 1.825 1.690 667 796 441 388 415 414 556
03 Niedersachsen 1.267 524 842 573 301 218 173 211 199 87 126
04 Bremen 722 750 733 856 783 461 1.600 1.189 1.122 645 413
05 Nordrhein-Westfalen 949 547 1.044 571 417 446 651 431 300 239 229
06 Hessen 322 334 584 359 177 175 270 128 147 161 78
34202 Klempnerei 07 Rheinland-Pfalz 292 184 423 256 123 102 112 124 100 109 121
(0.8.) - Fachkraft 08 Baden-Wirttemberg 137 £y 157 113 62 52 66 51 62 56 55
09 Bayern 325 251 403 300 145 121 149 129 124 113 81
10 Saarland 1.106 796 1.425 581 347 309 556 293 1.250 218 269
11 Berlin 3.083 4.630 3.967 2.956 769 498 1.253 523 562 241 341
12 Brandenburg 4.261 1.911 1.760 1.241 1.243 857 633 492 341 200 276
13 Mecklenburg-Vorpommern 2.307 909 617 803 1.022 642 2.158 1.084 392 254 211
14 Sachsen 1.625 1.247 1.848 1.054 614 473 518 418 345 233 144
15 Sachsen-Anhalt 880 1.809 2.668 1.491 704 1.177 892 1.379 856 597 256
16 Thuringen 756 720 1.261 438 341 271 387 436 217 420 201
Insgesamt 384 301 387 325 169 130 127 117 99 75 58
01 Schleswig-Holstein 610 500 745 430 279 222 183 146 132 83 63
02 Hamburg 259 287 378 521 237 269 206 118 100 83 88
03 Niedersachsen 657 434 506 333 187 135 141 124 104 75 62
04 Bremen 509 600 882 834 344 315 263 191 131 97 94
05 Nordrhein-Westfalen 535 423 469 399 234 194 200 208 163 125 90
06 Hessen 239 150 180 154 102 76 79 86 80 67 50
34212 07 Rheinland-Pfalz 381 222 303 288 144 91 87 92 83 66 48
Sanitar,Heizung,Klimate |08 Baden-Wilirttemberg 151 92 147 127 64 48 51 54 51 43 38
chnik - Fachkraft 09 Bayem 215 147 217 172 72 48 50 48 46 36 28
10 Saarland 460 169 302 268 134 86 122 95 122 106 54
11 Berlin 1.044 988 988 641 390 234 193 158 124 101 78
12 Brandenburg 1.222 704 962 707 363 259 231 187 112 78 74
13 Mecklenburg-Vorpommern 1.126 644 1.080 1.042 383 374 322 234 192 131 103
14 Sachsen 709 522 558 494 246 174 165 111 76 53 42
15 Sachsen-Anhalt 937 720 939 779 344 248 229 210 161 132 89
16 Thuringen 474 304 373 339 157 121 123 116 98 62 40




Tabelle zu Frage 24

Ausgewahlte Merkmale zur Engpassanalyse

Deutschland und Lander
Zeitreihe

Hinweis: x - Mindestfallzahl von 60 Fallen im Abgang wurde nicht erreicht (siehe methodische Hinweise).

Relation
Zielberuf Region auf 100 sozialversicherungspflichtige Arbeitsstellen ohne Zeitarbeit (Summe 782 und 783 aus WZ 2008) kommen ... Arbeitslose
2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

Insgesamt 270 132 126 154 117 92 99 104 100 86 59
01 Schleswig-Holstein 300 131 90 119 372 550 210 159 75 198 165
02 Hamburg 97 60 211 709 135 73 98 88 103 70 76
03 Niedersachsen 209 176 168 149 97 69 87 87 97 205 93
04 Bremen 240 64 117 - - 33 150 50 62 39 38
05 Nordrhein-Westfalen 484 189 153 178 135 118 118 134 145 127 53
06 Hessen 189 61 50 170 93 38 51 67 92 82 67
07 Rheinland-Pfalz 203 135 120 151 94 188 117 76 97 82 38

34213 Sanitér,Heizung,

Klimatechnik -Spezialist 08 Baden-Wrttemberg 110 45 47 67 61 34 49 89 63 47 47
09 Bayern 130 91 92 131 87 51 76 64 72 46 33
10 Saarland 400 100 150 95 55 227 144 140 133 28 92
11 Berlin 1.013 570 390 557 783 380 298 99 86 116 197
12 Brandenburg 1.640 263 506 418 353 1.150 198 223 168 105 59
13 Mecklenburg-Vorpommern 10.900 433 410 440 119 246 133 480 146 79 43
14 Sachsen 954 518 398 424 248 235 199 172 147 116 101
15 Sachsen-Anhalt 1.050 300 380 403 160 171 385 153 2.067 263 169
16 Thuringen 505 167 211 62 108 171 98 247 110 96 57
Insgesamt 707 585 528 490 282 243 261 259 278 237 168
01 Schleswig-Holstein 586 443 624 762 148 381 290 276 432 432 180
02 Hamburg 309 125 580 119 170 40 80 55 367 10 -
03 Niedersachsen 592 973 729 717 155 161 556 381 126 548 203
04 Bremen - - - - - 2.200 517 - 2.100 - -
05 Nordrhein-Westfalen 511 404 226 482 354 390 374 365 329 310 248
06 Hessen 315 264 215 137 138 167 126 291 341 284 211

34222 Ofen- und 07 Rheinland-Pfalz 672 524 604 321 131 97 135 93 111 176 110

Luftheizungsbau - 08 Baden-Wirttemberg 192 343 294 215 98 103 90 140 243 83 68

Fachkrait 09 Bayern 553 329 517 338 275 144 214 170 265 203 103
10 Saarland - - - - 44 420 675 900 422 256 386
11 Berlin 2.344 2.175 19.900 1.408 5.133 1.200 569 692 1.625 250 153
12 Brandenburg 10.025 7.800 2.410 2.363 1.690 1.209 3.133 1.307 574 1.850 524
13 Mecklenburg-Vorpommern 4.450 4.550 900 - 1.200 5.200 - - 957 325 633
14 Sachsen 1.838 2.373 2.944 2.888 1.900 730 438 294 220 586 372
15 Sachsen-Anhalt 2.738 17.100 - 4.275 2.500 1.271 - 8.700 230 400 533
16 Thuringen 4.200 1.300 806 3.500 809 457 166 369 254 300 293




Tabelle zu Frage 24

Ausgewahlte Merkmale zur Engpassanalyse

Deutschland und Lander
Zeitreihe

Hinweis: x - Mindestfallzahl von 60 Fallen im Abgang wurde nicht erreicht (siehe methodische Hinweise).

Relation
Zielberuf Region auf 100 sozialversicherungspflichtige Arbeitsstellen ohne Zeitarbeit (Summe 782 und 783 aus WZ 2008) kommen ... Arbeitslose
2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
Insgesamt 117 70 100 128 102 69 98 95 73 92 71
01 Schleswig-Holstein 74 61 100 150 567 1.200 367 67 340 14 62
02 Hamburg 142 107 413 - 158 9 200 124 158 170 80
03 Niedersachsen 85 40 73 41 44 40 104 57 36 87 78
04 Bremen 133 300 100 - - - 10 - - - -
05 Nordrhein-Westfalen 113 83 79 128 172 116 92 141 119 174 81
06 Hessen 178 161 85 150 284 225 133 83 81 93 44
34233 Kaltetechnik - 07 Rheinland-Pfalz 62 86 700 625 158 62 50 20 27 20 24
Spezialist 08 Baden-Wrttemberg 71 46 36 109 55 38 56 39 89 81 62
09 Bayern 70 19 91 133 73 40 24 63 33 48 61
10 Saarland - 13 1.200 - - 150 - - - - 33
11 Berlin 883 183 1.033 313 480 975 550 2.600 527 2.350 714
12 Brandenburg 3.200 190 291 100 320 2.900 225 43 - - -
13 Mecklenburg-Vorpommern 967 246 100 - 400 86 1.100 200 - - 210
14 Sachsen 233 208 139 76 22 64 104 633 19 37 81
15 Sachsen-Anhalt 1.300 22 200 56 309 60 133 100 - - -
16 Thuringen 37 120 73 300 100 23 138 150 100 67 50
Insgesamt 360 279 291 254 181 134 147 132 117 95 81
01 Schleswig-Holstein 517 368 421 300 351 217 193 121 141 177 100
02 Hamburg 359 138 267 335 106 81 127 71 73 50 67
03 Niedersachsen 329 306 254 267 163 128 180 153 136 115 97
04 Bremen 340 63 40 57 23 23 68 77 53 54 88
05 Nordrhein-Westfalen 538 289 318 278 189 136 161 164 157 124 107
06 Hessen 171 168 125 123 131 82 92 90 102 76 71
34293 Aufsicht- 07 Rheinland-Pfalz 275 182 218 269 147 118 147 118 132 84 83
Klemp.Sanitar, 08 Baden-Wirttemberg 130 127 126 86 82 60 58 64 57 59 44
Heizung Kiimateeh g 5o em 198 157 220 181 115 90 74 80 63 47 38
10 Saarland 342 107 159 298 203 242 131 240 193 160 147
11 Berlin 1.316 842 1.184 609 539 292 320 204 128 161 195
12 Brandenburg 1.433 2.295 827 691 421 467 355 246 200 111 117
13 Mecklenburg-Vorpommern 863 789 2.327 1.317 475 636 612 344 377 387 224
14 Sachsen 948 927 1.220 816 398 352 473 512 302 169 125
15 Sachsen-Anhalt 638 931 495 621 705 278 419 280 205 250 233
16 Thuringen 1.017 3.020 440 550 646 227 330 168 199 123 97

Quelle: Statistik der Bundesagentur fir Arbeit




	Einfügen aus "19-00999 Krellmann Jutta - Tabellenanhang.pdf"
	1_Deutschland
	1_BL
	Frage 2
	Frage 3_2
	Frage 3
	Frage 4
	Frage 5
	Frage 6
	Frage 7
	Frage 8
	Frage 9
	Frage 9_2
	Frage10_1
	Frage10_2 
	Frage10_3 
	Frage10_4 
	Frage10_5 
	Frage10_6
	Frage11_1
	Frage11_2
	Frage 12
	Frage 12_2
	Frage 13
	Frage 14
	Frage 16
	Frage 17
	Frage 22
	Frage 23
	Frage 24


